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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–17 Uhr

und nach Vereinbarung

Mode aus TraditionMode aus Tradition

20€ GESPART!*
Beim Kauf von zwei 2-teiligen Herren-Pyjamas.

Markttwiete 12 • 23611 Bad Schwartau 
*Angebot gültig in Bad Schwartau bis 30.11.2024; nicht mit anderen Aktionen 

kombinierbar; gilt nicht auf reduzierte Artikel, sowie bereits getätigte 
Einkäufe und Extra-Bestellungen. 

www.matzen-mo.de
www.matzen-mo.de
www.matzen-mo.deÜber 1.500 kostenlose Parkplätze.

Mode für die ganze Familie auf über 5.000 qm. 

...und viele weitere Marken!

WINTER-WOCHEN
nur vom 21.10.24 bis 28.02.25

Jetzt lachen sich
Markisenkäufer
in den Fäustling!

10%
SPAREN
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Der Winter zahlt sich so richtig aus! Bestellen Sie jetzt eine
weinor Markise Semina* oder Topas und pro� tieren Sie von
satten Rabatten! weinor.de

04503 - 720 53
Seestraße 51 • 23683 Scharbeutz
www.rolladen-kuhnert-gmbh.de
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung

MTB OUTLET IM LUV SHOPPING
Dänischburger Landstraße 81 · 23569 Lübeck

mtbmarket.de · cube-store-luebeck.de

BIS ZU -50% REDUZIERT
CUBE, GHOST, RIESE & MÜLLER, 

STEVENS, WINORA UVM.

JEDEN TAG BLACK FRIDAY

AB 
22.11.

OUTLET

01_mit_Anzeige.indd   101_mit_Anzeige.indd   1 12.11.24   11:2812.11.24   11:28



Seite
4
6
-2
0
2
4

2

www.reporter-tdf.de

Zum Jahresabschluss der Kinder-Uni

„Der grüne Wal – Warum Wale Klimaschützer sind“
Stockelsdorf. Mit dem Thema „Der 
grüne Wal – Warum Wale Klima-
schützer sind“ geht das Winterse-
mester der Kinder-Uni in Stockels-
dorf zu Ende. In diesem Jahr konnte 
die Bürgerstiftung Stockelsdorf bei 
ihren Veranstaltungen immer etwa 
100 bis 150 Schüler begrüßen.

Katrin Matthes von Whale and 
Dolphin Conservation ist die 

Refentin des spannenden Vortrags.

Zweiter Kunstpreis Lübecker Bucht:  Das sind die Gewinner
Scharbeutz. Der Kunstpreis Lübe-
cker Bucht ist ein Kunstwettbewerb 
mit integrierter Ausstellung. Für den 
diesjährigen Wettbewerb reichten 
80 Künstler und künstlerisch Am-
bitionierte ihre Bewerbung ein. 
35 selbstgestaltete Exponate zum 
diesjährigen Thema „maritim mit-

tendrin“ wurden zur Teilnahme am 
Wettbewerb ausgewählt und im 
Rahmen einer Ausstellung im Kur-
parkhaus Scharbeutz präsentiert. 
Am Sonntag, dem 3. November, 
wurden die diesjährigen Gewinner 
des Kunstpreises Lübecker Bucht 
ausgezeichnet.

Überraschend wurden 
gleich zwei Exponate von 

der Jury prämiert

Die Jury bestand aus 
sechs Personen: Miriam 
Lange (Gewinnerin des 
ersten Kunstpreises Lü-
becker Bucht), Roswitha 
Fey (Künstlerin aus Sier-
ksdorf), Anja Bendfeldt 
(Bürgervorsteherin der 
Gemeinde Scharbeutz), 
Silvia Bunke (Initiatorin, 
Goldschmiedin und De-
signerin aus Hamburg), 
Maria-Isabel Brandis (Vor-

stand Förderverein Bildende Kunst 
Ostholstein e.V.) und Simon Lorenz 
(Vertreter der Sparkasse Holstein). 
Zwei Exponate konnten bei identi-
scher Stimmenzahl gleichermaßen 
die Gunst der Jury gewinnen. Daher 
wurde der Jurypreis in Höhe von 
1.000 Euro in zwei Jurypreise – je-
weils dotiert mit 500 Euro – aufge-
teilt und am Sonntag, 3. November 
2024, im Rahmen des letzten Aus-

stellungstages an die glücklichen 
Gewinner überreicht. Einen der 

Jurypreise erhielt Ariane 
Forkel aus Hamburg für ihr 
Werk „Gestrandet“, gefer-
tigt aus Glas, Holz, Acryl-
stal, Glasfasergewebe, 
Hühnerdraht und einem 
Holzfundstück. Der zweite 
Jurypreis ging an Matthias 
Schlößer aus Lensahn für 
sein Exponat aus Holz, Be-
ton und Messing mit dem 
Titel „Ab nach Hause“.

Publikumspreis – 500 Besucher 
stimmten für ihr persönliches 
„Kunstwerk der Herzen“ ab

1.000 Kunstinteressierte bewun-
derten die 35 Wettbewerbsexpo-
nate im Rahmen der achttägigen 
Ausstellung im Kurparkhaus Schar-
beutz. 500 von ihnen stimmten 
per Zettelwahl für ihr persönliches 
„Kunstwerk der Herzen“ ab. Die 
meisten Publikumsstimmen er-
hielt das Ölgemälde mit dem Titel 
„Spielplatz am Meer“, für das Chris-

tine Löwa aus 
Tr av e m ü n d e 
im Rahmen der 
Preisverleihung 
ausgezeichnet 
wurde. Sie er-
hielt ebenfalls 
ein Preisgeld in 
Höhe von 500 
Euro, das vom 
Ve r a n s t a l t e r 
des Kunstprei-
ses Lübecker 
Bucht, der Tou-
rismus-Agen-
tur Lübecker 
Bucht, gespon-
sert wurde.

1.000 Besucher kamen zur Ausstellung des Kunstpreises  
Lübecker Bucht 2024. (Fotos: TALB)

Ein Jurypreis ging an Matthias Schlößer und 
sein Kunstwerk „Ab nach Hause“.

Der zweite Jurypreis ging an 
Ariane Forkel und ihr Kunstwerk 

„Gestrandet“.

Den Publikumspreis erhielt Christine Löwa für ihr 
Ölgemälde „Spielplatz am Meer“.

Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr · Sonntag 12–17 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

Türen • Fenster • Markisen 
Rollläden • Vordächer 

Reparaturen • Terrassendächer 
 Montage von Bauelementen

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Seit 1984
Verleih & Verkauf

zu vernünftigen Preisen
Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

 S
ita

’s Brautmoden
www.sitas-brautmoden.de

Polizeibericht:

Pkw prallt frontal gegen Baum – Frau schwer verletzt
Barkau/Pönitz. Am Montagmor-
gen, 11. November, ereignete sich 
auf der Kreisstraße 55 zwischen 
Untersteenrade und Barkau ein 
Verkehrsunfall, bei dem eine Frau 
schwer verletzt wurde. Bisherigen 
Ermittlungen nach kam sie mit ihrem 
Pkw nach rechts von der Fahrbahn 
ab und prallte dort frontal gegen ei-
nen Baum.
Gegen 7.25 Uhr befuhr die 39-jähri-
ge Ostholsteinerin mit ihrem blauen 
VW Golf die Kreisstraße 55 von Pö-
nitz kommend in Richtung Barkau. 
Nach derzeitigem Ermittlungsstand 

geriet sie aufgrund eines Wildwech-
sels nach rechts von der Fahrbahn 
ab auf die Bankette und prallte an-
schließend im Kurvenverlauf frontal 
gegen einen Baum. Dabei wurde 
der VW Golf im Frontbereich stark 
deformiert.
Um die schwer verletzte Frau aus 
dem Pkw retten zu können, musste 
die Feuerwehr das Dach des Fahr-
zeuges abtrennen. Unter Beglei-
tung eines Notarztes brachten Ein-
satzkräfte des Rettungsdienstes die 
schwer, aber nicht lebensgefährlich 
verletzte Frau zur weiteren Behand-

lung in ein Krankenhaus.
An dem VW Golf entstand wirt-
schaftlicher Totalschaden in Höhe 
von zirka 10.000 Euro. Ein Ab-
schleppunternehmen entfernte den 
stark beschädigten Pkw vom Unfal-
lort.
Für den Zeitraum der Rettungsmaß-
nahmen und Unfallaufnahme muss-
te die Kreisstraße 55 für zirka 40 
Minuten voll gesperrt werden. Ne-
ben zwei Funkstreifenwagenbesat-
zungen waren zwei Rettungswagen, 
ein Notarzt sowie die Feuerwehr im 
Einsatz.

Lesung einer Betroffen:  „Lass Dich nicht K.O. Tropfen!“
Bad Schwartau. Zu einer kostenfrei-
en Informationsveranstaltung lädt 
die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Bad Schwartau mit Bezug zum 
25. November, dem Internationalen 
Tag gegen Gewalt an Frauen, ein.
Unter der Überschrift „Lass Dich 
nicht K.O. Tropfen!“ liest Petra 
Glueck aus ihrem gleichnamigen 
Buch und teilt ihre wahre Geschich-
te über die oft verkannte Gefahr 

durch Drogen, die willenlos ma-
chen, mit. Knockout (K.O.) Trop-
fen sind farblos, ohne Geschmack 
und sehr schwer nachzuweisen. 
Sie machen handlungsunfähig und 
willenlos. Die Wirkung tritt nach 
wenigen Minuten ein. Schwindel, 
Übelkeit, Wahrnehmungsstörungen, 
Erinnerungslücken oder ein totaler 
Blackout sind - und ermöglichen - 
verheerende Folgen.

Häufig sind (junge) Frauen betrof-
fen.
Die aus Niedersachsen stammende 
Autorin ist selbst Betroffene und war 
bereits in der Vorwoche für einen 
Präventionstag in Stockelsdorf vor 
Ort. Die rund zweistündige Veran-
staltung in Bad Schwartau findet am 
morgigen Donnerstag in der Mensa 
des Gymnasiums am Mühlenberg 
statt und beginnt um 16.30 Uhr. 

Noch wenige Pätze im VHS-Kurs frei:  

Handlettering mit  
Weihnachtsmotiven für Einsteiger

Tdf. Strand. Handlettering, oder 
die Kunst des schönen Schreibens, 
erfreut sich großer Beliebtheit. Aus 
dem Englischen übersetzt bezeich-
net „lettering“ die Kunst des Gestal-
tens mit Schrift. Handlettering ist 
also eine Mischung aus Schrift und 
Malerei.
Am Samstag, dem 23. November, 
vermittelt die Künstlerin Babett Bütt-
ner von 12 bis 15.30 Uhr im Stroh-
dachhaus in Timmendorfer Strand 

02-03_rep_.indd   202-03_rep_.indd   2 12.11.24   12:2412.11.24   12:24



Seite

4
6
-2
0
2
4

3
Zum Jahresabschluss der Kinder-Uni

„Der grüne Wal – Warum Wale Klimaschützer sind“
Stockelsdorf. Mit dem Thema „Der 
grüne Wal – Warum Wale Klima-
schützer sind“ geht das Winterse-
mester der Kinder-Uni in Stockels-
dorf zu Ende. In diesem Jahr konnte 
die Bürgerstiftung Stockelsdorf bei 
ihren Veranstaltungen immer etwa 
100 bis 150 Schüler begrüßen.

Zum abschließenden Vortrag „Der 
grüne Wal – Warum Wale Klima-
schützer sind“:
Wale gehören zu der Gruppe der 
Säugetiere und leben im Ozean. 
Wale sind wahre Rekordhalter: Ei-
nige können kilometertief tauchen, 
andere Stunden lang die Luft an-
halten und der Blauwal gilt mit sei-
nen über 30 Metern Länge seinem 
Gewicht von bis zu 190 Tonnen als 
größtes Tier der Erde. Im Vergleich 
zu einer Diesellok, die ca. 30 Ton-
nen wiegt, ist er ein richtiger Gigant.
Wale sorgen dafür, dass wichtige 
Nährstoffe im Meer verteilt werden 
und sichern damit die Nahrungs-
grundlage vieler Meeresbewoh-
ner. Warum sie das außerdem zu 
wichtigen Verbündeten im Kampf 
gegen den Klimawandel macht, er-
klärt Katrin Matthes von Whale and 
Dolphin Conservation (WDC), einer 
Organisation, die sich weltweit für 
den Schutz von Walen und Delfinen 
sowie ihres Lebensraums einsetzt.
Der Vortrag findet am Samstag, 
dem 16. November,  um 10.30 

Uhr im Forum der Gerhard-Hilgen-
dorf-Schule, Rensefelder Weg 2, in 
Stockelsdorf statt. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich, Eltern sind 
nicht zugelassen. Der Vortrag ist 
kostenfrei.

„Der grüne Wal“ – die Meeressäuger sorgen dafür, dass wichtige 
Nährstoffe im Meer verteilt werden. Foto: hfr

Katrin Matthes von Whale and 
Dolphin Conservation ist die 

Refentin des spannenden Vortrags.

Zweiter Kunstpreis Lübecker Bucht:  Das sind die Gewinner

Publikumspreis – 500 Besucher 
stimmten für ihr persönliches 
„Kunstwerk der Herzen“ ab

1.000 Kunstinteressierte bewun-
derten die 35 Wettbewerbsexpo-
nate im Rahmen der achttägigen 
Ausstellung im Kurparkhaus Schar-
beutz. 500 von ihnen stimmten 
per Zettelwahl für ihr persönliches 
„Kunstwerk der Herzen“ ab. Die 
meisten Publikumsstimmen er-
hielt das Ölgemälde mit dem Titel 
„Spielplatz am Meer“, für das Chris-

tine Löwa aus 
Tr av e m ü n d e 
im Rahmen der 
Preisverleihung 
ausgezeichnet 
wurde. Sie er-
hielt ebenfalls 
ein Preisgeld in 
Höhe von 500 
Euro, das vom 
Ve r a n s t a l t e r 
des Kunstprei-
ses Lübecker 
Bucht, der Tou-
rismus-Agen-
tur Lübecker 
Bucht, gespon-
sert wurde.

1.000 Besucher kamen zur Ausstellung des Kunstpreises  
Lübecker Bucht 2024. (Fotos: TALB)

Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Wochenangebot: 14.11. – 20.11.2024
Rinderleber 100 g 1,09 €
Putenschnitzel 100 g 1,29 €
Rinderbraten 100 g 1,89 €
Schinkenspeck 100 g 1,49 €
Champignonpastete 100 g 1,59 €
Schinkenmettwurst 100 g 2,19 €
Fischsalat Göteborger Art 100 g 2,39 €
Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Dienstag, 19.11.2024
Tomatensuppe mit Fleischklößchen

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Die Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-Sportsbar
 im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz

Strandallee 124 · Scharbeutz · Tel.: 04503-8888783
Täglich geöffnet ab 18.00 Uhr – open end

…Kneipe war gestern – heute ist
Biere • Cocktails
 Weine • Snacks

Raucherkneipe

Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr · Sonntag 12–17 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

Polizeibericht:

Pkw prallt frontal gegen Baum – Frau schwer verletzt
lung in ein Krankenhaus.
An dem VW Golf entstand wirt-
schaftlicher Totalschaden in Höhe 
von zirka 10.000 Euro. Ein Ab-
schleppunternehmen entfernte den 
stark beschädigten Pkw vom Unfal-
lort.
Für den Zeitraum der Rettungsmaß-
nahmen und Unfallaufnahme muss-
te die Kreisstraße 55 für zirka 40 
Minuten voll gesperrt werden. Ne-
ben zwei Funkstreifenwagenbesat-
zungen waren zwei Rettungswagen, 
ein Notarzt sowie die Feuerwehr im 
Einsatz.

Lesung einer Betroffen:  „Lass Dich nicht K.O. Tropfen!“
Häufig sind (junge) Frauen betrof-
fen.
Die aus Niedersachsen stammende 
Autorin ist selbst Betroffene und war 
bereits in der Vorwoche für einen 
Präventionstag in Stockelsdorf vor 
Ort. Die rund zweistündige Veran-
staltung in Bad Schwartau findet am 
morgigen Donnerstag in der Mensa 
des Gymnasiums am Mühlenberg 
statt und beginnt um 16.30 Uhr. 

Noch wenige Pätze im VHS-Kurs frei:  

Handlettering mit  
Weihnachtsmotiven für Einsteiger

Tdf. Strand. Handlettering, oder 
die Kunst des schönen Schreibens, 
erfreut sich großer Beliebtheit. Aus 
dem Englischen übersetzt bezeich-
net „lettering“ die Kunst des Gestal-
tens mit Schrift. Handlettering ist 
also eine Mischung aus Schrift und 
Malerei.
Am Samstag, dem 23. November, 
vermittelt die Künstlerin Babett Bütt-
ner von 12 bis 15.30 Uhr im Stroh-
dachhaus in Timmendorfer Strand 

die Grundlagen der Schriftgestal-
tung und die Technik des Hand- und 
Brushletterings.
Die Kursteilnehmerinnen und 
-teilnehmer lernen wunderschö-
ne Weihnachtskarten zu gestalten. 
Kosten: 70 Euro (Mitglieder der VHS 
63 Euro) zuzüglich 15 Euro Materi-
alkosten. Anmeldung bis zum 16. 
November unter www.vhs-timmen-
dorfer-strand.de oder Telefon 0700
0700 11 44.

Sitzungen und Ausschüsse
Stockelsorf. Die Gemeindevertretung Stockelsdorf tagt am kommenden Montag ab 
17.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. Nach der obligatorischen Einwohnerfra-
gestunde geht es zunächst weiter mit der Neubesetzung der Ausschüsse für Umwelt, 
Bauen, Planung und öffentliche Sicherheit sowie Jugend, Sport, Soziales, Schule und 
Kultur, mit der  Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers der Freiwilligen Feuer-
wehr Arfrade sowie der Änderungssatzung der „Jugendstiftung Stockelsdorf - Hil-
gendorf und Kayser Schenkung“. Weitere öffentliche Temen sind die Aufstellung des 
Haushaltsplanes 2025 für die Jugendstiftung Stockelsdorf - Hilgendorf Schenkung, 
die Spielgerätesteuersatzung, die Satzung der Gemeinde über die Festsetzung der 
Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer, die  Widmung eines Teilstücks des Er-
lenwegs sowie der Grundstücksvergabe auf Grundlage eines Einheimischenmodells.
Über Verkäufe von Flurstücken wird anschließend in nichtöffentlicher Runde beraten. 
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Ihr Restaurant in 
Timmendorfer Strand für 

FEINSTES SUSHI, FISCH & STEAK

Ihr Restaurant in 
Timmendorfer Strand für 

FEINSTES SUSHI, FISCH & STEAK

SAMOA
TIMMENDORF

MITTAGSTISCH
Mo.-So: 12:00 – 16:00 Uhr

Alle Angebote vom 
13.11.-17.11. von 12:00-16:00 Uhr

STEINBEISSER
mit Kartoffelsalat
und Hummersoße 16,50 €

ELCHGULASCH 
mit Eierspätzle 15,90 €

ENTENKEULE
mit Klößen, Rotkohl 
und Orangensauce 16,90 €

ENTENBRUST
mit Klößen, Rotkohl 
und Orangensauce 18,90 €

Timmendorfer Platz 7, 23669 Timmendorfer Strand
 04503 - 888 3250,  www.samoa-timmendorf.de

Bitte beachten Sie: Montags und dienstags 
bieten wir kein Sushi an.

50 Jahre Lions Club Lübecker Bucht
Tdf. Strand.  Am vergangenen Wo-
chenende feierte der Lions Club 
Lübecker Bucht stolz das 50-jährige 
Jubiläum. Die Feier war ein voller 
Erfolg und bot eine wunderbare Ge-
legenheit, die Gemeinschaft und die 
Freundschaften, die über die Jahre 
entstanden sind, zu würdigen. 
Besonders erfreulich waren die An-
wesenheit des Patenclubs aus Eutin 
und des Clubs aus Lütjenburg, die 
mit inspirierenden Reden zur Feier 
beitrugen. Auch der Bürgermeister 
von Timmendorfer Strand, Sven Part-
heil-Böhnke, würdigte die Arbeit des 
Clubs und das Engagement für die 
Gemeinschaft mit einem großartigen 
Impuls. Präsident Christoph Kressin 

Lesung von Lena Johannson:

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ratekau setzen Zeichen  
für Toleranz und Zusammenhalt 

Ratekau. Mit dem Aufstellen einer 
Sitzbank, die unübersehbar Position 
gegen Rassismus bezieht, und einer 
Lesung von Lena Johannson will der 
Ortsverein Ratekau von BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN am Freitag, dem 
22. November, ein klares Zeichen für 
Toleranz und Zusammenhalt setzen.
Über den Standort der Bank wird 
kurzfristig entschieden. Der Termin 
der Lesung ist dagegen fix.  Sie greift 
um 18 Uhr im Familienzentrum Ra-
tekau anhand eines biografischen 
Romans auf spannende Weise die 
Überlegung auf, was jeder einzel-
ne gegen radikale politische Kräfte 
tun kann. Was kann man, was muss 
man vielleicht wagen, um für Frei-
heit, Toleranz und Zusammenhalt 
einzustehen? 
Mit ihrem biografischen Roman 
„Die Malerin des Nordlichts“ hat 

Lena Johannson die Bestsellerliste 
erobert. Sie erzählt darin die Lebens-
geschichte von Signe Munch.  
„Jeder kennt Edvard Munch oder 
wenigstens sein berühmtestes Bild 
,Der Schrei‘. Aber kaum jemand 
hat von seiner Nichte Signe gehört“, 
sagt Lena Johannson. „Dabei hat sie 
nicht nur ebenfalls gemalt, sondern 
war vor allem eine beeindruckende 
Persönlichkeit.“ Das legen jedenfalls 
die Details nahe, die Johannson in 
mühevoller Kleinarbeit zusammen-
getragen hat.
Signe hat sich aus ihrer unglückli-
chen Ehe befreit, um sich endlich 
völlig ihrer Kunst zu widmen. Sie 
will ein Werk schaffen, das – ebenso 
wie die Bilder ihres Onkels Edvard 
– die Menschen bewegt und aufrüt-
telt. Dann lernt sie Einar kennen und 
verliebt sich Hals über Kopf in ihn. 

Als er sich dem Widerstand gegen 
die Nazis anschließt, steht Signe 
vor der schwersten Entscheidung 
ihres Lebens.
Lena Johannson liest Ausschnitte 
und zeigt Bilder ihrer Recherche-
reise. Anschließend lädt der Orts-
verein zu einem Gespräch ein 
und die Schriftstellerin steht für 
Fragen rund um den Roman und 
ihre Arbeit zur Verfügung. Für Ge-
tränke und kleine Köstlichkeiten 
ist gesorgt.
Der Eintritt ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten; Reservie-
rungen unter lesung@lena-jo-
hannson.de.

Lena Johannson liest aus ihrem 
biografischen Bestseller-Roman 

„Die Malerin des Nordlichts“. 
Foto: André Leisner/hfr

Sitzungen und Ausschüsse
Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 14. November, findet um 18 Uhr die 14. Sitzung 
des Bauausschusses der 20. gewählten Gemeindevertretung der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand im Sitzungszimmer des Rathauses, Strandallee 42, in Timmen-
dorfer Strand statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde die Neuaufstellung 
diverser Bebauungspläne, das Einzelhandelskonzept für die Gemeinden Timmen-
dorfer Strand (Empfehlung an die Gemeindevertretung), Mittelanmeldungen zum 
Haushalt 2025 sowie Verschiedenes.
Nicht-öffentlich werden u.a. folgende Punkte behandelt: Herstellung des Seebrü-
ckenvorplatzes (Vergabe von Tiefbauarbeiten), Herstellung der Skulptur Loop auf 
dem Seebrückenvorplatz (Auftragsvergabe), Erstellung einer Querungshilfe auf der 
B76 Höhe Waldfriedhof (Auftragsvergabe von Tiefbauarbeiten), Optimierung Stra-
ßenbeleuchtung (Vergabe der Umrüstung LED Straßenbeleuchtung), Feuerwehrge-
rätehaus Timmendorfer Strand (Vergabe zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie 
zum Neubau des Feuerwehrgerätehauses an der Bundesstraße B76), Grund- und 
Gemeinschaftsschule (Auftragsvergabe der Verfahrensbegleitung für den Wett-
bewerb und dem nachgeschalteten Verhandlungsverfahren für den Neubau der 
Schule).

Jahreshauptversammlung  
der Aktivgruppe

Tdf. Strand. Am Montag, dem 18. 
November, lädt die Aktivgruppe für 
Handel und Gewerbe Timmendorfer 
Strand e.V. alle Mitglieder und Inter-
essierten um 18.30 Uhr zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung ins 
Maritim Seehotel in Timmendorfer 
Strand ein.
Auf der Tagesordnung stehen diverse 
Berichte sowie die Neuwahlen des 
gesamten Vorstandes. Für alle Vor-
standsmitglieder wird für eine Wie-
derwahl plädiert.
Weitere Punkte sind der diesjährige 
Weihnachtsmarkt und ein Gruß-
wort von Bürgermeister Sven Part-
heil-Böhnke (unter anderem zu den 

Themen Parkraum-Bewirtschaftung, 
Fahrradstraße und Bäderbahn). Zum 
Erhalt des Bahnhofs sind als Gäste 
Stefan Barkleit von Pro Bahn und der 
ehemalige Landrat von Ostholstein 
Reinhard Sager, Präsident des Deut-
schen Landkreistags, eingeladen.  
Außerdem wird der Geschäftsführer 
der TSNT GmbH, Joachim Nitz, ei-
nen Bericht abgeben.
„Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen, damit auch Ihre Gedanken, 
Interessen und Vorschläge ent-
sprechend mit umgesetzt werden 
können. Gäste sind herzlich will-
kommen,“ so der Vorsitzende der 
Aktivgruppe, Heinz Meyer.

SPD Ostholstein:

Keine Zweiklassenschüler bei der Schülerbeförderung
Ostholstein. Durch die Einführung 
des Deutschlandtickets sind Schüler 
und Schülerinnen benachteiligt, de-
ren Schulweg bis zur Klassenstufe 4 
weniger als zwei Kilometer und bis 
zur Klassenstufe 10 weniger als vier 
Kilometer beträgt, denn sie haben 
keinen Anspruch auf ein Deutsch-
land-Ticket und müssen die Beför-

Volkstrauertag:

Gedenkstunden in Ratekau
Ratekau. Auch in diesem Jahr beglei-
ten Gottesdienste, Kurzandachten 
und Kranzniederlegungen den Volks-
trauertag in den Ortschaften der Ge-
meinde Ratekau. Eine Übersicht:
Ratekau
9.20 Uhr: Treffpunkt am Eingang 
Friedhof zur Kranzniederlegung an 
der Gedenkstätte, 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Feldsteinkirche.
Techau
8.30 Uhr: Kurzandacht und Kranz-
niederlegung am Gedenkstein am 
Feuerwehrhaus.

Luschendorf
9.15 Uhr: Kurzandacht und Kranz-
niederlegung am Ehrenmal.
Pansdorf
10 Uhr: Gottesdienst in der Micha-
eliskirche, anschließend Kranznie-
derlegung am Ehrenmal (gegenüber 
vom ev. Kindergarten).
Sereetz
10 Uhr: Gottesdienst in der Kirche 
Schifflein Christi, anschließend folgt 
die abgschließende Kranzniederle-
gung am Ehrenmal  in der Schulstra-
ße Ecke Dorfstraße).
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550 Jahre Lions Club Lübecker Bucht
Tdf. Strand.  Am vergangenen Wo-
chenende feierte der Lions Club 
Lübecker Bucht stolz das 50-jährige 
Jubiläum. Die Feier war ein voller 
Erfolg und bot eine wunderbare Ge-
legenheit, die Gemeinschaft und die 
Freundschaften, die über die Jahre 
entstanden sind, zu würdigen. 
Besonders erfreulich waren die An-
wesenheit des Patenclubs aus Eutin 
und des Clubs aus Lütjenburg, die 
mit inspirierenden Reden zur Feier 
beitrugen. Auch der Bürgermeister 
von Timmendorfer Strand, Sven Part-
heil-Böhnke, würdigte die Arbeit des 
Clubs und das Engagement für die 
Gemeinschaft mit einem großartigen 
Impuls. Präsident Christoph Kressin 

hielt ebenfalls einen emotionalen, 
fantastischen Vortrag, der die Gäste 
begeisterte und die Bedeutung des 
Clubs unterstrich.
Die musikalische Untermalung 
durch eine talentierte Saxophonistin 
sorgte für eine angenehme Atmos-
phäre, während die Gäste sich an 
köstlichem Fingerfood und edlen 
Canapés im Restaurant Rendez-
vous in Niendorf erfreuten. Es war 
ein Tag voller Freude, Lachen und 
unvergesslicher Momente, der die 
langjährige Zusammenarbeit und 
das Engagement des Lions Club Lü-
becker Bucht feierte.
Der Lions Club Lübecker Bucht ist 
einer von weltweit fast 50.000 Clubs 

in 200 Ländern mit fast 1,4 Mil-
lionen Mitgliedern, davon alleine 
in Deutschland 1.580 Clubs mit 
rund 52.000 Mitgliedern. Sie alle 
haben sich verpflichtet, anderen 
Menschen ehrenamtlich zu hel-
fen, besonders dort, wo Bund, 
Land, Gemeinde oder die großen 
sozialen Organisationen nicht 
helfen können. 

Lions-Präsident Christoph Kressin 
feierte mit Mitgliedern und 

Gästen das 50-jährige Jubiläum 
des Lions Club Lübecker Bucht.

(Foto: Vetter/Lions Club)

Lesung von Lena Johannson:

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ratekau setzen Zeichen  
für Toleranz und Zusammenhalt 

Lena Johannson liest aus ihrem 
biografischen Bestseller-Roman 

„Die Malerin des Nordlichts“. 
Foto: André Leisner/hfr

Jahreshauptversammlung  
der Aktivgruppe

Themen Parkraum-Bewirtschaftung, 
Fahrradstraße und Bäderbahn). Zum 
Erhalt des Bahnhofs sind als Gäste 
Stefan Barkleit von Pro Bahn und der 
ehemalige Landrat von Ostholstein 
Reinhard Sager, Präsident des Deut-
schen Landkreistags, eingeladen.  
Außerdem wird der Geschäftsführer 
der TSNT GmbH, Joachim Nitz, ei-
nen Bericht abgeben.
„Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen, damit auch Ihre Gedanken, 
Interessen und Vorschläge ent-
sprechend mit umgesetzt werden 
können. Gäste sind herzlich will-
kommen,“ so der Vorsitzende der 
Aktivgruppe, Heinz Meyer.

SPD Ostholstein:

Keine Zweiklassenschüler bei der Schülerbeförderung
Ostholstein. Durch die Einführung 
des Deutschlandtickets sind Schüler 
und Schülerinnen benachteiligt, de-
ren Schulweg bis zur Klassenstufe 4 
weniger als zwei Kilometer und bis 
zur Klassenstufe 10 weniger als vier 
Kilometer beträgt, denn sie haben 
keinen Anspruch auf ein Deutsch-
land-Ticket und müssen die Beför-

derungskosten bei Schulausflügen, 
Klassenfahrten oder auch wenn 
sie nachmittags Freunde besuchen 
möchten, selbst zahlen. Diese Rege-
lung ist sozial ungerecht und muss 
sofort geändert werden.
Denn die Schülerbeförderungssat-
zung vom 5. April 2019 für den Kreis 
Ostholstein sieht vor, dass nur Schüle-

rinnen und Schüler ab einer bestimm-
ten Entfernung vom Schulstandort 
(siehe oben) eine Fahrkarte erhalten.
Dadurch sind Familien mit Schulkin-
dern finanziell schlechter gestellt, die 
am Schulort wohnen. Sie müssen alle 
Fahrten mit dem Bus oder der Bahn, 
wie zum Beispiel Ausflugsfahrten mit 
der Klasse, zu Freunden in andere 

Dörfer, Städte aus eigener Tasche be-
zahlen.
Die SPD-Fraktion will keine Zweiklas-
senschüler bei der Schülerbeförde-
rung und hat deshalb einen Antrag an 
den Fachausschuss gestellt, die sozial 
ungerechte Regelung aufzuheben, 
damit alle das Deutschland-Ticket be-
antragen können.

Sitzungen und Ausschüsse
Stockelsdorf. Am Dienstag, dem 19. November, findet die nächste Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt, Bauen, Planung und öffentliche Sicherheit der Gemeinde 
Stockelsdorf statt.  Neben Flächennutzungs- und Bebauungsplanangelegenheiten 
stehen folgende Themen auf der Tagesordnung: Machbarkeits- und Wirtschaftlich-
keitsuntersuchung  zur Erweiterung und Modernisierung oder zum Neubau der Ge-
meinschaftsschule, Erweiterung und Umbau der Erich-Kästner-Schule, Neubau von 
Wohnhäusern in der Max-Hamerich-Straße (Auftragsvergabe Objektplanung), die Pri-

oritätenliste Straßenausbau 2025, ein Sachstandsbericht zur Anfrage der SPD-Frakti-
on bezüglich der Ergebnisse der letzten Verkehrsschau in der Gemeinde sowie die Ka-
meradschaftskassen der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde für das Jahr 2025.
Ebenfalls öffentlich wird über drei Anträge aus den Fraktionen beraten: Ergänzug der 
Beschlussvorlage „Lebenszeitkosten“ (Grüne), Prüfung einer Verkehrsberuhigung im 
Grenz weg (SPD), Nachtfahrverbot für Mähroboter (SPD).
Die Tagesordnung wird um 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eröffnet.
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fu¨r Seniorinnen und Senioren 
der Dorfschaften Techau, Hobbersdorf und Rohlsdorf

Die Dorfvorstände laden alle Bu¨rgerinnen und Bu¨rger ab 70 Jahre 

am Montag, dem 2. Dezember 2024, um 15 Uhr
ins Gemeinschaftshaus Techau
zum gemu¨tlichen Beisammensein ein.

Anmeldungen werden unter 04504-20 50 14 
gerne entgegengenommen.

Weihnachtsfeier 
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23.11. | 18:00 Uhr 

nordicwave hotel THE FLAMINGO nordicwave hotel THE FLAMINGO 

Strandallee 60Strandallee 60

23669 Timmendorfer Strand23669 Timmendorfer Strand

+49 4503 8090 | the-flamingo.de+49 4503 8090 | the-flamingo.de

GLITZER, NEON, GLOW! 
Mit fantastischem Buffet, steilen DJ-Beats 
und jeder Menge Glow tanzen wir in eine 

leuchtende Nacht. Nicht verpassen! 

Buffet: 18:30 - 20:30 Uhr 
Tickets: 69,- 

Tickets: 69,- 

inkl. Buffet

inkl. Buffet

Elisabeth Lund bleibt Vorsitzende:

Seniorenbeirat in Timmendorfer Strand  
neu gewählt

Tdf. Strand.  Über 80 Gäste haben 
am 23. Oktober am Seniorenfrüh-
stück der Gemeinde Timmendorfer 
Strand im Haus des Kurgastes in 
Nien dorf/Ostsee teilgenommen. 
Während des Frühstücks konnten 
die anwesenden Senioren auch den 
neuen Seniorenbeirat wählen. Insge-
samt waren 3.704 Senioren der Ge-
meinde wahlberechtigt. 
In den Seniorenbeirat wurden 
schließlich Elisabeth Lund, Angelika 
Möller, Bärbel Rieger (neu dabei), 
Susanne Sommerfeld, Ingeborg Gal-
kowski, Sigrid Lange, Horst Skro-
bucha und Marga Melzer (neu da-
bei) gewählt.
In der konstituierenden Sitzung des 
9. gewählten Seniorenbeirats, die 
am 8. November im Sitzungsraum 
des Rathauses stattfand, standen un-
ter anderem die Wahl des Vorstands 
auf der Tagesordnung. An diesem 
Vormittag konnte die bisherige Vor-
sitzende Elisabeth Lund auch Bür-
gervorsteherin Anja Evers und Bür-
germeister Sven Partheil-Böhnke 
begrüßen.
In der Sitzung wurde Elisabeth Lund 
einstimmig als Vorsitzende wieder-
gewählt. Ebenso einstimmig wurde 
Ingeborg Galkowski als Stellvertrete-
rin wiedergewählt. Horst Skrobucha 
wurde zum Protokollführer gewählt.

Bürgervorsteherin Anja Evers (links), Vorsitzende Elisabeth Lund  
und Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke verabschieden die 

ausscheidenden Mitglieder. 

Zum Schulübergang 2025 an weiterführende Schulen:

Info-Veranstaltung für Bad Schwartauer Eltern 
Bad Schwartau. In Bad Schwartau 
laden die Elisabeth-Selbert-Ge-
meinschaftsschule, das Gymnasi-
um am Mühlenberg und das Leib-
niz-Gymnasium gemeinsam zu 
einer Informationsveranstaltung 
zum Schulübergang 2025 ein: „Wel-
che weiterführende Schule für mein 
Kind?“ ist die Veranstaltung über-
schrieben.
Im vierten Schuljahr steht für Eltern 
beziehungsweise Erziehungsberech-
tigte und deren Kinder eine wichti-
ge Entscheidung an: Die Wahl der 

weiterführenden allgemeinbilden-
den Schule. Jedes Kind sollte die 
Schule besuchen, die seinen Fertig-
keiten und Fähigkeiten am besten 
entspricht. Um die richtige Wahl für 
das eigene Kind treffen zu können, 
ist es notwendig, die unterschiedli-
chen Schulformen genauer zu ken-
nen und auch über den Ablauf des 
formalen Anmeldeverfahrens infor-
miert zu sein.
Am Donnerstag, dem 21. Novem-
ber, um 18.30 Uhr sind alle interes-
sierten Eltern des Bad Schwartauer 

Einzugsgebietes, deren Kinder die 
4. Klasse besuchen, eingeladen, an 
der Informationsveranstaltung im 
Leibniz-Gymnasium (Pausenhalle), 
Lübecker Straße 75, Bad Schwartau 
teilzunehmen.
Zu Beginn der Veranstaltung wer-
den Vertreter der Bad Schwartauer 
Grundschulen den Ablauf des Infor-
mations- und Anmeldeverfahrens-
erläutern, den Anmeldeschein zur 
Anmeldung an einer weiterführen-
den allgemeinbildenden Schule vor-
stellen und weitere Informationen 

rund um den Schulübergang geben. 
Anschließend erläutern Vertreter der 
drei weiterführenden Schulen die 
beiden Schularten Gemeinschafts-
schule und Gymnasium.

Gesonderte Veranstaltung für 
Stockelsdorfer Eltern

Für den Raum Stockelsdorf wird es 
voraussichtlich zu Beginn des Jahres 
2025 eine gesonderte Veranstaltung 
der dortigen Grundschulen in Zu-
sammenarbeit mit den weiterführen-
den Schulen Bad Schwartaus geben.

Vorlesetag in der Stadtbücherei
Bad Schwartau. Im Rahmen des bun-
desweiten Vorlesetages lädt die Stadt-
bücherei Bad Schwartau am Freitag, 
dem 15. November, alle Kinder zwi-
schen 4 bis 6 Jahren von 15.30 bis 16 
Uhr zum Vorlesetag ein. In gemütli-
cher Atmosphäre können die kleinen 
Zuhörer in der Stadtbücherei span-
nende Geschichten entdecken und 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen.
Die Anmeldung ist bis zum morgi-
gen Donnerstag, 14. November, bei 
der Stadtbücherei Bad Schwartau, 

Markt 14, Telefon 0451/2000-7000 
oder per E-Mail an stadtbuecherei@
bad-schwartau.de möglich.

Sitzungen und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Dienstag, dem 19. November, findet um 18 Uhr die Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Scharbeutz im Bürgerhaus Schar-
beutz, Sitzungsraum 206, statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde die Berichte der 
Bürgermeisterin, die Kalkulation zur Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Straßenentwässerung der Gemeinde Scharbeutz (Straßenentwässerungs-
gebührensatzung), die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Straße-
nentwässerung der Gemeinde Scharbeutz, der Wirtschaftsplan 2025 des Ortsent-
wässerungsbetriebes Scharbeutz, die Hebesatzveränderung für die Gewerbesteuer 
in der Gemeinde Scharbeutz, der Haushalt 2025 der Gemeinde Scharbeutz sowie 
Mitteilungen und Anfragen.

Sozialverband:  Weihnachtsfeier  
Tdf. Strand. In wenigen Wochen 
steht das Weihnachtsfest vor der Tür. 
Auch in diesem Jahr lädt der SoVD 
Ortsverband Timmendorfer Strand 
seine Mitglieder herzlich zu einer 
Weihnachtsfeier ein. Sie findet am 
Samstag, dem 14. Dezember, um 12 
Uhr im Hotel Atlantic, Strandstraße 
119, in Niendorf/Ostsee bei einem 

leckeren Essen in gemütlicher At-
mosphäre statt. Gäste sind herzlich 
willkommen und der Vorstand freut 
sich auf eine rege Beteiligung.
Es wird um telefonische Anmeldung 
bis spätestens 2. Dezember bei 
Veronika Schrötter, Telefon 04503-
1301, oder Brigitte Lichtenfeldt, Te-
lefon 04503-4186, gebeten.

Vollsperrung der L290
Ratekau. Im Rahmen der Brücken-
bauarbeiten am Überführungsbau-
werk der A1 über die L290, Sereetzer 
Weg / Schulstraße gibt es erneut Ver-
kehrsbehinderungen.  Von Dienstag, 
den 19. November, 7 Uhr, bis Mitt-

woch, den 20. November, 18 Uhr, 
werden die Kappentraggerüste abge-
baut. Diese Arbeiten können nur un-
ter Vollsperrung der L 290 stattfinden. 
Die Umleitungen über die Eutiner 
Straße / L181 sind ausgeschildert.

Auftaktveranstaltung in Bad Schwartau:

Einstieg in die  
kommunale Wärmeplanung

Bad Schwartau. Am Donnerstag, 
dem 21. November, findet in Bad 
Schwartau um 18 Uhr die Auftakt-
veranstaltung zur kommunalen 
Wärme- und Kälteplanung in der 
Mensa der Elisabeth-Selbert-Ge-
meinschaftsschule statt.
Rund die Hälfte der in Schles-
wig-Holstein benötigten Endener-
gie entfällt auf die Bereitstellung 
von Warmwasser sowie von Raum- 
und Prozesswärme. Der Großteil 
dieser Wärme wird nach wie vor 
durch die Verbrennung fossiler 
Brennstoffe erzeugt. Das Ziel eines 
treibhausgasneutralen Gebäudebe-
stands bis 2045 lässt sich nur durch 
einen deutlich höheren Anteil er-
neuerbarer Energien am Wärme-
verbrauch und energieeffizientere 
Gebäude erreichen. Hier soll die 
kommunale Wärme- und Kältepla-

nung einen wichtigen Beitrag zur 
Klärung der Frage für die Bürger 
zu zukunftsfähigen Heizungssyste-
men leisten. Im Ergebnis wird der 
Wärmeplan Erhebungen zum ge-
genwärtigen und prognostizierten 
Wärmebedarf, eine Übersicht zur 
Wärmeversorgungsstruktur und 
Potenzialen sowie ein Maßnah-
menprogramm zur Umsetzung des 
Konzepts enthalten.
Die Stadt Bad Schwartau hat im Juli 
dieses Jahres mit der kommunalen 
Wärme- und Kälteplanung begon-
nen. Zu diesem Informationsabend 
sind Bürger sowie Akteure aus Eh-
renamt, Initiativen, Politik, Wirt-
schaft und Verwaltung eingeladen. 
Die Veranstaltung ist ein kostenfreies 
Angebot der Stadt Bad Schwartau in 
Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Schleswig-Holstein.

„Verkehrslehre für Senioren“
Stockelsdorf. In Zusammenarbeit 
mit der Fahrschule „Moin“ bietet 
der Seniorenbeirat der Gemeinde 
Stockelsdorf auch weiterhin „Ver-
kehrslehre für Senioren“ an. Der 
nächste Termin ist am Dienstag, 
dem 19. November, um 10 Uhr. 
Ziel ist es, auf Neuerungen im Stra-
ßenverkehr hinzuweisen. 
Das Angebot gilt dabei nicht 
nur für Senioren mit einem ei-
genen Pkw. Fußgänger, Pe-
delec- oder Radfahrer sind 

ebenfalls  herzlich willkommen.
Interessierte werden gebe-
ten, sich unter der Rufnummer 
0451/92994623 direkt in der Fahr-
schule oder beim Vorsitzenden des 
Seniorenbeirates Jürgen Fischer un-
ter 0451/494036 anzumelden. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Die Schulungen finden ausschließ-
lich in der Fahrschule „Moin“, 
Ahrensböker Straße 34-36, in Sto-
ckelsdorf statt. Weitere Termine 
sind ab Januar vorgesehen. 
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• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
Mitarbeiter gesucht!

Pries Gartenbau

der neue RUF

heim-watt.de
anfragen@heim-watt.de
04172 - 9819550

Photovoltaik &
Wärmepumpen
Informationstage
Nutze vom 15. bis zum 17. November die Gelegenheit 
und informiere dich kostenlos, fair und verlässlich in 
der Werftstraße 9 in 23730 Neustadt in Holstein!

Unsere Experten stehen für eine kompetente 
Beratung zur Verfügung, unterstützt durch das 
Infomobil unseres Wärmepumpenpartners WOLF.

Sofort 
lieferbar

Regionaler 
Anbieter

Schnelle 
Installation

Photovoltaik  •  Wärmepumpen  •  Energiemanager  •   Wallboxen

machWatt. Mit heimWatt.

15.-17. November
Freitag:  10 - 17 Uhr 
Samstag:  10 - 17 Uhr
Sonntag:  12 - 17 Uhr

INFOMOBILVOR ORT!

fu¨r Seniorinnen und Senioren 
der Dorfschaften Techau, Hobbersdorf und Rohlsdorf

Die Dorfvorstände laden alle Bu¨rgerinnen und Bu¨rger ab 70 Jahre 

am Montag, dem 2. Dezember 2024, um 15 Uhr
ins Gemeinschaftshaus Techau
zum gemu¨tlichen Beisammensein ein.

Anmeldungen werden unter 04504-20 50 14 
gerne entgegengenommen.

Weihnachtsfeier 
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Elisabeth Lund bleibt Vorsitzende:

Seniorenbeirat in Timmendorfer Strand  
neu gewählt

Tdf. Strand.  Über 80 Gäste haben 
am 23. Oktober am Seniorenfrüh-
stück der Gemeinde Timmendorfer 
Strand im Haus des Kurgastes in 
Nien dorf/Ostsee teilgenommen. 
Während des Frühstücks konnten 
die anwesenden Senioren auch den 
neuen Seniorenbeirat wählen. Insge-
samt waren 3.704 Senioren der Ge-
meinde wahlberechtigt. 
In den Seniorenbeirat wurden 
schließlich Elisabeth Lund, Angelika 
Möller, Bärbel Rieger (neu dabei), 
Susanne Sommerfeld, Ingeborg Gal-
kowski, Sigrid Lange, Horst Skro-
bucha und Marga Melzer (neu da-
bei) gewählt.
In der konstituierenden Sitzung des 
9. gewählten Seniorenbeirats, die 
am 8. November im Sitzungsraum 
des Rathauses stattfand, standen un-
ter anderem die Wahl des Vorstands 
auf der Tagesordnung. An diesem 
Vormittag konnte die bisherige Vor-
sitzende Elisabeth Lund auch Bür-
gervorsteherin Anja Evers und Bür-
germeister Sven Partheil-Böhnke 
begrüßen.
In der Sitzung wurde Elisabeth Lund 
einstimmig als Vorsitzende wieder-
gewählt. Ebenso einstimmig wurde 
Ingeborg Galkowski als Stellvertrete-
rin wiedergewählt. Horst Skrobucha 
wurde zum Protokollführer gewählt.

Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke 
gratulierte den Gewählten und freut 
sich über eine weiterhin gute und 
konstruktive Zusammenarbeit.
Auch Bürgervorsteherin Anja Evers 
gratulierte allen neu Gewählten und 
wünscht sich eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit. Sie lobte das eh-
renamtliche Engagement und dankte 
auch allen, die bisher im Senioren-
beirat tätig waren. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke 
verabschiedete sie die ausscheiden-
den Mitglieder des Seniorenbeirates:  
Dr. Ulrich Beige (16 Jahre Mitglied), 
Dieter Gunkel (11 Jahre), Gisela 
Dieckmann (6 Jahre) und Hans-Jür-
gen Hoyen (3 Jahre). Die vier bishe-
rigen Mitglieder des Beirates haben 
als Dankeschön für ihre ehrenamtli-
che Arbeit in den letzten Jahren je-
weils einen Blumenstrauß sowie ein 
Buch beziehungsweise Marzipan 
erhalten.
Die wiedergewählte Vorsitzende Eli-
sabeth Lund bedankte sich für das 
Vertrauen und kündigte zugleich an, 
dass es ihre letzte Amtsperiode sein 
wird. Sie findet es schade, dass man 
nicht mehr Mitglieder gewinnen 
konnte und wünscht sich für die Zu-
kunft, dass neben den jetzt Gewähl-
ten auch bürgerliche Mitglieder dem 
Seniorenbeirat angehören können. 

Eine entsprechende 
Satzungsänderung soll 
nun auf den Weg ge-
bracht werden.

Der neu gewählte Seniorenbeirat mit der wiedergewählten Vorsitzenden 
Elisabeth Lund (1. Reihe, 3.v.li.), ihrer Stellvertreterin Ingeborg Galkowski 

(4.v.li.), Bürgervorsteherin Anja Evers (links)  
und Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke. 

Bürgervorsteherin Anja Evers (links), Vorsitzende Elisabeth Lund  
und Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke verabschieden die 

ausscheidenden Mitglieder. 

Zum Schulübergang 2025 an weiterführende Schulen:

Info-Veranstaltung für Bad Schwartauer Eltern 
rund um den Schulübergang geben. 
Anschließend erläutern Vertreter der 
drei weiterführenden Schulen die 
beiden Schularten Gemeinschafts-
schule und Gymnasium.

Gesonderte Veranstaltung für 
Stockelsdorfer Eltern

Für den Raum Stockelsdorf wird es 
voraussichtlich zu Beginn des Jahres 
2025 eine gesonderte Veranstaltung 
der dortigen Grundschulen in Zu-
sammenarbeit mit den weiterführen-
den Schulen Bad Schwartaus geben.

Neue Ausstellung kommt ins Rathaus
Bad Schwartau. Am Montag, dem 
2. Dezember, lädt die Stadt Bad 
Schwartau um 17 Uhr zur Eröff-
nung der Ausstellung „Kreativität 
ist farbenfroh“ von Wiebke Mill-
fahrt ins Foyer des Rathauses Bad 
Schwartau ein. Die Ausstellung 

verbleibt bis zum 31. Januar im 1. 
Obergeschoss des Verwaltungsge-
bäudes und kann dort während der 
bekannten Öffnungszeiten besich-
tigt werden.
Mehr dazu lesen Sie zeitnah in ei-
ner unserer nächsten Ausgaben.

Sozialverband:  Weihnachtsfeier  
leckeren Essen in gemütlicher At-
mosphäre statt. Gäste sind herzlich 
willkommen und der Vorstand freut 
sich auf eine rege Beteiligung.
Es wird um telefonische Anmeldung 
bis spätestens 2. Dezember bei 
Veronika Schrötter, Telefon 04503-
1301, oder Brigitte Lichtenfeldt, Te-
lefon 04503-4186, gebeten.

Auftaktveranstaltung in Bad Schwartau:

Einstieg in die  
kommunale Wärmeplanung

nung einen wichtigen Beitrag zur 
Klärung der Frage für die Bürger 
zu zukunftsfähigen Heizungssyste-
men leisten. Im Ergebnis wird der 
Wärmeplan Erhebungen zum ge-
genwärtigen und prognostizierten 
Wärmebedarf, eine Übersicht zur 
Wärmeversorgungsstruktur und 
Potenzialen sowie ein Maßnah-
menprogramm zur Umsetzung des 
Konzepts enthalten.
Die Stadt Bad Schwartau hat im Juli 
dieses Jahres mit der kommunalen 
Wärme- und Kälteplanung begon-
nen. Zu diesem Informationsabend 
sind Bürger sowie Akteure aus Eh-
renamt, Initiativen, Politik, Wirt-
schaft und Verwaltung eingeladen. 
Die Veranstaltung ist ein kostenfreies 
Angebot der Stadt Bad Schwartau in 
Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Schleswig-Holstein.

„Verkehrslehre für Senioren“
ebenfalls  herzlich willkommen.
Interessierte werden gebe-
ten, sich unter der Rufnummer 
0451/92994623 direkt in der Fahr-
schule oder beim Vorsitzenden des 
Seniorenbeirates Jürgen Fischer un-
ter 0451/494036 anzumelden. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Die Schulungen finden ausschließ-
lich in der Fahrschule „Moin“, 
Ahrensböker Straße 34-36, in Sto-
ckelsdorf statt. Weitere Termine 
sind ab Januar vorgesehen. 
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8 Eröffnungsfeier mit kostenlosem Schlittschuhlaufen und magischer Eiskunstlauf-Show:  

Eiswelt Scharbeutz wird zur größten Eisbahn Schleswig-Holsteins 
Scharbeutz. Die Vorbereitungen für 
die „Eiswelt Scharbeutz“ laufen auf 
Hochtouren! Das Eis wird dicker, 
die Zelte werden geschmückt und 
die Vorfreude wächst. 
Was könnte schöner sein, als mit 
Schwung über echtes Eis zu gleiten? 
In der „Eiswelt Scharbeutz“ wird in 
dieser Saison gleich doppelt auf-
getischt. Erstmals gibt es nicht nur 
eine, sondern gleich zwei großzügi-
ge Echteis-Flächen – eine 450 Qua-
dratmeter große überdachte Bahn 
und eine neue, beeindruckende 
600 Quadratmeter Fläche – die das 
Schlittschuhlaufen hier zu einem 
einzigartigen Wintervergnügen 
machen. Beide Eisflächen werden 
durch einen Eisrundlauf, die größte 
Schlittschuhschleife Norddeutsch-
lands, miteinander verbunden. 
Diese führt durch den illuminierten 
Kurpark und mit einer eigenen Brü-
cke über den Kurparksee. So wird 
das Schlittschuhlaufen bei der „Eis-
welt Scharbeutz“ zum ultimativen 
Rundumerlebnis für alle, die sich 
endlich wieder auf Kufen übers Eis 
schwingen möchten. Insgesamt gut 
2.000 Quadratmeter Echteis-Fläche 
warten in dieser Saison auf alle 
großen und kleinen Besucherinnen 
und Besucher.
Ab dem 16. November lädt das 
Winterhighlight in der Lübecker 
Bucht zum Schlittschuhlaufen, Eis-
stockschießen und gemütlichen 
Budenzauber ein. Neben dem re-
gulären Erlebnisangebot bietet die 
„Eiswelt Scharbeutz“ auch ein paar 
Specials.

Am 16. November wird die 
„Eiswelt Scharbeutz“ eröffnet

Der Eröffnungstag startet mit einem 
Pre-Opening, und das sollte man 
nicht verpassen. Von 10 Uhr bis 
14 Uhr gilt nämlich: Kostenfreies 
Schlittschuhlaufen für alle! Wer kei-
ne eigenen Schlittschuhe zur Hand 
hat, kann sich vor Ort gegen eine 
Leihgebühr mit einem Paar versor-
gen. 
Um 14 Uhr geht‘s dann los mit der 
Eröffnungszeremonie. Nach kurzen 
Ansprachen gibt es auf der über-
dachten Eisbahn eine faszinierende 
Eiskunstlauf-Show, bei der Kinder am 
Ende die Chance haben, gemeinsam 
mit den Eiskunstläuferinnen ein paar 
Runden auf dem Eis zu drehen. An-
schließend - gegen 15 Uhr - heißt es 
dann offiziell „Das Eis ist eröffnet“. 
Bis zum 16. Februar 2025 bietet die 
„Eiswelt Scharbeutz“ dann für Ein-
heimische und Gäste gleichermaßen 
einen stimmungsvollen, fröhlichen 
Wintertreffpunkt, der viel Spaß und 
nettes Beisammensein verspricht.

Jeden Samstag gibt’s 
die After-Skate-Party

Schlittschuhlaufen, Eisstockschie-
ßen, sich beim gemütlichen Buden-
zauber mit Familie, Freunden und 
Nachbarn treffen und nicht nur das: 
jeden Samstag startet im Eiswelt-Zelt 
die After-Skate-Party. Der Eintritt ist 
kostenfrei. Bis 22 Uhr kann man 
dann im winterlich dekorierten Zelt 
feiern, tanzen und es sich gut gehen 
lassen, während draußen die lichter-

geschmückte Eisbahn der 
illuminierte Kurpark zau-
berhaft erstrahlt.

Eiswelt mit Heimvorteil

Zweimal findet der Ak-
tionstag Lübecker Bucht 
statt und zwar am 10. 
Dezember und am 14. Ja-
nuar 2025. Dann haben 
alle, die in der Gemeinde 
Scharbeutz, der Gemein-
de Sierksdorf oder in der 
Stadt Neustadt in Holstein 
(oder einem dazugehöri-
gen Ort) wohnen, einen 
klaren Heimvorteil. Für 
sie gilt an diesen beiden 
Tagen nämlich: kosten-
freies Schlittschuhlaufen 
in der Zeit von 13 Uhr bis 
18 Uhr. Einfach Personal-
ausweis vorzeigen und los 
geht’s mit der fröhlichen „Eis-Sau-
se for free“. Für das Ausleihen von 
Schlittschuhen vor Ort fällt eine 
Leihgebühr an.

Kids only

Für Kinder und Jugendliche ist die 
jährliche Eisbahn in Scharbeutz ein 
besonderer Spaß und darum gibt es 
auch für sie ein Special: Außerhalb 
der Ferien ist die Eisbahn der „Eis-
welt Scharbeutz“ werktags von 8 
Uhr bis 12 Uhr exklusiv für Schul-
klassen und Kindergärten reserviert. 
Dann gehört das Eis nur ihnen allein 
und sie können zu stark rabattierten 
Preisen fröhliche Runden auf dem 
Eis drehen. Fürs Schlittschuhlaufen 

(2,5 Stunden) kostet der Eintritt pro 
Kind hierbei 3 Euro (statt 7 Euro), die 
Ausleihgebühr für ein Paar Schlitt-
schuhe beträgt 2 Euro (statt 4 Euro). 
Schulklassen und Kitagruppen kön-
nen sich unter der Mobilnummer 
0177-3412717 oder per E-Mail an 
sandrageorgs@gmx.de anmelden.

Alle Infos auf einen Blick

Alle Infos, Öffnungszeiten, Preise 
und eine Anmeldemöglichkeit fürs 
Eisstockschießen gibt es online unter 
www.eiswelt-scharbeutz.de. 
Veranstalter der „Eiswelt Scharbeutz“ 
ist die Georgs Event GmbH in Ko-
operation mit der Tourismus-Agentur 
Lübecker Bucht.

Eröffnung am 16.11.2024 um 14 Uhr  
mit kostenfreiem Schlittschuhlaufen von 10-14 Uhr und Eiskunstlaufshow

EISWELT SCHARBEUTZ 

Schlittschuhlaufen auf Echteis
Eisstockschießen in der Eisstock-Arena
EISWELT Lounge
Budenzauber

 www.eiswelt-scharbeutz.de

10.12.2024 & 14.01.2025 Aktionstage für Anwohner:innen der Gemeinden Scharbeutz, Sierksdorf und Neustadt in Holstein weitere Infos in den FAQs auf www.eiswelt-scharbeutz.de

Am 16. November eröffnet die „Eiswelt“ 
in Scharbeutz und zwar größer als zuvor und 

mit vielen Erneuerungen. (Foto: TALB)

Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus GmbH:  Strandmagazin 2025 in neuem Look
Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
(TSNT GmbH) präsentiert das 
Strandmagazin 2025 in überarbeite-
tem Design. Die Auflage von 40.000 
Stück stellt die schönsten Plätze, die 
unterhaltsamsten Events und vie-
le kulinarische Köstlichkeiten von 
Timmendorfer Strand und Niendorf 
vor und bietet mit charmanten Bil-
dern und Texten die besten Tipps für 
zauberhafte Ostseemomente an der 
Küste.
Unterteilt in einen Image- und ei-
nen Gastgeberteil, bekommen die 
Urlauber und Interessierte einen 
Überblick über die Ortsteile Tim-
mendorfer Strand, Niendorf/Ostsee 
und Hemmelsdorf.
Timmendorfer Strand zeigt sich als 
Urlaubsort an der Ostsee zum Ent-
spannen mit schickem und trendi-
gem Charakter. Niendorf präsentiert 
sich mit seinem maritimen und ge-
mütlichen Hafenflair. Wer Abwechs-
lung zum Ostseestrand sucht, findet 
rund um Hemmelsdorf die Ruhe in 
der unberührten Natur.
Die drei Leitthemen der TSNT 
GmbH: „Stranderlebnis“, „Aben-
derlebnis“ und „Naturerlebnis“ 
ziehen sich durch den gesamten 
Urlaubskatalog. Mit einer Vielzahl 
an Freizeit- und Erlebnistipps zu 
geführten Fischwanderungen und 
Hafenführungen, besonderer Gast-
ronomie, Shopping und vielfältigen 
Übernachtungsangeboten im Gast-
geberteil, gehört das Strandmagazin 
in jede Strandtasche.
Ganz neu in diesem Jahr sind die 
Seiten „Lieblingsplätze“, auf denen 

Volkstrauertag:  Gedenkfeier in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Wie alljährlich findet 
die zentrale Gedenkfeier in Stockels-
dorf am Volkstrauertag, Sonntag, 17. 
November, nach dem Friedensgottes-
dienst, der um 10 Uhr beginnt, am 
Ehrenmal neben der Kirche statt. Die 
Gemeinde will damit bewusstma-
chen, dass auch 79 Jahre nach dem 
Ende des zweiten Weltkrieges und 
des nationalsozialistischen Terrors die 
Sorge und das Bemühen um Frieden 
nicht nur ein Thema für die große Po-
litik sei. Sie bittet darum, Kränze am 
Ehrenmal niederzulegen oder aber 
eine Geldspende zu überweisen.
Der Eingangsflur des Rathauses ist 
am Sonntag bereits ab 9 Uhr für die 
Anlieferung der Kränze geöffnet.
Um 9.45 Uhr gehen die Vertreter der 
Vereine, Verbände sowie der Kom-
munalgemeinde vom Rathaus hinü-
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TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

 Zusteller in Sarkwitz
(ab 18 Jahre) für die Verteilung 

des reporters gesucht.
Tel. 04503-2140

Eröffnung am 16.11.2024 um 14 Uhr  
mit kostenfreiem Schlittschuhlaufen von 10-14 Uhr und Eiskunstlaufshow

EISWELT SCHARBEUTZ 

Schlittschuhlaufen auf Echteis
Eisstockschießen in der Eisstock-Arena
EISWELT Lounge
Budenzauber

 www.eiswelt-scharbeutz.de

10.12.2024 & 14.01.2025 Aktionstage für Anwohner:innen der Gemeinden Scharbeutz, Sierksdorf und Neustadt in Holstein weitere Infos in den FAQs auf www.eiswelt-scharbeutz.de

Am 16. November eröffnet die „Eiswelt“ 
in Scharbeutz und zwar größer als zuvor und 

mit vielen Erneuerungen. (Foto: TALB)

Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus GmbH:  Strandmagazin 2025 in neuem Look
Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
(TSNT GmbH) präsentiert das 
Strandmagazin 2025 in überarbeite-
tem Design. Die Auflage von 40.000 
Stück stellt die schönsten Plätze, die 
unterhaltsamsten Events und vie-
le kulinarische Köstlichkeiten von 
Timmendorfer Strand und Niendorf 
vor und bietet mit charmanten Bil-
dern und Texten die besten Tipps für 
zauberhafte Ostseemomente an der 
Küste.
Unterteilt in einen Image- und ei-
nen Gastgeberteil, bekommen die 
Urlauber und Interessierte einen 
Überblick über die Ortsteile Tim-
mendorfer Strand, Niendorf/Ostsee 
und Hemmelsdorf.
Timmendorfer Strand zeigt sich als 
Urlaubsort an der Ostsee zum Ent-
spannen mit schickem und trendi-
gem Charakter. Niendorf präsentiert 
sich mit seinem maritimen und ge-
mütlichen Hafenflair. Wer Abwechs-
lung zum Ostseestrand sucht, findet 
rund um Hemmelsdorf die Ruhe in 
der unberührten Natur.
Die drei Leitthemen der TSNT 
GmbH: „Stranderlebnis“, „Aben-
derlebnis“ und „Naturerlebnis“ 
ziehen sich durch den gesamten 
Urlaubskatalog. Mit einer Vielzahl 
an Freizeit- und Erlebnistipps zu 
geführten Fischwanderungen und 
Hafenführungen, besonderer Gast-
ronomie, Shopping und vielfältigen 
Übernachtungsangeboten im Gast-
geberteil, gehört das Strandmagazin 
in jede Strandtasche.
Ganz neu in diesem Jahr sind die 
Seiten „Lieblingsplätze“, auf denen 

besondere und ruhigere Orte zum 
Verweilen vorgestellt werden. Pas-
send zur Seite „Tipps für Kids“ gibt 
es in diesem Strandmagazin erstma-
lig eine Rätselseite für Kinder, die 
Lust haben, am Strand, in der Feri-
enwohnung oder im Restaurant zu 
kniffeln. Ob Buchstabensalat oder 
die Suche nach den sechs Seepferd-
chen im Magazin, für jedes Kindes-
alter ist etwas dabei.
Die wichtigsten Adressen und An-
sprechpartner, die im Urlaub von 
Nöten werden können, finden sich 
ebenso auf einer inhaltlich ganz 
neuen Doppelseite und geben einen 
Überblick über Ärzte, Einkaufsmög-
lichkeiten, E-Ladesäulen, Fahrrad-
verleihen und vielem mehr.

Nicht nur inhaltlich gibt es viel Neu-
es zu entdecken. Das einmalige, 
frische Design des Magazins kom-
biniert stylische Designelemente mit 
einzigartigen, von Hand gezeichne-
ten Illustrationen. Passend zu den 
vorgestellten Urlaubserlebnissen 
werden Lesende damit zu einer 
kleinen Entdeckungsreise durch das 
Magazin eingeladen. Die ausführen-
de Agentur gestaltete das Strandma-
gazin auch in diesem Jahr mit viel 
Liebe zum Detail.
„Wir freuen uns, dass wir mit dem 
Strandmagazin 2025 schon jetzt Ins-
pirationen für die kommende Saison 
in Timmendorfer Strand und Nien-
dorf geben können“, sagt Silke Szy-
moniak, Marketingleiterin der TSNT 

GmbH, und Lale Schoenberg, Pro-
jekt- und Kampagnenmanagerin der 
TSNT GmbH, ergänzt: „Die Druck-
auflage konnten wir im Vergleich zu 
den Vorjahren konstant halten, da 
das Timmendorfer Strandmagazin 
gerne in den Taschen der Gäste lan-
det – wir freuen uns auch, dass sich 
eine Vielzahl an Leistungsträgern an 
dem Magazin beteiligt hat!“
Das Magazin ist vor Ort in den 
Tourist-Informationen in Timmen-
dorfer Strand und Niendorf/Ostsee 
verfügbar. Und wer sich das Ma-
gazin online anschauen oder nach 
Hause bestellen möchte wird un-
ter https://timmendorfer-strand.de/
service-kontakt/prospektbestellung 
fündig.Silke Szymoniak, Marketingleiterin der TSNT GmbH (links), 

und Projekt- und Kampagnenmanagerin Lale Schoenberg präsentieren 
das neue „Strandmagazin 2025“.

(Foto: TSNT GmbH)

Volkstrauertag:  Gedenkfeier in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Wie alljährlich findet 
die zentrale Gedenkfeier in Stockels-
dorf am Volkstrauertag, Sonntag, 17. 
November, nach dem Friedensgottes-
dienst, der um 10 Uhr beginnt, am 
Ehrenmal neben der Kirche statt. Die 
Gemeinde will damit bewusstma-
chen, dass auch 79 Jahre nach dem 
Ende des zweiten Weltkrieges und 
des nationalsozialistischen Terrors die 
Sorge und das Bemühen um Frieden 
nicht nur ein Thema für die große Po-
litik sei. Sie bittet darum, Kränze am 
Ehrenmal niederzulegen oder aber 
eine Geldspende zu überweisen.
Der Eingangsflur des Rathauses ist 
am Sonntag bereits ab 9 Uhr für die 
Anlieferung der Kränze geöffnet.
Um 9.45 Uhr gehen die Vertreter der 
Vereine, Verbände sowie der Kom-
munalgemeinde vom Rathaus hinü-

ber zu den in der Kirche reservierten 
Plätzen.

Kranzniederlegungen in 
den Dorfschaften

Die Kranzniederlegungen an den 
Ehrenmalen der Dorfschaften wer-
den jeweils im Wechsel mit Anspra-
chen der Bürgermeisterin und des 
Bürgervorstehers begleitet. Den An-

fang macht Bürgervorsteher Manfred 
Beckmann um 11.30 Uhr in Pohns-
dorf, die nächste Station mit Bürger-
meisterin Julia Samtleben um 11.45 
Uhr ist Klein Parin.
Weiter geht es mit Horsdorf (12 Uhr, 
Beckmann), Malkendorf (12.15 Uhr, 
Samtleben), Arfrade (12.30 Uhr, 
Beckmann) und Obernwohlde (13 
Uhr, Samtleben).

Sitzungen 
und Ausschüsse

Scharbeutz. Am Dienstag, dem 19. 
November, findet um 18 Uhr die Sit-
zung des Hauptausschusses der 
Gemeinde Ahrensbök im Bürgerhaus, 
Mösberg 3, in Ahrensbök statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde der Stel-
lenplan 2025, die Hebesatzung ab 1. 
Januar 2025 für die Gemeinde Ah-
rensbök, Kinderspielplätze (Einspar-
potenziale), das Konsolidierungskon-
zept der Gemeinde Ahrensbök, der 
Haushaltsplan 2025 (Info erste Zah-
len), das Berichtswesen zum dritten 
Quartal 2024 sowie Mitteilungen und 
Anfragen.

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
Lübeck Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88 & Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09 www.ostsee-medizintechnik.de
* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der 

Gesamtsumme abgezogen. Gültig vom 1. – 30. November 2024, solange der Vorrat reicht.

15% RABATT auf

ROLLATOREN* !

Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07

Jetzt anrufen 
und Beratungs-

gespräch 
vereinbaren!

ENTDECKEN SIE UNSERE ROLLATOREN, 
DIE SO VIELFÄLTIG SIND WIE SIE!
Besuchen Sie uns und entdecken Sie die Vielfalt 
unseres Sortiments – denn bei uns gilt: 
Mobilität individuell nach Ihren Wünschen!

KEINE NORM IST 

 UNSER STANDARD! 
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MITTAGSGERICHTE
Strandallee 100 - 23689 Timmendorfer Strand

11,9

04503 / 898 3308

FR

TÄGLICH

9,9
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12,9
9,9

9,9
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14,9
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Seestraße 56a
23683 Scharbeutz

Speisekarte • Außer Haus-Bestellung • Tischreservierung
0800 6766676 oder online: www.cafedevani.de

Tagesmenü 
inkl. Tagessuppe & Dessert

Sonntag, 01.12.2024, bis Dienstag, 31.12.2024
Warme Küche: Mo.–Do. 17–20.30 Uhr, Fr.–So. 12–20.30 Uhr

ALLE GERICHTE AUCH ZUR ABHOLUNG AN DEN FEIERTAGEN

Lachs- oder Dorschfilet mit Bratkartoffeln & Salatbeilage … 21,90€

Grünkohl mit Kasseler, Schweinebacke, Kochwurst & Bratkartoffeln … 20,90€

Rinderroulade mit Rotkohl & Kroketten … 19,90€

Geschmorter Hirschrücken mit Rosenkohl & Kroketten … 21,90€

Halbe Ente mit Preiselbeer-Birne, Rotkohl & Knödel … 23,90€

Gänsekeule mit Preiselbeer-Birne, Rotkohl & Knödel … 25,90€

Landhauspfanne mit Rindersteak, Schnitzel, 
Rostbratwurst, überb. Gemüse 

& Bratkartoffeln … 25,90€

Fischpfanne mit Rotbarsch, 
Dorsch- & Lachsfilet, Garnelen, 
mit Kräuterbutter, Senfsauce, 

Bratkartoffeln & Salat … 25,90€

Seestraße 56a

Gänsekeule mit Preiselbeer-Birne, Rotkohl & Knödel … 25,90€

Landhauspfanne mit Rindersteak, Schnitzel, 
Rostbratwurst, überb. Gemüse 

Täglich
FRÜHSTÜCKSBUFFET

8–11 Uhr  
Ab 1. Dezember jeder Sonntag- und Neujahrsbrunch11–15 Uhr

inkl. Heißgetränke & 1 Glas Prosecco
je 19,90 €

©
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Speisekarte • Außer Haus-Bestellung • Tischreservierung

Gänsekeule mit Preiselbeer-Birne, Rotkohl & Knödel … 25,90€

Landhauspfanne mit Rindersteak, Schnitzel, 

Dorsch- & Lachsfilet, Garnelen, 
mit Kräuterbutter, Senfsauce, 

Bratkartoffeln & Salat … 25,90€
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Weihnachts- u. 

Familienfeiern
10–75 Personen

3-Gänge-Menü od. Buffet 24,90 €

Brunch 19,90 €

Inkl. Getränkeauswahl

zzgl. nur 15,– €

inkl. Tagessuppe & Dessert
Sonntag, 01.12.2024, bis Dienstag, 31.12.2024

Warme Küche: Mo.–Do. 17–20.30 Uhr, Fr.–So. 12–20.30 Uhr

ALLE GERICHTE AUCH ZUR ABHOLUNG AN DEN FEIERTAGEN

Weihnachtsbuffet:

24. Dez.:  15 u. 18 Uhr

25. Dez.: 12, 15 u. 18 Uhr

26. Dez.: 12, 15 u. 18 Uhr

31. Dez.: 16 u. 19 Uhr

34,90 €

Unsere Handy-Nr. 01520 / 3 76 03 65

Unsere Grünkohlsaison 
ist eröffnet!

Mittagstisch: Tägl. wechselnde Tagesgerichte
Mo.–Fr. von 11.30 bis 14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

In der Bierstube „Der Kutscher“
alle Fußballspiele live „sky Sportsbar“
Do.–Sa. 15–23 Uhr u. So ab 12 Uhr

Stressfrei, lecker und ganz entspannt:  

Ein Festessen mit der „Gans to go“ 
vom Maritim Seehotel

Tdf. Strand. Eine Gans zum 
Fertigbraten: die perfekte 
Lösung, um sich Stress in 
der Festtags-Küche zu er-
sparen. Denn die Zuberei-
tung einer Gans ist zeitauf-
wendig – vor allem, wenn 
sie gleichmäßig durch und 
außen schön knusprig sein 
soll. Bei der „Gans außer 
Haus“ haben die Maritim 
Küchenprofis bereits den 
größten Teil der Arbeit in-
klusive Zubereitung der 
köstlichen Beilagen erle-
digt, die Gans im Bräter 
muss zu Hause nur noch 
fertig gegart werden, wäh-
rend man sich in Ruhe 
Familie und Freunden wid-
men kann.
Die ganze „Gans außer 
Haus“ für vier Personen mit 
Sauce, Maronen, Apfelrotkohl und Klößen gibt 
es im Maritim Seehotel in Timmendorfer Strand 
seit dem Martinstag, 11. November, bis zum 
zweiten Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember. Die 
Online-Anfrage muss mit mindestens 48 Stunden 
Vorlaufzeit eingehen.
„Unsere ,Gans to go‘ bieten wir bereits seit Jah-
ren an und haben damit sehr gute Erfahrungen 
gemacht. Viele der Kunden waren bereits als 
Gäste in den Maritim Hotels und sind von der 
hohen Qualität unserer gastronomischen Ange-
bote überzeugt. Eine knusprige Maritim Gans mit 
allem Drum und Dran auch einmal zu Hause in 
den eigenen vier Wänden genießen zu können, 
ist sehr beliebt. Deshalb freuen wir uns, auch 
dieses Jahr wieder ein Festessen außer Haus 

anbieten zu können, 
das sowohl qualitativ 
als auch preislich sehr 
ansprechend ist“, fasst 
Sternekoch Lutz Nie-
mann vom Maritim 
Seehotel zusammen, 
der für das gastrono-
mische Konzept der 
Maritim Hotelgruppe 
verantwortlich ist.
Inflation und Preisstei-
gerung hatten sich im 
vergangenen Jahr auch 
auf die Gänsepreise 
ausgewirkt. In diesem 
Jahr kann die „Gans 
außer Haus“ zum at-
traktiven Preis von 134 
Euro inklusive köstli-
cher Beilagen und an 
den Feiertagen für 146 
Euro angeboten wer-
den. Wer außerhalb 
der Feiertage bestellt, 
erhält zusätzlich eine 
Flasche Sekt der Mari-
tim Hausmarke als Ge-
schenk dazu.
Über das Online-An-
frageformular unter 
www.maritim.de/de/
gans  lassen sich außer-
dem vegane Gerichte 

bestellen, falls nicht alle Gäste Fleisch genießen 
möchten. Angeboten werden eine vegane Stein-
pilzsuppe sowie vegane Süßkartoffeln mit buntem 
Gemüse und Edamame in Curry-Kokossauce an 
Wildreis-Mix. Für den süßen Abschluss sorgt das 
Schokoladenmousse mit Kirschkompott.
Die Maritim „Gans to go“ ist online zur Abholung 
im Maritim Seehotel buchbar, eine lokale Anlie-
ferung ist mit Aufpreis möglich: Ideal für alle, die 
eine saftige, leckere Gans genießen möchten, 
ohne stundenlang am Herd zu stehen und lieber 
Zeit mit ihren Liebsten verbringen, statt sich mit 
Rezepten rumzuärgern. So wird das Festessen 
stressfrei, lecker und ganz entspannt! Für mini-
malen Aufwand und maximalen Genuss wird die 
Gans selbstverständlich mit Zubereitungsempfeh-
lung geliefert. 

Weihnachtsfeier im Maritim Seehotel

Es gibt bestimmte Events, zu denen muss man es 
sich nach Herzenslust gut gehen lassen. Weih-
nachten gehört hier unbestritten dazu. Ganz klar, 
dass dabei festliche Sunden ein absolutes Muss 
sind. Neben der Familie stehen hier die Kollegen 
aus dem beruflichen Team ganz oben. 
Das Maritim Seehotel in Timmendorfer Strand 
macht aus dem Event einen echten Erfolg für alle 
Kollegen. Rechtzeitige Planung gehört dazu, eben-
so, wie die Reservierung der Lieblings-Location.
Die Fest-Experten bei Maritim denken an alles und 
bieten neben einer wunderschönen Festtafel mit 
Blumenschmuck und feinstem Speisen jede Men-
ge zusätzliche Extras an. Ob im Seeterrassen-Re-
staurant, in der feinen Orangerie, der rustikalen 
Friesenstube, oder ganz zünftig, im TeeTime, dem 
Herz der Maritim Golfanlage in Warnsdorf – der 
festliche Genuss ist garantiert. Großen Gesell-
schaften steht der Saal Maritim zur Verfügung, der 
weihnachtlich ausgestattet, jede Menge festliche 
Stimmung schafft und aufgrund seiner Weiträu-
migkeit  alle Dekorationsmöglichkeiten bietet. 
Festlich-elegant ist eine Feier im Gourmet-Restau-
rant „Orangerie“, in der Feinschmecker herzlich 
willkommen sind und die Küchenchef Thomas 
Lemke und Simone Melis genussvolle Menüs kre-
ieren. Im Seeterrassen-Restaurant bezaubert der 
Meerblick, das TeeTime bietet zu feiner Clubgas-
tronomie gemütlich-mediterranes Landhaus-Am-
biente und in der Friesenstube herrscht nordische 
Gemütlichkeit. 

Seit dem 11. November bietet das Maritim Seehotel wieder 
die „Gans to go“ an. (Foto: Maritim)

Betriebliche Weihnachtsfeier:  

Die Etikette nicht vergessen
txn. In der Adventszeit gehört 
die alljährliche Weihnachtsfei-
er zur Unternehmenstradition. 
Gemeinsames Anstoßen, Essen 
und Plaudern stärken das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl im 
Betrieb. Allerdings sollten Teil-
nehmer einige Benimmregeln 
im Hinterkopf behalten, damit 
das Verhältnis zu Vorgesetzten 
und Kollegen nicht leidet.
Anwesenheit: Die Teilnahme 
an der Feier ist freiwillig und 
so mancher Mitarbeiter würde 
ihr gerne fernbleiben. Jedoch raten 
Experten, dennoch zu erscheinen, 
um nicht uninteressiert zu wirken. 
Wer ohne triftigen Grund nicht teil-
nimmt, signalisiert dem Chef und 
den Kollegen, sich von ihnen distan-
zieren zu wollen.
Kleidung: Ist bei einer gemütlichen 
Feier unter Kollegen nicht auch 
ein bequemer Look in Ordnung? 
Oder muss es die festliche Gala-
kleidung sein? „Das ist von Betrieb 
zu Betrieb verschieden“, weiß Pet-
ra Timm, Unternehmenssprecherin 
vom Personaldienstleister Randstad 
Deutschland. „Um den Mitarbeitern 
die Wahl des Outfits zu erleichtern, 
sollte der Chef in der Einladung am 
besten den gewünschten Dresscode 
vermerken.“
Fotos teilen: Wer Partyfotos der 
Weihnachtsfeier verschicken oder in 
sozialen Netzwerken posten möch-
te, sollte die Privatsphäre der abge-
lichteten Kollegen achten und diese 
vorher fragen, ob sie damit einver-
standen sind. So lässt sich unnötiger 
Stress nach der eigentlich entspann-

Die betriebliche Weihnachtsfeier kann ein Unternehmen fester 
zusammenschweißen. Damit das Zusammentreffen allseits in guter 

Erinnerung bleibt, sollten Arbeitnehmer und Vorgesetzte jedoch nicht zu 
tief ins Glas schauen. Wer sich dann noch der Einladung entsprechend 

kleidet und passende Themen für den Smalltalk findet, kann hier durchaus 
punkten. (Foto: Gennadiy Poznyakov/Fotolia/randstad)
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Maritim Ostsee-Hotels
Betriebsstätten der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

…für zuhause oder für 
Ihre Weihnachtsfeier

11. November bis 26. Dezember 2023: 
Genießen Sie den traditionellen Gaumenschmaus 
daheim, in der Firma oder wo immer Sie möchten! 

Am besten gleich online bestellen auf 
www.maritim.de/de/gans für die Abholung im 
Maritim Seehotel Timmendorfer Strand oder 

im Maritim Strandhotel Travemünde. 

Ganze Gans für vier Personen ab 144 €
Servierfertig im Bräter zubereitet mit Maronen, 

Apfelrotkohl, Klößen und Sauce. 

Sie haben noch keine Pläne 
für Ihre Weihnachtsfeier? 

Im Maritim Seehotel Timmendorfer Strand können 
Sie sich Ihr Event ganz nach Ihren Bedürfnissen und 
Wünschen zusammenstellen. Wir beraten Sie gerne, 
rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail: 
✆ 04503 605-2405 ·  meeting.tim@maritim.de

Gans außer Haus...

A 4c 92 285 der reporter Weihnachtsfeiern Gans 10.21.indd   1A 4c 92 285 der reporter Weihnachtsfeiern Gans 10.21.indd   1 12.10.23   12:0012.10.23   12:00

…für zuhause oder für 
Ihre Weihnachtsfeier

11. November bis 26. Dezember 2024:
Genießen Sie den traditionellen Gaumenschmaus
daheim, in der Firma oder wo immer Sie möchten!

Am besten gleich online bestellen auf  
www.maritim.de/de/gans für die Abholung im  
Maritim Seehotel Timmendorfer Strand oder  

im Maritim Strandhotel Travemünde. 

Ganze Gans für vier Personen ab 134 € 
Servierfertig im Bräter zubereitet mit Maronen,

Apfelrotkohl, Klößen und Sauce. 

Stressfrei, lecker und ganz entspannt:  

Ein Festessen mit der „Gans to go“ 
vom Maritim Seehotel

bestellen, falls nicht alle Gäste Fleisch genießen 
möchten. Angeboten werden eine vegane Stein-
pilzsuppe sowie vegane Süßkartoffeln mit buntem 
Gemüse und Edamame in Curry-Kokossauce an 
Wildreis-Mix. Für den süßen Abschluss sorgt das 
Schokoladenmousse mit Kirschkompott.
Die Maritim „Gans to go“ ist online zur Abholung 
im Maritim Seehotel buchbar, eine lokale Anlie-
ferung ist mit Aufpreis möglich: Ideal für alle, die 
eine saftige, leckere Gans genießen möchten, 
ohne stundenlang am Herd zu stehen und lieber 
Zeit mit ihren Liebsten verbringen, statt sich mit 
Rezepten rumzuärgern. So wird das Festessen 
stressfrei, lecker und ganz entspannt! Für mini-
malen Aufwand und maximalen Genuss wird die 
Gans selbstverständlich mit Zubereitungsempfeh-
lung geliefert. 

Weihnachtsfeier im Maritim Seehotel

Es gibt bestimmte Events, zu denen muss man es 
sich nach Herzenslust gut gehen lassen. Weih-
nachten gehört hier unbestritten dazu. Ganz klar, 
dass dabei festliche Sunden ein absolutes Muss 
sind. Neben der Familie stehen hier die Kollegen 
aus dem beruflichen Team ganz oben. 
Das Maritim Seehotel in Timmendorfer Strand 
macht aus dem Event einen echten Erfolg für alle 
Kollegen. Rechtzeitige Planung gehört dazu, eben-
so, wie die Reservierung der Lieblings-Location.
Die Fest-Experten bei Maritim denken an alles und 
bieten neben einer wunderschönen Festtafel mit 
Blumenschmuck und feinstem Speisen jede Men-
ge zusätzliche Extras an. Ob im Seeterrassen-Re-
staurant, in der feinen Orangerie, der rustikalen 
Friesenstube, oder ganz zünftig, im TeeTime, dem 
Herz der Maritim Golfanlage in Warnsdorf – der 
festliche Genuss ist garantiert. Großen Gesell-
schaften steht der Saal Maritim zur Verfügung, der 
weihnachtlich ausgestattet, jede Menge festliche 
Stimmung schafft und aufgrund seiner Weiträu-
migkeit  alle Dekorationsmöglichkeiten bietet. 
Festlich-elegant ist eine Feier im Gourmet-Restau-
rant „Orangerie“, in der Feinschmecker herzlich 
willkommen sind und die Küchenchef Thomas 
Lemke und Simone Melis genussvolle Menüs kre-
ieren. Im Seeterrassen-Restaurant bezaubert der 
Meerblick, das TeeTime bietet zu feiner Clubgas-
tronomie gemütlich-mediterranes Landhaus-Am-
biente und in der Friesenstube herrscht nordische 
Gemütlichkeit. 

Seit dem 11. November bietet das Maritim Seehotel wieder 
die „Gans to go“ an. (Foto: Maritim)

Betriebliche Weihnachtsfeier:  

Die Etikette nicht vergessen
txn. In der Adventszeit gehört 
die alljährliche Weihnachtsfei-
er zur Unternehmenstradition. 
Gemeinsames Anstoßen, Essen 
und Plaudern stärken das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl im 
Betrieb. Allerdings sollten Teil-
nehmer einige Benimmregeln 
im Hinterkopf behalten, damit 
das Verhältnis zu Vorgesetzten 
und Kollegen nicht leidet.
Anwesenheit: Die Teilnahme 
an der Feier ist freiwillig und 
so mancher Mitarbeiter würde 
ihr gerne fernbleiben. Jedoch raten 
Experten, dennoch zu erscheinen, 
um nicht uninteressiert zu wirken. 
Wer ohne triftigen Grund nicht teil-
nimmt, signalisiert dem Chef und 
den Kollegen, sich von ihnen distan-
zieren zu wollen.
Kleidung: Ist bei einer gemütlichen 
Feier unter Kollegen nicht auch 
ein bequemer Look in Ordnung? 
Oder muss es die festliche Gala-
kleidung sein? „Das ist von Betrieb 
zu Betrieb verschieden“, weiß Pet-
ra Timm, Unternehmenssprecherin 
vom Personaldienstleister Randstad 
Deutschland. „Um den Mitarbeitern 
die Wahl des Outfits zu erleichtern, 
sollte der Chef in der Einladung am 
besten den gewünschten Dresscode 
vermerken.“
Fotos teilen: Wer Partyfotos der 
Weihnachtsfeier verschicken oder in 
sozialen Netzwerken posten möch-
te, sollte die Privatsphäre der abge-
lichteten Kollegen achten und diese 
vorher fragen, ob sie damit einver-
standen sind. So lässt sich unnötiger 
Stress nach der eigentlich entspann-

ten Feier leicht vermeiden.
Alkohol: Für viele gehört ein guter 
Tropfen dazu, dennoch sollten so-
wohl Vorgesetzte als auch Arbeit-
nehmer nicht zu tief ins Glas schau-
en. Das erspart peinliche Situationen 
und die zukünftige Zusammenarbeit 
wird nicht unnötig belastet.
Duzen: „Bietet der Chef auf der 
Weihnachtsfeier das Du an, sollten 
Mitarbeiter dieses Angebot anneh-
men“, rät Petra Timm. „Am nächsten 
Arbeitstag empfiehlt es sich jedoch, 
erst einmal abzuwarten, ob der 
Vorgesetzte zum Sie zurückkehrt 
oder den lockeren Umgangston der 
Weihnachtsfeier beibehält.“
Smalltalk: Das feierliche Zusam-
mensein bietet Kollegen und Vorge-
setzten gleichermaßen die Chance, 
sich besser kennenzulernen. Als 
Gesprächsthemen eignen sich Ho-
bbys, Urlaubserinnerungen oder 
auch aktuelle Kinofilme. Politische 
Themen hingegen sollten lieber 
vermieden werden, ebenso wie Ge-
haltsverhandlungen. Auch Klatsch 
und Tratsch über Kollegen sind tabu.

Die betriebliche Weihnachtsfeier kann ein Unternehmen fester 
zusammenschweißen. Damit das Zusammentreffen allseits in guter 

Erinnerung bleibt, sollten Arbeitnehmer und Vorgesetzte jedoch nicht zu 
tief ins Glas schauen. Wer sich dann noch der Einladung entsprechend 

kleidet und passende Themen für den Smalltalk findet, kann hier durchaus 
punkten. (Foto: Gennadiy Poznyakov/Fotolia/randstad)
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46. Woche. Gültig ab 13.11.2024    

Wöchentlich über 
300 Angebote! 

Jetzt sparen

%
Jetzt sparen

Mehr Angebote 
auf rewe.de

Deine Top-Angebote

%

Deine Top-Angebote

Milka
Schokolade   
Alpenmilch oder 
Noisette,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 9.90)

Aktion

 0.99

   Aperol
Aperitif 
Bitter   
11% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 13.56)

Knaller

 9.49

   

Brasilien:  
Galiamelone   
Kl. I,
je St.

Aktion

 1.99

   

Marokko:  
Rote Spitzpaprika   
Kl. I,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.98)

Aktion

 1.49

   

Géramont 
Weichkäse   
60% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 2.22

   

Oberland 
Räucherkäse 
Natur oder 
Schinken   
Schmelzkäse-
zubereitung, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99

   

(1 kg = 2.98)

Neuburger   
österr. Spezialität,
je 100 g

Aktion

 1.99

  Bedienungstheke 

Frischer roher 
Fleischkäse   
in der Schale, zum 
Selberbacken,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 6.66)

Aktion

 3.33

   

Jacobs
Auslese oder 
Meisterröstung   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 9.38)

Aktion

 4.69

   

Erasco 
Eintopf   
versch. Sorten,
je 800-g-Dose
(1 kg = 2.49)

Aktion

 1.99

   

Gourmet 
Gold oder Perle 
Katzennahrung   
versch. Sorten,
je 85-g-Btl.
(1 kg = 5.76)

Aktion

 0.49

   

Coca-Cola   
versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.79)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 1.19

   

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49

   

%

Meggle 
Feine Butter   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 9.16)

Aktion

 2.29

   

Italien:  
Broccoli   
Kl. I,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.58)

Aktion

 1.29

   

Dr. Oetker
Die 
Ofenfrische 
Vier Käse   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 4.85) (1 kg = 4.58)

 1.88 

Knaller

 1.99 

Preis 
mit 
App

Coupon
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Ihre Zukunft, 
Ihre Entscheidung.

Wir unterstützen Sie dabei,
Ihre Zukunftswünsche zu 
verwirklichen. Ihr Zukunfts-Ich 
wird es Ihnen danken.

Sparkasse
Holstein

Theater Fidelio spielt:  „Die lieben Eltern“
Bad Schwartau. Das Theater Fidelio 
in Bad Schwartau präsentiert erneut 
seine Komödie „Die lieben Eltern“. 
Das Stück wird am Samstag, dem 16. 
November, in der Krummlandhalle 
in Bad Schwartau aufgeführt.
Zum Inhalt: Die Geschwister Paula, 
Julius und Luise lieben ihre Eltern ab-
göttisch. Doch als „die lieben Eltern“ 
ihre Kinder auffordern, schnellst-
möglich zu ihnen zu kommen, 
weil sie ihnen etwas sehr Wichtiges 
mitzuteilen haben, fürchten sie das 
Schlimmste und beeilen sich, im 
Elternhaus einzufallen. Nach aller-
lei Rätselraten werden die Kinder 
überrascht von einer Nachricht, 

Mitmach AG in Bad Schwartau:  Neuer Veranstaltungskalender
Bad Schwartau. Die Mitmach AG 
in Bad Schwartau lädt Interessierte 
dazu ein, jeden Dienstag und Don-
nerstag jeweils von 15 bis 18 Uhr 
ins Café in der Markttwiete 3 im 1. 
Obergeschoss zu kommen.
Das Café ist ein offener Ort für 
alle Generationen und Kulturen 
im Herzen von Bad Schwartau. Im 
Kreativ-Treffpunkt kommt man zu-
sammen, kann mitmachen und mit-
erleben.
Jeden Dienstag kann man hier in 
die Welt der Karten- und Brettspiele 
eintauchen. Im gemeinsamen Aus-
tausch werden zusätzlich kreative 
Kursideen gesammelt. Regelmäßig 
werden hierzu dann Kurse angebo-
ten.
Wer mag, kann zudem jeden Don-
nerstag bei einem Stück Kuchen und 
einer Tasse Kaffee den Nachmittag 

mit Freunden beim Klönschnack 
genießen. Gemeinsam werden The-
men besprochen, die Bad Schwartau 
bewegt. Regelmäßig finden hier kos-
tenlose Vorträge und Beratungsange-
bote statt.
Alle Termine sind im Veranstaltungs-
kalender unter hps://mitmachag.de/
events zu finden.
Fragen werden bei der Mitmach AG 
gerne per E-Mail an info@mitmach-
ag.de oder per Telefon unter 040/ 
720070600 (montags bis freitags 
zwischen 9 und 15 Uhr) entgegen-
genommen.

In den gemütlichen 
Räumlichkeiten der Mitmach 

AG finden abwechslungsreiche 
Veranstaltungen statt,  

die bei kostenlosem Eintritt 
angeboten werden. Foto: hfr

Vortrag der Universitäts-Gesellschaft:

„Lebensmittelentsorgung versus Lebensmittelverschwendung“
Bad Schwartau. Die Bad Schwar-
tauer Sektion der Schleswig-Holstei-
nischen Universitäts-Gesellschaft 
bietet einen weiteren auch für Laien 
verständlichen Vortrag an:
Am Dienstag, dem 19. November,  
geht es um „Lebensmittelentsorgung 
versus Lebensmittelverschwendung: 
Herausforderungen für die Funkti-
onsfähigkeit von Lebensmitteltafeln“. 
Referent ist Prof. Dr. Ulrich Jürgens 
vom Geografischen Institut der Chris-
tian-Albrechts-Universität zu Kiel.
Die Diskussion um Lebensmittel-

verschwendung, Ausmaß und Ver-
meidungsstrategien nimmt auch in 
Deutschland seit wenigen Jahren 
Fahrt auf. Im Fokus der „Rettung“ 
von Lebensmitteln stehen vor allem 
sogenannte Lebensmitteltafeln, die 
sich mit ihren bundesweiten Ausga-
bestellen an bedürftige Haushalte 
zu einer unverzichtbaren Ergänzung 
sozialer Absicherung entwickelt ha-
ben.
Tatsächlich stellen die Tafeln nicht 
das Ende der Lebensmittel-Verwer-
tungskette dar. Nicht nur haben sie 

sich mit vielfältigen Spenderquellen 
und Produktbesonderheiten ausei-
nanderzusetzen sowie mit der Ak-
zeptanz von Produktausgaben unter 
ihrer Kundschaft, sondern auch mit 
Lebensmitteln, die für den mensch-
lichen Verzehr nicht mehr geeignet 
sind. Anhand von Expertengesprä-
chen wird die „dunkle Seite“ von 
Lebensmittelentsorgung, deren Ur-
sachen, Lösungen und Konsequen-
zen analysiert.
Wie immer geht es darum, Wissen-
schaft auch für ein Publikum ver-

stehbar zu machen, das wenig oder 
keine Erfahrungen mit dem Wissen-
schaftsbetrieb hat.
Der Vortag findet im Leibniz-Gym-
nasium Bad Schwartau, Eingang Pe-
terstraße, statt und beginnt um 19.30 
Uhr.
Bei dieser Veranstaltung haben die 
Gäste die Möglichkeit, bei einem 
Snackverkauf durch Schüler des 
Leibniz-Gymnasiums zwischen 19 
und 19.30 Uhr vor dem Vortrag eine 
kleine Stärkung zum Selbstkosten-
preis zu erwerben.

Evangelisches Frauenwerk:  

24 Frauen basteln 24 Adventskalender  
Ostholstein. Das Evangelische Frau-
enwerk lädt auch in diesem Jahr 
wieder zu einer Adventsaktion ein, 
die in eine voradventliche Feier am 
Freitag, dem 29. November, ab 17 
Uhr im Evangelischen Zentrum in 
Eutin (Schloßstraße 13) münden soll. 
Die Idee: Bis spätestens Mittwoch, 
27. November, basteln 24 Frauen 
jeweils 24 gleiche kleine Geschen-
ke für 24 tolle Adventskalender. Jede 
Teilnehmerin braucht eine gute Idee 
für etwas Selbstgebasteltes, backt 

vielleicht oder kann auch kleine 
Überraschungen kaufen, die dann 
mit einer zugeteilten Zahl zwischen 
1 und 24 versehen werden. Mit 
den unterschiedlichen Geschenken 
werden dann 24 Tüten befüllt, von 
denen jede Teilnehmerin bei der 
Adventsfeier am 29. November eine 
erhält oder sich an einem anderen 
Tag dort abholen kann. Umgehende 
Anmeldung bei Astrid Faehling per 
E-Mail an astrid.faehling@kk-oh.de 
oder unter Tel. 0151/67792136.

Sitzungen und Ausschüsse
Stockelsdorf. Das Kuratorium Jugendstiftung Stockelsdorf - Hilgendorf 
Schenkung tagt am Montag, dem 18. November. im  Sitzungssaal des Stockels-
dorfer Rathauses. Auf der Tagesordnung steht die finanzielle Situation der Jugend-
stiftung, die Aufstellung des Jahresabschlusses 2023 der Jugendstiftung (1. Ent-
wurf), der Bericht über die Erfüllung des Stiftungszweckes 2023, die Aufstellung 
des Haushaltsplanes 2025 für die Jugendstiftung, eine Änderungssatzung zur 
„Jugendstiftung Stockelsdorf – Hilgendorf und Kayser Schenkung“, die Änderung 
der Förderrichtlinien der Jugendstiftung sowie ein Antrag des Schulvereins der 
Grundschule Ravensbusch auf Bezuschussung einer Gewaltpräventionsmaßnah-
me.  Sitzungsbeginn ist um 17 Uhr.

Volkstrauertag:

Gedenkstunde in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Am Sonntag, dem 
17. November, findet ab 11.30 Uhr 
in Bad Schwartau eine Gedenkstun-
de zum Volkstrauertag in der Mensa 
des Gymnasiums am Mühlenberg 
statt.
Die Gedenkansprache hält der Ar-
chivar der Stadt Bad Schwartau 
Sven Reiß. Musikalisch wird die 
Veranstaltung von Maximilian Po-
epping (1. Violine), Lene Sophie 

Poepping (2. Violine) und Louise 
Marie Poepping (Cello) unterstützt.
Im Anschluss an die Gedenkstunde 
finden Kranzniederlegungen an den 
Mahnmalen im Riesebusch und auf 
dem Rensefelder Friedhof statt.
Die Veranstaltung wird von der 
Stadt Bad Schwartau in Koopera-
tion mit dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. organi-
siert.

Für Kindergartenmitarbeiter:  Plattdeutsch-Seminar mit Heinrich Evers  
Ostholstein. Bereits zum achten 
Male fand in diesem Jahr auf Einla-
dung des Plattdeutschbeauftragten 
des Kreises Ostholstein, Heinrich 
Evers aus Neustadt 
in Holstein, ein Fort-
b i l d u n g s s e m i n a r 
für Mitarbeiter von 
Kindertagesstätten 
statt. Die Einladung 
des Plattdeutschbe-
auftragten richtete 
sich aber auch an 
alle Menschen, die 
gern mit Kindern „op 
Plattdüütsch“ arbei-
ten wollen.
Ziel des Seminares 
war es, die plattdeut-
sche Sprache für Kin-
der in Kindertages-
stätten bekannter zu 
machen und zu för-
dern. Wie bereits in 
den Vorjahren fand 
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46. Woche. Gültig ab 13.11.2024    

Wöchentlich über 
300 Angebote! 

Jetzt sparen

%
Jetzt sparen

Mehr Angebote 
auf rewe.de

Deine Top-Angebote

%

Deine Top-Angebote

Milka
Schokolade   
Alpenmilch oder 
Noisette,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 9.90)

Aktion

 0.99

   Aperol
Aperitif 
Bitter   
11% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 13.56)

Knaller

 9.49

   

Brasilien:  
Galiamelone   
Kl. I,
je St.

Aktion

 1.99

   

Marokko:  
Rote Spitzpaprika   
Kl. I,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.98)

Aktion

 1.49

   

Géramont 
Weichkäse   
60% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 2.22

   

Oberland 
Räucherkäse 
Natur oder 
Schinken   
Schmelzkäse-
zubereitung, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99

   

(1 kg = 2.98)

Neuburger   
österr. Spezialität,
je 100 g

Aktion

 1.99

  Bedienungstheke 

Frischer roher 
Fleischkäse   
in der Schale, zum 
Selberbacken,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 6.66)

Aktion

 3.33

   

Jacobs
Auslese oder 
Meisterröstung   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 9.38)

Aktion

 4.69

   

Erasco 
Eintopf   
versch. Sorten,
je 800-g-Dose
(1 kg = 2.49)

Aktion

 1.99

   

Gourmet 
Gold oder Perle 
Katzennahrung   
versch. Sorten,
je 85-g-Btl.
(1 kg = 5.76)

Aktion

 0.49

   

Coca-Cola   
versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.79)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 1.19

   

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49

   

%

Meggle 
Feine Butter   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 9.16)

Aktion

 2.29

   

Italien:  
Broccoli   
Kl. I,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.58)

Aktion

 1.29

   

Dr. Oetker
Die 
Ofenfrische 
Vier Käse   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 4.85) (1 kg = 4.58)

 1.88 

Knaller

 1.99 

Preis 
mit 
App

Coupon
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Theater Fidelio spielt:  „Die lieben Eltern“
Bad Schwartau. Das Theater Fidelio 
in Bad Schwartau präsentiert erneut 
seine Komödie „Die lieben Eltern“. 
Das Stück wird am Samstag, dem 16. 
November, in der Krummlandhalle 
in Bad Schwartau aufgeführt.
Zum Inhalt: Die Geschwister Paula, 
Julius und Luise lieben ihre Eltern ab-
göttisch. Doch als „die lieben Eltern“ 
ihre Kinder auffordern, schnellst-
möglich zu ihnen zu kommen, 
weil sie ihnen etwas sehr Wichtiges 
mitzuteilen haben, fürchten sie das 
Schlimmste und beeilen sich, im 
Elternhaus einzufallen. Nach aller-
lei Rätselraten werden die Kinder 
überrascht von einer Nachricht, 

die sie so gar nicht erwartet hätten. 
Was zunächst als freudiges Ereignis 
erscheint, wird für die erwachsenen 
Sprösslinge wie für die abenteuer-
lustigen Eltern allmählich zu einer 
Zerreißprobe...
Vorstellungsbeginn um 19.30 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr.
Die Karten kosten 16 Euro im Vorver-
kauf inklusive Gebühren und 18 Euro 
an der Tageskasse. Erhältlich sind sie 
unter anderem im Ticket-Shop auf 
der Website theater-fidelio.de.

Am Samstag führt das Theater 
Fidelio wieder seine Komödie  

„Die lieben Eltern“ auf. Foto: hfr

Mitmach AG in Bad Schwartau:  Neuer Veranstaltungskalender

Vortrag der Universitäts-Gesellschaft:

„Lebensmittelentsorgung versus Lebensmittelverschwendung“
stehbar zu machen, das wenig oder 
keine Erfahrungen mit dem Wissen-
schaftsbetrieb hat.
Der Vortag findet im Leibniz-Gym-
nasium Bad Schwartau, Eingang Pe-
terstraße, statt und beginnt um 19.30 
Uhr.
Bei dieser Veranstaltung haben die 
Gäste die Möglichkeit, bei einem 
Snackverkauf durch Schüler des 
Leibniz-Gymnasiums zwischen 19 
und 19.30 Uhr vor dem Vortrag eine 
kleine Stärkung zum Selbstkosten-
preis zu erwerben.

Evangelisches Frauenwerk:  

24 Frauen basteln 24 Adventskalender  
vielleicht oder kann auch kleine 
Überraschungen kaufen, die dann 
mit einer zugeteilten Zahl zwischen 
1 und 24 versehen werden. Mit 
den unterschiedlichen Geschenken 
werden dann 24 Tüten befüllt, von 
denen jede Teilnehmerin bei der 
Adventsfeier am 29. November eine 
erhält oder sich an einem anderen 
Tag dort abholen kann. Umgehende 
Anmeldung bei Astrid Faehling per 
E-Mail an astrid.faehling@kk-oh.de 
oder unter Tel. 0151/67792136.

Volkstrauertag:

Gedenkstunde in Bad Schwartau
Poepping (2. Violine) und Louise 
Marie Poepping (Cello) unterstützt.
Im Anschluss an die Gedenkstunde 
finden Kranzniederlegungen an den 
Mahnmalen im Riesebusch und auf 
dem Rensefelder Friedhof statt.
Die Veranstaltung wird von der 
Stadt Bad Schwartau in Koopera-
tion mit dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. organi-
siert.

Für Kindergartenmitarbeiter:  Plattdeutsch-Seminar mit Heinrich Evers  
Ostholstein. Bereits zum achten 
Male fand in diesem Jahr auf Einla-
dung des Plattdeutschbeauftragten 
des Kreises Ostholstein, Heinrich 
Evers aus Neustadt 
in Holstein, ein Fort-
b i l d u n g s s e m i n a r 
für Mitarbeiter von 
Kindertagesstätten 
statt. Die Einladung 
des Plattdeutschbe-
auftragten richtete 
sich aber auch an 
alle Menschen, die 
gern mit Kindern „op 
Plattdüütsch“ arbei-
ten wollen.
Ziel des Seminares 
war es, die plattdeut-
sche Sprache für Kin-
der in Kindertages-
stätten bekannter zu 
machen und zu för-
dern. Wie bereits in 
den Vorjahren fand 

das Seminar wiederum im außer-
schulischen Lern ort „Erlebnis Bungs-
berg“ statt und wurde dankenswer-
terweise wieder durch die Stiftungen 

der Sparkasse Holstein finanziert.
Das Thema des auch in diesem Jahr 
wieder sehr gut besuchten Semina-
res war: Op Platt dörch de Johrestie-

den! Mit twee Spaken rin 
in’t Leven!
Als Referentinnen hatte 
Heinrich Evers wieder-
um Marianne Ehlers, die 
ehemalige Plattdeutsch-
beauftragte des Schles-
wig-Holsteinischen Hei-
matbundes, und Renate 
Poggensee, die als Lei-
terin des zweisprachigen 
(hoch- und plattdeutsch) 
ADS-Kindergartens in 
Tönning bereits über 
langjährige Erfahrungen 
in der Vermittlung der 
plattdeutschen Sprache 
in Kitas verfügt, gewin-
nen können.
Heinrich Evers begrüß-
te die Teilnehmer und 

dankte der Stiftungen der Sparkas-
se Holstein für die Übernahme der 
gesamten Seminarkosten. Ein Dank 
erging von ihm ebenso an die „Platt-
düütsch-Stiftung Schleswig-Hol-
steins“, die für alle Seminarteilneh-
mer wieder kostenlos Bücher und 
Arbeitsmaterialien zur Arbeit mit 
Plattdeutsch in Kindertagestätten zur 
Verfügung stellte.  
Spielerisch wurden unterschiedliche 
Lehrmethoden praxisnah und somit 
für alle Kursteilnehmer sehr hilfreich 
von den erfahrenen Referentinnen 
vorgestellt und gemeinsam trainiert. 
Es wurde gesungen, getanzt, gelesen 
und gespielt.
In der Schlussrunde des Seminares 
erklärten alle Teilnehmer des Semi-
nares übereinstimmend, wie hilf-
reich diese Seminare für die eigene 
Arbeit mit Plattdeutsch in Kitas wä-
ren. Eine Fortsetzung dieser Semi-
narreihe sieht Heinrich Evers daher 
sehr optimistisch entgegen.

Die Teilnehmer des Seminares 2024 vor dem Elisabeth-Turm 
auf dem Bungsberg. Foto: Heinrich Evers
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SONNENSCHUTZTECHNIK
MARKUS DIENST

Industriestraße 10a · 23701 Eutin
Fon 04521 · 761 39 99

Ausstellung:

LAMELLENDÄCHER
Eleganz & Funktion

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung 

• Rodungsarbeiten • Pflasterarbeiten 
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00www.schwartz-gartenbau.de

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf • 0451 - 88 19 34 65info@markisen-hof-luebeck.de • www.markisen-hof-luebeck.de

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

AKTION

Funksteuerung

und Windsensor

GRATIS!*

*auf ausgewählte Modelle

Malerarbeiten
innen & außen am Haus

Wärmedämmverbundsysteme

HORST D. KNOOP
MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand
Störtebekerweg 15a
Tel. (0 45 03) 3 18 51

malerknoop@t-online.de

Weitere Infos: siehe Seite 12
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Wir sind ein modern 
ausgestattetes
Mediendienstleistungs-
unternehmen.
Unser Schwerpunkt ist die 
fach gerechte digitale 
Herstellung von Layout, 
Satz und Datenverarbeitung.

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
www.reporter-tdf.de · redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de · www.pm-druck.com

seit 60 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Flyer
• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Wir beraten Sie gern.

Samstag 25. Mai
Samstag 25. Mai
Samstag 25. Mai

Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.
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25. Mai

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen
Kaffee und Kuchen

Kalte Getränke

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Feuer

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Termin 1: Back-Check

Termin 2: Trainingsplan

Termin 3: Trainingsplan Begleitung
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Dr. Wolff
Back-Check

Trainings-
plan Re-Check

nach 4 Monaten

Trainingsplan-
Erweiterung

nach 2 Monaten

Servicepaket
WellneSS

Servicepaket
FitneSS

iHre terMine

Termin 1: Back-Check

77,–€
   offenen Tür
   offenen Tür
   offenen Tür

Mühlenweg 3

23669 Timmendorfer Strand

� 0 45 03 / 21 40

Fax 04503/83 08

Lübecker Straße 25

23611 Bad Schwartau

� 0451/26962

Fax 0451/208071

www.reporter-tdf.de

info@reporter-tdf.de

Das Familienwochenblatt

ÖFFNUNGSZEITEN

Büro Timmendorfer Strand

Mo., Di., Do.            08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–17.00 Uhr

Mi.                            0
8.00–13.00 Uhr

Fr.                          
  08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Büro Bad Schwartau

Mo., Di., Do.            08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.30 Uhr

Mi.                            0
8.30–12.30 Uhr

Fr.                          
  08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr
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Schwerverletzte bei Unfall  
in Bad Schwartau

Bad Schwartau. Kurz nach Mitter-
nacht kam es am vergangenen Sams-
tag zu einem schweren Verkehrsun-
fall in Bad Schwartau. Er ereignete 
sich Samstagmorgen, 9. November, 
gegen 0.10 Uhr an der Einmündung 
der Kaltenhöfer Straße in die Landes-
straße 181, Autobahnabfahrt Sereetz. 
Insgesamt sieben Personen wurden 
bei dem Zusammenstoß zweier Fahr-
zeuge verletzt. Im Einsatz waren die 
Freiwilligen Feuerwehren aus Bad 
Schwartau, Sereetz, Groß Parin und 

Ratekau, die die Verunfallten aus den 
zerstörten Fahrzeugen befreien muss-
ten. Fünf von ihnen waren leicht, die 
zwei weiteren schwer verletzt. Aller-
dings waren alle Beteiligten außer Le-
bensgefahr. Rettungswagen und zwei 
Notärzte versorgten die Verletzten.
Vermutlich hat eines der beiden Fahr-
zeuge dem anderen die Vorfahrt ge-
nommen. Die Ermittlungen dauern 
an. Zwischen Dänischburg und Rate-
kau war die L181 knapp zwei Stun-
den voll gesperrt. Foto: JW

Ostholstein:

Die Zukunft ist jetzt – Digital, klimafreundlich und voller Möglichkeiten
Ostholstein. Mit einem vielfältigen 
Programm haben der Kreis Ost-
holstein sowie zahlreiche weitere 
Organisationen, Gemeinden und 
Akteure im September die Berei-
che Klimaschutz und Digitalisie-
rung erlebbar gemacht. Die Akti-
onswoche „Ostholstein: smart und 
klimafreundlich“ bot mit mehr als 
30 Veranstaltungen Einblicke, unter 
anderem in die Welt der Mini-Ro-
boter, Fledermäuse und künstlichen 
Intelligenz.
„Die Aktionswoche hat eindrucks-
voll verdeutlicht, welche vielfälti-
gen Chancen die Digitalisierung 
für Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
bietet“, zog Landrat Gaarz Bilanz. 
„Das Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger motiviert uns, die gewonne-
nen Impulse aktiv aufzugreifen und 
weiterzuentwickeln.“

Zu den Highlights der 
Aktionswoche zählten:

- Das Cobaas-Digitalmobil, das in 
Hutzfeld und Schönwalde Schüle-
rinnen und Schüler spielerisch an 
digitale Themen herangeführt hat 
Praxisworkshops des Mittelstands 
Digitalzentrum Schleswig-Holstein 
zum Einsatz von KI-Technologi-
en und ChatGPT im Arbeitsalltag 
in Kooperation mit den Cowor-
king-Spaces coworking.eutin sowie 
Hafenraum in Neustadt i.H.
- Das Kamishibai-Theater für die 
Jüngsten in der Kreisbibliothek in 
Eutin zu Klima- und Umweltthe-
men
Gute Gespräche zum Radverkehr, 

zur Wärmeplanung und zum Kli-
maschutz auf dem Stockelsdorfer 
Wochenmarkt mit dem dortigen 
Klimaschutzmanager
- Der Wheelmap-Mapathon im Ol-
denburger Wallmuseum für mehr 
Barrierefreiheit im Kreisgebiet
Der Mapathon war zugleich der 
Auftakt für weitere Kartierungsver-
anstaltungen im Kreisgebiet, die 
dazu dienen, die Zugänglichkeit 
öffentlicher Orte für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen zu ver-
bessern.
Zum Auftakt der Aktionswoche be-
geisterte die Impro-Theater-Grup-
pe Instant SL das Publikum im 
Stadttheater Oldenburg i.H. mit 
ihren witzigen und realitätsnahen 
Darstellungen rund um Wärme-

pumpen, Smart Homes und den 
Oldenburger Bahnhof.
Landrat Timo Gaarz eröffnete die 
Aktionswoche zudem mit der Prä-
mierung des Preisträgers des kreis-

weiten Ideenwettbewerbs „IoT sel-
bermachen“. Hierbei ging es darum, 
kreative und leicht nachbaubare di-
gitale Lösungen zu entwickeln, die 
das Leben einfacher machen.
Jonas Gelhaus gewann mit seiner 
Idee „Beach Guard: IoT-Gerät für 
Umweltmonitoring am Strand“ und 
durfte den symbolischen Scheck 
über 500 Euro von Landrat Gaarz 
entgegennehmen. Das Preisgeld soll 
zur Weiterentwicklung und Umset-
zung seiner Idee beitragen. „Beach 
Guard“ ist ein Tool, welches durch 
Überwachung unterschiedlicher 
Umweltparameter am Strand dazu 
beiträgt, die Sicherheit an den Strän-
den zu erhöhen, Umweltverände-
rungen sichtbar zu machen und die 
Öffentlichkeit für Umweltfragen zu 
sensibilisieren.
Weitere Informationen rund um die 
Digitale Daseinsvorsorge und den 
Klimaschutz im Kreisgebiet gibt es 
unter smart.kreis-oh.de und klima-
schutz.kreis-oh.de.

Jonas Gelhaus stellt seinen Beach Guard vor.

Landrat Gaarz ehrt den Gewinner des IOT-Wettbewerbs, Jonas Gelhaus.
(Fotos: Kreis Ostholstein)
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Chancen für Jugendliche weiterhin gut

Lübeck/Ostholstein. Die Zahl der 
angebotenen Ausbildungsstellen 
übersteigt im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Lübeck das 18. Jahr in Folge 
die Zahl der Bewerber.
„Die Berufsberatung ist bereits in 
den Vorabgangsklassen in den Schu-
len unterwegs und wirbt frühzeitig 
für die duale Ausbildung sowie un-
sere Dienstleistungen, so dass wir 
mehr Bewerberinnen und Bewerber 
gewinnen konnten. Nach wie vor 
engagieren sich viele Betriebe stark 
in der Ausbildung junger Menschen. 
Aktuell beobachten wir jedoch, dass 
sie aufgrund der Konjunktur verhal-
tener reagieren. Hinzu kommt, dass 
auch immer mehr Unternehmen 
frühzeitig über Schulen und Messen 
Kontakt zu Jugendlichen suchen und 
direkt ihre Stellen besetzen, so dass 
uns weniger Ausbildungsplätze an-
geboten wurden. Dennoch gab es 
Ende des Berichtsjahres rechnerisch 
526 Ausbildungsangebote mehr als 
ausbildungssuchende Jugendliche. 
Auch wenn die Schere zwischen 
den angebotenen Lehrstellen und 
Ausbildungssuchenden etwas weiter 
zusammengeht, sind die Möglich-
keiten für Jugendliche weiterhin sehr 
gut“, erklärt Markus Dusch, Vorsit-
zender der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Lübeck.

Der Arbeitsagentur Lübeck 
wurden im sogenannten Be-
rufsberatungsjahr, das von 
Oktober 2023 bis September 
2024 dauerte, 3.128 Ausbil-
dungsstellen gemeldet. Das 
waren 530 oder 14,5 Prozent 
weniger als im Vorjahreszeit-
raum. 2.602 Jugendliche ha-
ben die Berufsberatung bei 
der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz eingeschaltet, 329 
oder 14,5 Prozent mehr als im 
Vorjahr. Damit standen rein 
rechnerisch jedem Jugendli-
chen 1,2 Ausbildungsstellen 
(Vorjahr 1,6) zur Verfügung.
Am Ende des Beratungsjahres 
waren noch 331 Bewerber 
(-99 oder 23,0 Prozent zum 

Vorjahr) auf der Suche und 635 
Stellen (-133 oder 17,3 Prozent) 
nicht besetzt. Damit standen rein 
rechnerisch jedem Jugendlichen 1,9 
Ausbildungsstellen (Vorjahr 1,8) zur 
Verfügung.

Wäscherei + Reinigung Starker
Rantzauallee 18 | Bad Schwartau

Wir suchen
Mitarbeiter (m/w/d) 

für die Wäscherei in Vollzeit.
Tel.: 0451 / 2 16 28

Jetzt bewerben 
HR/Herr Pierre Welack
Pierre.Welack@schiesser.com

Weitere Informationen unter
Tel. 04503 89 812 12 
oder per Mail an 
store.tidosltg@schiesser.com

Der richtige Ort 
für Deine Zukunft.Wir suchen

Verkäufer
(m/w/d)

für unseren SCHIESSER Store in 

Timmendorfer Strand

Wir suchen: 

Mitarbeiter/in 
im Haus- und 
Gartenservice

(m/w/d)
Wir bieten:

- ganzjährige Anstellung in Vollzeit
- gute Bezahlung
- 13. Monatsgehalt
- jeden 2. Freitag frei

Führerschein BE
(alt Kl. 3) erforderlich.

Info und Bewerbung unter:
Ruschkamp 32
23684 Pönitz

0162-1019011
info@os-haus-gartenservice.de

Haus- und Gartenservice

OLE SCHARNWEBER

Mitarbeiter (m/w/d)

gesucht
Haustechniker
(Sanitär/Elektrik)

Housekeeping
Rezeptionsmitarbeiter

Servicekraft
(16:30–20:00 Uhr, Minijobbasis)

Bewerbungen gern an:
Frau Mohr, 

Tel. 04502/840 100 oder
hmohr@schloss-warnsdorf.de

Freundliches Team in Sereetz 
sucht Verstärkung 

PHYSIOTHERAPEUT
(m/w/d) 20–30 Std. / wöchentlich

Wir bieten überdurchschnittliche 
Bezahlung. Kostenübernahme von 

Fortbildungen sind möglich. 

Tel.: 0451/ 30 80 838 oder 
info@joerg-kramer-physiotherapie.de

Strandallee 136–140
23669 Timmendorfer Strand

Telefon 04503/8080

Wir suchen ab sofort
zur Verstärkung unseres Teams

• Zimmermädchen m/w/d

Ansprechpartnerin: 
Frau Rasa Thomsen
rasa.thomsen@countryhotel-tdf.de

Trotz sinkender Zahl an Ausbildungsplätzen sieht der Markt 
für Ausbildungsplatzsuchende nach wie vor gut aus. Grafik: Arbeitsagentur
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Ihre
Stellenanzeige

an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters

in Sarkwitz (gerne Rentner*innen, 
Student*innen, Hausfrauen, 
Schüler*innen ab 18 Jahre).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Bewirb dich unter:

Elektroniker/in für Energie- 
und Gebäudetechnik (m/w/d)

Eine Ausbildung in der Elektronik - das bedeutet exzellente 
Aufstiegschancen! Wir möchten dich für innovative Technik aus den 

Bereichen erneuerbare Energien, Automatisierung und intelligente 
Gebäudevernetzung begeistern.

Badplaner, Küchenplaner 
(Einzelhandelskauffrau/mann) (m/w/d)

Schon gewusst? Der Beruf des Bad-/Küchenplaners kombiniert 
Fähigkeiten aus den verschiedensten Bereichen: Ästhetik, Design, 
technisches Verständnis und Verkaufstalent!

E-Mail: info@knop-neustadt.de                   Tel.: 04561 - 3979 0 
www.knop-neustadt.de

Anlagenmechaniker/in SHK (m/w/d)

Anpacken und Schrauben ist genau dein Ding? Bei uns kannst Du 
100% geben und mit tollen Aufstiegschancen rechnen, wir geben 

dir das Werkzeug dafür an die Hand.

Wir bilden aus!

SUCHT DICH!
Ausbildungsberufe
Diese Ausbildungsberufe bieten 
wir an (jeweils m/w/d): 

• Elektroniker

• Fachinformatiker
(für Systemintegration oder für
Anwendungstechnik)

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Industriekaufleute

• Industriemechaniker

• Kunststoff- und
Kautschuktechnologe

• Maschinen- und Anlagenführer

• Technischer Produktdesigner

• Werkzeugmechaniker

• Zerspanungsmechaniker

Für einen erfolgreichen Start ins 
Berufsleben bieten wir Dir ein 
Praktikum an. Wir freuen uns auf  
Deine vollständige E-Mail-Bewerbung 
oder Praktikumsanfrage, die neben 
Deiner schulischen Leistung auch 
etwas über Deine Interessen aus-
sagt. E-Mail: personal@codan.de

BEWIRB DICH BEI UNS! 

CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE 
Telefon 0 43 63 · 51 11 · Telefax 0 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com

7. Lübecker Karrieretag
Lübeck/Ostholstein. Der 7. Lübe-
cker Karrieretag ist am morgigen 
Donnerstag, 14. November,  von 
12.30 bis 17.30 Uhr für alle Inte-
ressierten in der Musik- und Kon-
gresshalle, Willy-Brand-Allee 10, 
in Lübeck geöffnet. Der Aktionstag 
bietet direkte Kontakte zu Unter-
nehmen, Hochschulen sowie Wei-
terbildungseinrichtungen und neue 
Impulse für die berufliche Zukunft, 
eine interaktive Mitmach-Area so-
wie Bewerbungsmappen-Checks. 
Auf dieser Messe können sich alle 
Altersgruppen zu den Möglichkeiten 
des Ausbildungs- und Arbeitsmark-
tes sowie Weiterbildungsangeboten 
informieren.
Auch die Agentur für Arbeit Lübeck 
ist mit einem Stand bei der Jobmesse 
vertreten und beantwortet Fragen. 
Mitarbeiter informieren außerdem 
über die Ausbildung und das duale 
Studium bei der Agentur für Arbeit.
„Jugendliche sollten die Berufs-

wahl nicht dem Zufall 
überlassen und sich gut 
informieren. Aber auch 
Beschäftigte benötigen 
während ihres Arbeits-
lebens zunehmend ein 
„Update“ ihrer Kenntnis-
se, um in Zukunft beruf-
lich bestehen zu können 
beziehungsweise weiter-
zukommen. Erhalten Sie 
bei der Messe einen Überblick über 
die Möglichkeiten, sich beruflich 
für die Zukunft zu wappnen“, lädt 
Markus Dusch, Chef der Agentur für 

Arbeit Lübeck, ein. Weitere Informa-
tionen bietet die Internetseite www.
luebeck-jobmesse.de.

Foto: Arbeitsagentur/hfr

Informationen rund um Arbeit und Beruf gibt es morgen beim Lübecker 
Karrieretag. Foto: Arbeitsagentur/hfr

Vom 18. bis 22. November:  

Aktionswoche „Frauen – Chancen – Wiedereinstieg“

Lübeck/Ostholsten. In vielen Bran-
chen wird Personal gesucht. Für 
arbeitssuchende Frauen bietet die 
aktuelle Arbeitsmarktsituation gute 
Aussichten, um beruflich (wieder) 
Fuß zu fassen, die Karriereleiter 
aufzusteigen, die Arbeitszeiten aus-
zuweiten oder sich beruflich umzu-
orientieren.
„Wenn Sie auf der Suche nach Ideen 
für Ihren beruflichen Einstieg oder 
Neustart sind, haben wir genau das 
richtige Angebot für Sie: die Aktions-
woche ,Frauen – Chancen – Wieder-
einstieg‘. Lassen Sie sich inspirie-
ren von unserem bunten Strauß an 
kostenlosen Workshops, Vorträgen 
und Veranstaltungen – bequem von 
Zuhause. Einige Veranstaltungen 
finden auch in Präsenz statt. Starten 
Sie jetzt durch und melden Sie sich 
gleich an“, lädt Andrea Schlichting, 
Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der Agentur für Ar-
beit Lübeck, ein.
In der Aktionswoche erhalten Frauen 
neue Ideen, Impulse und Informatio-
nen rund um den beruflichen (Wie-
der-)Einstieg und können individuel-
le Fragen klären.
Präsentiert wird ein vielfältiges An-
gebot an Workshops, Vorträgen 
und Veranstaltungen: Life Work 
Planning, Erfolgreich bewerben, 
Kommunikationstraining, Aus- und 
Weiterbildung auch in Teilzeit, Fi-
nanzielle Unterstützung für Frauen 
& Familien, Gehaltsverhandlungen, 
Berufliche Neu- und Umorientie-
rung, Unterstützung für Migrantin-
nen, Empowerment für weibliche 

Ausbildung 2025:  Jetzt bewerben
Lübeck/Ostholstein. Der Ausbil-
dungsmarkt bleibt aus Sicht der Ju-
gendlichen ein Bewerbermarkt mit 
einem vielfältigen Ausbildungs-
angebot. Dennoch entscheiden 
sich viele Jugendliche für einen 
weiterführenden Schulbesuch. Sie 
bleiben damit in einem Umfeld, 
das sie kennen und streben einen 
höheren Schulabschluss an. Dabei 
kann bereits mit einer erfolgreich 
abgeschlossenen Berufsausbildung 
ein höherer allgemeinbildender 
Abschluss erreicht werden. Auch 
für Abiturienten bietet eine an-

spruchsvolle Ausbildung oder 
ein duales Studium gute Karrie-
re- und Verdienstmöglichkeiten.
„Viele gehen davon aus, dass es 
ausreicht, wenn sie sich mit dem 
Halbjahreszeugnis bewerben. Doch 
in einigen Ausbildungsberufen 
und dualen Studiengängen wird es 
längst Zeit, aktiv zu werden“, bietet 
Markus Dusch, Leiter der Agentur 
für Arbeit, an. Gespräche können Ju-
gendliche unter der E-Mail luebeck.
berufsberatung@arbeitsagentur.de 
oder ostholstein.berufsberatung@
arbeitsagentur.de vereinbaren.

Andrea Schlichting, Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 

der Agentur für Arbeit Lübeck. 
Foto: Agentur für Arbeit/hfr
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Ihre
Stellenanzeige

an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Bewirb dich unter:

Elektroniker/in für Energie- 
und Gebäudetechnik (m/w/d)

Eine Ausbildung in der Elektronik - das bedeutet exzellente 
Aufstiegschancen! Wir möchten dich für innovative Technik aus den 

Bereichen erneuerbare Energien, Automatisierung und intelligente 
Gebäudevernetzung begeistern.

Badplaner, Küchenplaner 
(Einzelhandelskauffrau/mann) (m/w/d)

Schon gewusst? Der Beruf des Bad-/Küchenplaners kombiniert 
Fähigkeiten aus den verschiedensten Bereichen: Ästhetik, Design, 
technisches Verständnis und Verkaufstalent!

E-Mail: info@knop-neustadt.de                   Tel.: 04561 - 3979 0 
www.knop-neustadt.de

Anlagenmechaniker/in SHK (m/w/d)

Anpacken und Schrauben ist genau dein Ding? Bei uns kannst Du 
100% geben und mit tollen Aufstiegschancen rechnen, wir geben 

dir das Werkzeug dafür an die Hand.

Wir bilden aus!

Die Fleischwarenfabrik 
Wilhelm Brandenburg GmbH & Co. 
oHG in Timmendorfer Strand 
ist ein Produktionsbetrieb der 
REWE-Group und stellt Fleisch-
und Wurstwaren her.

Du schließt bald die Schule ab und möchtest wissen, 
wie es weitergeht? Du suchst nach einem Job mit Zukunft?
Dann bist Du hier genau richtig, denn eine gute Ausbildung lohnt immer – 
und eine bei Wilhelm Brandenburg macht auch noch richtig Spaß!

Wir suchen für folgende Ausbildungsberufe:

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Das findest Du bei uns:

• ein gutes, familiäres Betriebsklima in einem traditionsreichen Unternehmen

• Ausbilder, die Dich tatkräftig und qualifiziert unterstützen

• eigene Projekte, die Du aktiv gestaltest

• geregelte Arbeitszeiten

• dein erstes selbstverdientes Geld – eine solide Ausbildungsvergütung

• spannende Einblicke in einen modernen Produktionsbetrieb 
und der REWE Group

• eine gute Perspektive - mit Übernahmegarantie in ein Arbeitsverhältnis 
nach erfolgreichem Ausbildungsabschluss und entsprechenden Leistungen

Ansprechpartner:

Wilhelm Brandenburg GmbH & Co. oHG
Frau Bianka Hesse
Haupstraße 27
23669 Timmendorfer Strand E-Mail: bianka.hesse@rewe-group.com

7. Lübecker Karrieretag

Arbeit Lübeck, ein. Weitere Informa-
tionen bietet die Internetseite www.
luebeck-jobmesse.de.

Foto: Arbeitsagentur/hfr

Vom 18. bis 22. November:  

Aktionswoche „Frauen – Chancen – Wiedereinstieg“

Lübeck/Ostholsten. In vielen Bran-
chen wird Personal gesucht. Für 
arbeitssuchende Frauen bietet die 
aktuelle Arbeitsmarktsituation gute 
Aussichten, um beruflich (wieder) 
Fuß zu fassen, die Karriereleiter 
aufzusteigen, die Arbeitszeiten aus-
zuweiten oder sich beruflich umzu-
orientieren.
„Wenn Sie auf der Suche nach Ideen 
für Ihren beruflichen Einstieg oder 
Neustart sind, haben wir genau das 
richtige Angebot für Sie: die Aktions-
woche ,Frauen – Chancen – Wieder-
einstieg‘. Lassen Sie sich inspirie-
ren von unserem bunten Strauß an 
kostenlosen Workshops, Vorträgen 
und Veranstaltungen – bequem von 
Zuhause. Einige Veranstaltungen 
finden auch in Präsenz statt. Starten 
Sie jetzt durch und melden Sie sich 
gleich an“, lädt Andrea Schlichting, 
Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der Agentur für Ar-
beit Lübeck, ein.
In der Aktionswoche erhalten Frauen 
neue Ideen, Impulse und Informatio-
nen rund um den beruflichen (Wie-
der-)Einstieg und können individuel-
le Fragen klären.
Präsentiert wird ein vielfältiges An-
gebot an Workshops, Vorträgen 
und Veranstaltungen: Life Work 
Planning, Erfolgreich bewerben, 
Kommunikationstraining, Aus- und 
Weiterbildung auch in Teilzeit, Fi-
nanzielle Unterstützung für Frauen 
& Familien, Gehaltsverhandlungen, 
Berufliche Neu- und Umorientie-
rung, Unterstützung für Migrantin-
nen, Empowerment für weibliche 

Führungskräfte und diverse andere 
Themen.
Am 19. November können sich In-
teressentinnen im Rahmen einer 
Online-Informationsveranstaltung 
rund um das Thema Teilzeitausbil-
dung informieren. Außerdem findet 

am 21. November um 9 Uhr ein On-
line-Workshop für Akademikerin-
nen zum Thema „Mein berufliches 
Comeback! Wie gestalte ich mein 
Selbstmarketing?“ statt.
„Melden Sie sich gleich an und ge-
stalten Sie Ihre persönliche Wieder-

einstiegs-Woche! Starten Sie gut auf-
gestellt in Ihre berufliche Zukunft“, 
empfiehlt Schlichting.
Die Aktionswoche findet vom 18. 
bis 22. November statt. Weitere In-
formationen bietet die Internetseite 
www.arbeitsagentur.de/luebeck.

Andrea Schlichting, Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 

der Agentur für Arbeit Lübeck. 
Foto: Agentur für Arbeit/hfr
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Wir bilden aus!
Zum 1. August 2025 suchen wir Auszubildende (m/w/d) zum

Kfz-Mechatroniker
– Fachrichtung Nutzfahrzeuge –

Bewerbungen an peter.kramer@kramer-bbb.de
www.Kramer-luebeck  ·  www.kramer-bujendorf.de

Ausbildungs-
beginn

01.08.2025

WIR SUCHEN AZUBIS!
Bock auf eine Ausbildung in einem Beruf mit Zukunft?

Das erwartet Dich:

• Du erschaffst moderne und generationengerechte 
Badezimmer.

• Du installierst innovative Heizsysteme und wartest 
sie regelmäßig.

• Du modernisierst veraltete Heizungen und wirst 
zum/zur „Macher/in der Energiewende“.

• Du installierst Solaranlagen, Wärmepumpen und 
andere Systeme auf Basis erneuerbarer Energien.

Deine Bewerbung
kannst Du uns an
die unten stehende
Anschrift schicken
oder per Mail an:
info@blanck-oh.de

Azubi (m/w/d) Anlagenmechaniker/in
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

SANITÄR-TECHNIK GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 04503/4776

 SANITÄR-TECHNIK 
GÜNTER BLANCK GMBH
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Leeschhörn 3 • 23623 Ahrensbök • Tel. 04525 - 642 47 06
personal@ostsee-bauteam.de • www.ostsee-bauteam.de

Straßen- und Tiefbau • Garten- und Landschaftsbau

Wir suchen zum 1. August 2025

Auszubildende/r  als 

Bürokauffrau/mann für Büromanagement
– Schulabschluss MSA –

Während deiner Ausbildung lernst du alle wesentlichen Aufgaben im Büro 
kennen wie zum Beispiel Bearbeitung von Schriftverkehr und E-Mails, 
Planen/Organisieren von Terminen, Rechnungen erstellen und noch vieles 
mehr. Schritt für Schritt wirst du mit Hilfe von uns an die eigenständige 
Bearbeitung herangeführt. Freude an der Arbeit ist uns sehr wichtig. 

Sollten wir das Interesse geweckt haben, würden wir uns sehr über eine 
Bewerbung freuen!

Ausbildungsatlas 2024/2025 veröffentlicht:

EGOH und Kreis Ostholstein 
unterstützen Sicherung von Nachwuchskräften  

Ostholstein. Wenn das Ende der 
Schulzeit für Schüler näher rückt 
und sie den Schritt in ihre berufliche 
Zukunft planen, kommen viele Fra-
gen auf: Welcher Ausbildungsberuf 
ist der richtige für mich? Welches 
Unternehmen bietet diese Ausbil-
dung eigentlich an? Wie genau läuft 
eine Berufsausbildung ab? Der neu 
veröffentlichte Ausbildungsatlas 
2024/2025 soll Antworten auf diese 
Fragen geben und im Berufsorientie-
rungsprozess ein hilfreicher Beglei-
ter sein.
Ostholstein bietet vielfältige Mög-
lichkeiten für den späteren Arbeits-
markt. Sowohl kleinere und mittlere 
Betriebe aus dem Handwerk oder 
dem Produzierenden Gewerbe als 
auch größere Unternehmen aus 
der Medizintechnik und der Ernäh-
rungswirtschaft sind in der Region 
ansässig. Auch im Hotel- und Gast-
stättengewerbe sowie in der Ge-
sundheitsbranche bietet Ostholstein 
gute Perspektiven für Ausbildungen.
Kürzlich wurde daher die fünfte 
Auflage des Ausbildungsatlas für 
Ostholstein durch die Entwick-
lungsgesellschaft Ostholstein mbH 
EGOH gemeinsam mit dem Kreis 
sowie dem Schulamt Ostholstein, 
der Kreishandwerkerschaft Ost-
holstein und dem Unternehmens-
verband Ostholstein-Plön e. V. 
herausgegeben. Er unterstützt die 
Unternehmen bei der Gewinnung 
von Nachwuchskräften, zeigt freie 
Ausbildungsplätze Ostholsteiner 
Unternehmen auf und gibt Schülern 
der Jahrgangsstufen 9 und 10 Orien-
tierung bei der Suche nach einem 
geeigneten Ausbildungsplatz.
Landrat Timo Gaarz hebt die guten 
Chancen für junge Menschen her-
vor, in das Berufsleben einzusteigen: 
„Fachkräfte werden derzeit in na-
hezu allen Berufszweigen gesucht. 
Im August 2024 blieben beispiels-

Jens Meyer (v. re., Geschäftsführer der EGOH), Anja Bück (Schulrätin 
Kreis Ostholstein) und Landrat Timo Gaarz (Kreis Ostholstein) freuen 
sich mit Christoph Salewski (Leiter der Beruflichen Schule des Kreises 

Ostholstein in Eutin) über die Neuauflage des Ausbildungsatlas 2024/2025.

Cesar-Klein-Schule:

Berufsorientierungsschau mit knapp 50 Unternehmen 
Ratekau. Diese Veranstaltung 
hat schon Tradition. Als Gemein-
schaftsprojekt der Gerhard-Hilgen-
dorf-Schule (Stockelsdorf), der Euro-
paschule aus Timmendorfer Strand, 
der Elisabeth-Selbert Gemein-
schaftsschule Bad Schwartau, der 

Arnesbokenschule (Ahrensbök) und 
der Cesar-Klein-Schule in Ratekau 
fand am vergangenen Montag wie-
der die große Berufsorientierungs-
schau B.O.S.S statt – diesmal an der 
Cesar-Klein-Schule in Ratekau.
Bei knapp 50 Unternehmen konnten 

sich die Schüler der 8. und 9. Klas-
sen der teilnehmenden Schulen über 
mögliche Berufsfelder informieren.
Dabei musste jeder Schüler min-
destens drei Aussteller kontaktieren, 
was auf einem Ablaufzettel doku-
mentiert wurde.
 „Mittlerweile kommen die Unter-
nehmen schon weit vorab auf uns 

zu und fragen, ob sie sich beteiligen 
können. Die große Anzahl der Fir-
men zeigt, welche Bedeutung diese 
Berufsorientierungsmesse auch für 
die Betriebe hat“, freuten sich die 
Organisatoren über die große Re-
sonanz auf die Berufsorientierungs-
schau, die in diesem Jahr zum 15. 
Mal stattfand.

Knapp 50 Unternehmen, Einrichtungen und Institutionen 
waren am Montag in der Møn-Halle in Ratekau

bei der Berufsorientierungsschau vor Ort.

Wie hier bei René Klüver, Chef vom Ratekauer REWE-Markt, 
informierten sich die Schüler an den verschiedenen Ständen 

über berufliche Möglichkeiten. 
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Wir bilden aus!
Zum 1. August 2025 suchen wir Auszubildende (m/w/d) zum

Kfz-Mechatroniker
– Fachrichtung Nutzfahrzeuge –

Bewerbungen an peter.kramer@kramer-bbb.de
www.Kramer-luebeck  ·  www.kramer-bujendorf.de

KOMM INS #TEAMFAMILA
Freu dich auf tolle Benefits!
famila ist einer der größten Arbeitgeber im Norden und bietet 
vielversprechende Perspektiven und viele Vorteile wie:

  übertarifliche Bezahlung   36 Tage Jahresurlaub
  Job-/Deutschlandticket   Azubi-Events
  sparen in über 800 Shops   vergünstigt einkaufen bei famila
  und vieles mehr

Komm zu uns ins Team! 
Bewirb Dich jetzt für den Ausbildungsstart 
August/September 2025 bei famila in Stockelsdorf,
zum Beispiel als:

  Fleischer (m/w/d)
  Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
  Handelsfachwirt (m/w/d)

Weitere Ausbildungsberufe, Infos zum 
und Einblicke ins Unternehmen unter: 
www.famila-nordost.de

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere IT-Abteilung 
einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu. 
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14
www.codancompanies.com

https://www.barcode-generator.de/de/qrcode-erstellen/QR

https://www.codancompanies.com/de/karriere/

Fachinformatiker für Systemintegration 
als IT-Systemadministrator (m/w/d)

Mitarbeiter/in
in Teilzeit für unsere Spielothek 

in Ahrensbök gesucht.
Bewerbungen:

Büro bis 16 UhrS 04521/7909500 
oder 0175/2148750

Ausbildungsatlas 2024/2025 veröffentlicht:

EGOH und Kreis Ostholstein 
unterstützen Sicherung von Nachwuchskräften  

Ostholstein. Wenn das Ende der 
Schulzeit für Schüler näher rückt 
und sie den Schritt in ihre berufliche 
Zukunft planen, kommen viele Fra-
gen auf: Welcher Ausbildungsberuf 
ist der richtige für mich? Welches 
Unternehmen bietet diese Ausbil-
dung eigentlich an? Wie genau läuft 
eine Berufsausbildung ab? Der neu 
veröffentlichte Ausbildungsatlas 
2024/2025 soll Antworten auf diese 
Fragen geben und im Berufsorientie-
rungsprozess ein hilfreicher Beglei-
ter sein.
Ostholstein bietet vielfältige Mög-
lichkeiten für den späteren Arbeits-
markt. Sowohl kleinere und mittlere 
Betriebe aus dem Handwerk oder 
dem Produzierenden Gewerbe als 
auch größere Unternehmen aus 
der Medizintechnik und der Ernäh-
rungswirtschaft sind in der Region 
ansässig. Auch im Hotel- und Gast-
stättengewerbe sowie in der Ge-
sundheitsbranche bietet Ostholstein 
gute Perspektiven für Ausbildungen.
Kürzlich wurde daher die fünfte 
Auflage des Ausbildungsatlas für 
Ostholstein durch die Entwick-
lungsgesellschaft Ostholstein mbH 
EGOH gemeinsam mit dem Kreis 
sowie dem Schulamt Ostholstein, 
der Kreishandwerkerschaft Ost-
holstein und dem Unternehmens-
verband Ostholstein-Plön e. V. 
herausgegeben. Er unterstützt die 
Unternehmen bei der Gewinnung 
von Nachwuchskräften, zeigt freie 
Ausbildungsplätze Ostholsteiner 
Unternehmen auf und gibt Schülern 
der Jahrgangsstufen 9 und 10 Orien-
tierung bei der Suche nach einem 
geeigneten Ausbildungsplatz.
Landrat Timo Gaarz hebt die guten 
Chancen für junge Menschen her-
vor, in das Berufsleben einzusteigen: 
„Fachkräfte werden derzeit in na-
hezu allen Berufszweigen gesucht. 
Im August 2024 blieben beispiels-

weise 38 Prozent der Berufsausbil-
dungsstellen in Ostholstein unbe-
setzt. Eine Ausbildung bietet einen 
optimalen Start in das Arbeitsleben 
und eröffnet zugleich vielfältige Auf-
stiegsmöglichkeiten.“
In den vergangenen Wochen wur-
den die Ausbildungsatlanten an alle 
Gemeinschafts- und Berufsschulen 
sowie Förderzentren des Kreises 
Ostholstein verteilt. „Mit dem Aus-
bildungsatlas 2024/2025 erhalten 
die zukünftigen Auszubildenden all-
gemeine Informationen rund um die 
duale Ausbildung, zahlreiche Tipps 
für den Bewerbungsprozess und 
wertvolle Hinweise zu Unterstüt-
zungsangeboten“, erläutern Schulrä-
tin Anja Bück und Schulrat Thomas 
Panten.

Zusätzlich zur gedruckten Ausgabe 
steht eine digitale Version für alle 
Interessierten kostenfrei unter www.
egoh.de/de/fachkraeftesicherung 
zum Download zur Verfügung.
„Auch zukünftig bleibt es Ziel der 
EGOH, dem Fachkräftemangel 
entgegenzuwirken und die Nach-
wuchssicherung zu unterstützen. 
Nach Veröffentlichung der fünften 
Auflage des Ausbildungsatlas für 
Ostholstein möchten wir in den 
kommenden Jahren neue Wege ge-
hen, um uns diesem wichtigen, sich 

stetig weiterentwickelnden Thema 
zu widmen“, erklärt Jens Meyer, Ge-
schäftsführer der EGOH.

Jens Meyer (v. re., Geschäftsführer der EGOH), Anja Bück (Schulrätin 
Kreis Ostholstein) und Landrat Timo Gaarz (Kreis Ostholstein) freuen 
sich mit Christoph Salewski (Leiter der Beruflichen Schule des Kreises 

Ostholstein in Eutin) über die Neuauflage des Ausbildungsatlas 2024/2025.

Cesar-Klein-Schule:

Berufsorientierungsschau mit knapp 50 Unternehmen 
zu und fragen, ob sie sich beteiligen 
können. Die große Anzahl der Fir-
men zeigt, welche Bedeutung diese 
Berufsorientierungsmesse auch für 
die Betriebe hat“, freuten sich die 
Organisatoren über die große Re-
sonanz auf die Berufsorientierungs-
schau, die in diesem Jahr zum 15. 
Mal stattfand.

Knapp 50 Unternehmen, Einrichtungen und Institutionen 
waren am Montag in der Møn-Halle in Ratekau

bei der Berufsorientierungsschau vor Ort.

Wie hier bei René Klüver, Chef vom Ratekauer REWE-Markt, 
informierten sich die Schüler an den verschiedenen Ständen 

über berufliche Möglichkeiten. 
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 Jetzt mitmachen:

Schicken Sie uns IhreSchicken Sie uns Ihre
Weihnachtsgedichte und -geschichten!Weihnachtsgedichte und -geschichten!

Tdf.  Strand. Es ist wieder soweit: Die Tage werden kürzer, die ersten 
Winterbeleuchtungen sind installiert und die ersten Nächte sind da, an 
denen die Quecksilbersäule des Thermometers erstmals wieder gegen 
Null tendiert. Mit riesengroßen Schritten kommt die Weihnachtszeit auf 
uns zu. Natürlich wünscht sich jeder ein besinnliches Fest im Kreise 
seiner Lieben. Vielleicht ist gerade jetzt genau die richtige Zeit, sich 
an außergewöhnliche Weihnachtsmomente zu erinnern und diese mit 
anderen zu teilen. Haben Sie Weihnachten in einem fernen Land ver-
bracht? Ist zum Fest der Strom ausgefallen oder der Tannenbaum samt 
Kugeln und Kerzen umgefallen? Ist das Festessen komplett verbrannt 
oder sind Ihre Liebsten zum Fest aus dem Ausland angereist?
Vielleicht haben Sie aber auch ein eigenes Weihnachtsgedicht oder 
eine weihnachtliche Geschichte selbst geschrieben?
Unsere Leserinnen und Leser freuen sich wieder auf eine dicke, weih-
nachtliche Ausgabe vor den Festtagen, die es auch in diesem Jahr geben 
wird. Und vielleicht dann ja mit Ihrer Geschichte oder Ihrem Beitrag!?
Schicken Sie uns Ihre schönsten Weihnachtsgeschichten, -gedichte, -fotos 
und -erlebnisse per E-Mail an redaktion@reporter-tdf.de oder per Post an: 
der reporter, Redaktion, Mühlenweg 3, 23669 Timmendorfer Strand.
Ihre eingesandten Texte und Fotos müssen frei von Rechten Dritter sein.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und werden die schönsten in 
unserer Weihnachtsausgabe, die am 
Mittwoch, dem 18. Dezember, erscheint, abdrucken.
Einsendeschluss ist am 
Mittwoch, dem 11. Dezember.
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Im Herbst und im Winter:

ADFC gibt Tipps für Radfahrende
Schleswig-Holstein. Herabgefalle-
nes Laub und Dreck machen viele 
Radwege in der dunklen Jahreszeit 
nicht befahrbar. Deshalb fordert der 
Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club 
e. V. (ADFC) Schleswig-Holstein 
alle Kommunen, Kreise und das 
Land auf, Radwege zuverlässig und 
zeitnah zu räumen. Radfahren sei 
auch im Herbst und im Winter eine 
nachhaltige und gesunde Alternati-
ve zum Auto. Dafür gibt der ADFC 
Radfahrenden ein paar Tipps mit auf 
den Weg.
Angepasste Kleidung: Es wird helle 
Kleidung empfohlen. Wem dies aus 
ästhetischen Gründen nicht gefällt, 
kann mit reflektierenden Klettbän-
dern an prominenten Stellen, bei-
spielsweise an den Hosenbeinen 
oder Armen, Abhilfe schaffen.
Technik pflegen: Nicht nur die Be-
leuchtung ist wichtig, auch die 
weitere Technik am Rad sollte gut 
in Schuss sein. Vor allem natürlich 
die Bremsen. Die Bremsbeläge ver-

schleißen schneller, denn Nässe und 
Schmutz auf der Felge wirken hier 
wie Schmirgelpapier. Eine regel-
mäßige Kontrolle ist daher wichtig. 
Auch freuen sich bewegliche Teile 
über eine Schmierung.
Vorausschauend fahren: Im Herbst 
können feuchte und verschmutzte 
Fahrbahnen problematisch werden. 
Auch Laub, selbst wenn es ober-
flächlich trocken aussieht, kann zu 
unfreiwilligen Rutschpartien führen, 
wenn die unteren Laubschichten 
feucht sind. Die tiefstehende Sonne 
kann nicht nur einen selbst blenden. 
Hat man die Sonne im Rücken, soll-
te man immer damit rechnen, dass 
zum Beispiel entgegenkommender 
Abbiegeverkehr Radfahrende nicht 
erkennt.
Eine Übersicht mit Tipps zur Fahr-
radpflege, Beleuchtung im Herbst 
und Winter sowie passender Beklei-
dung hat der ADFC zusammenge-
stellt: https://www.adfc.de/dossier/
radfahren-im-herbst

Herrenhauskonzerte „Von Klassik bis Jazz“:

„Traditional Old Merry Tale Jazzband“ spielt in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Am Sonntag, dem 1. 
Dezember, findet um 17 Uhr im Sto-
ckelsdorfer Herrenhaus, Dorfstraße 
7 (1. Obergeschoss – Zugang nicht 
barrierefrei), ein Jazzkonzert mit der 
„Traditional Old Merry Tale Jazz-
band“ statt. 
1957 gegründet, zählt die Band seit 
nunmehr 67 Jahren mit ihrem unver-
wechselbaren und mitreißenden Di-
xieland-Sound zu den renommier-
testen Ensembles ihres Genres in 
Europa. Dabei schaffen es die Ham-
burger Musiker wie kaum eine ande-
re Gruppierung, dem traditionellen 
Jazz einen neuen jugendlichen und 
begeisternden Anstrich zu geben. 

Im Programm hört man Klassi-
ker aus dem Dixieland-Repertoire 
und natürlich wird neben anderen 
deutschsprachigen Evergreens und 
internationalen Hits auch noch der 
Sommerhit des Jahres 1961 gespielt, 
durch den die Band berühmt gewor-
den ist: „Am Sonntag will mein Sü-
ßer mit mir segeln geh‘n“.
Karten für dieses Konzert sind ab so-
fort vormittags (außer Mittwoch) für 
15 Euro inklusive einem Getränk im 
Stockelsdorfer Rathaus, Zimmer 8, 
erhältlich. Telefonische Vorbestel-
lungen sind unter 0451/4901-156 
oder per E-Mail an c.hildebrandt@
stockelsdorf.de möglich.

Morgen in der St.-Katharinen-Kirche Gnissau:

Hör mal ’n beten to mit Petra Wede
Gnissau. Der nächste Plattdeutsche 
Abend der Kirchengemeinde Gnis-
sau findet am Donnerstag, dem 
14. November,  um 18 Uhr in der 
St.-Katharinen-Kirche in Gnissau 
statt.
Petra Wede aus Seedorf wird an 
diesem Abend op platt lesen un 
vertelln.
Petra Wede gehörte dreiein-
halb Jahre zum Autorenteam der 
NDR-Sendereihe „Hör mal ’n be-
ten to“. Daher stammt auch ein Teil 
ihrer Geschichten in ihrem Buch 
„Söte Tieden, sure Tieden“. Das 
sind vor allem kürzere, söte Ge-
schichten. Gern schreibt sie aber 
auch längere Geschichten, die – 

wie im wahren Leben – nicht im-
mer gut ausgehen. Die Kirchenge-
meinde Gnissau freut sich, dass sie 
zum ersten Mal Petra Wede zum 
plattdeutschen Abend in der Kirche 
begrüßen darf.
In der Pause wird mit einem klei-
nen Snack und Getränken für das 
leibliche Wohl gesorgt sein.
Der Eintritt zu diesem plattdeut-
schen Abend beträgt 10 Euro, Ein-
trittskarten sind nur an der Abend-
kasse zu erwerben.
Also herzliche Einladung am 14. 
November in der St.-Kathari-
nen-Kirche dabei zu sein, wenn es 
heißt: Hör mal ‘n beten to mit Petra 
Wede!

SPD-Fraktion und Kreissportverband tauschen sich erfolgreich aus
Ostholstein. Bei einem Gespräch 
der SPD-Fraktion mit dem Kreis-
sportverband in Lensahn waren 
folgende Themen auf der Agenda: 
Richtlinien über die Bewilligung 
von Kreiszuwendungen zur allge-
meinen Sportförderung durch den 
Kreis OH, Sportstättenkataster und 
Schwimmhallen.
Die Vorsitzende des Kreissportver-
bands, Birgit Kamrath-Beyer, gab 
zu Beginn einen aktuellen Über-
blick über den Kreisportverband: 
190 Vereine mit 59.000 Mitglie-
dern, davon 17.000 unter 18 Jah-
re, Schwerpunkt der Arbeit ist die 
Förderung dieser Jugend. Größter 
Fachbereich ist die Sparte Turnen. 
Gefördert mit 71 Prozent durch den 
Kreis und von der Sparkasse Hol-
stein. Es fehlen viele Übungsleiter 
und es gibt eine sehr große Warte-
liste bei der Schwimm ausbildung.
Die Fraktion und der Kreissportver-
band waren sich einig und werden 
sich im Fachausschuss weiter dafür 
einsetzen, dass die Vorlage der Ver-
waltung zur Übungsleiterpauschale, 
hier die Erhöhung um 1 Euro auf 
3,50 Euro, voll und ganz mitgetra-
gen wird.

Bald wieder im Rathaus Timmendorfer Strand:  

Der „Weihnachts-Wunschbaum“ 
erfüllt wieder Kinderwünsche  

Tdf. Strand. Auch in diesem Jahr 
möchte die Gemeinde Timmendor-
fer Strand den Kindern und Familien, 
für die aufgrund der familiären und 
finanziellen Situation Geschenke 
nicht selbstverständlich sind, 
sowie den Kindern, die sich in 
einer schwierigen Lebensphase 
befinden, einen besonderen 
Wunsch erfüllen und so wird 
wieder ab Montag, den 25. 
November, ein festlich 
geschmückter Weih-
nachts-Wunsch-baum 
den Eingangsbereich 
des Rathauses zie-
ren.
„In Zusammenarbeit 
mit der ,Sternen-
brücke Hamburg‘, 
einem Sterbehos-
piz für Kinder 
und dem orts-
ansässigen Verein 
,Kinderherz e.V.‘ 
möchten wir den Kindern 
wieder eine schöne Advents- und 
Weihnachtsfreude bereiten. Ins-
gesamt werden 50 Wunschkarten 
den Weihnachtsbaum schmücken. 
Alle Bürgerinnen und Bürger haben 

die Möglichkeit, hier sozial aktiv 
zu werden und wer helfen möch-
te, nimmt sich eine Wunschkarte, 
besorgt das erbetene Geschenk, 

verpackt es weihnachtlich und 
gibt dieses mit der Wunschkar-
te am Empfang des Rathauses 

ab,“ so Bürgermeister Sven Part-
heil-Böhnke.

Damit die Kinder und Famili-
en ihre Geschenke rechtzei-
tig vor den Festtagen erhal-

ten, wird darum gebeten, 
die Geschenkpäckchen 
bis spätestens Donners-

tag, den 12. Dezem-
ber, bis 17 Uhr am 

Empfang des Rathau-
ses abzugeben.

Bürgermeister Sven 
Partheil-Böhnke 

hofft auf eine 
aktive Teil-
nahme der 
Bürgerinnen 

und Bürger und freut sich 
sehr, gerade in Zeiten der aktuellen 
Krisen, den Familien und erst recht 
den Kindern Hoffnung zu schenken 
und so eine kleine Freude zu berei-
ten.

Kreisfußballverband Ostholstein:

Erfolgreiche Klausurtagung 
im Uwe-Seeler-Fußballpark Malente

Ostholstein. Vor Kurzem fand die 
jährliche Klausurtagung des Kreis-
fußballverbandes (KFV) Ostholstein 
im Uwe-Seeler-Fußballpark in Ma-
lente statt. Zahlreiche Mitglieder 
des Vorstands und der Ausschüsse 
kamen zusammen, um über aktuelle 
Entwicklungen, Herausforderungen 
und Zukunftspläne zu beraten.
Nach einer herzlichen Begrüßung 
durch den Vorsitzenden Klaus Bi-
schoff wurden die Protokolle der 
letzten Sitzung genehmigt. Im Mit-
telpunkt der Beratungen standen 
die Berichte der verschiedenen 
Ausschüsse, die die sportlichen und 
organisatorischen Leistungen der 
vergangenen Saison reflektierten. 
Hervorgehoben wurde unter an-
derem der reibungslose Ablauf der 
Frauen-Kreisklasse B, sowie die be-
sonderen Leistungen der SG Elmen-
horst/Lütau und der Lauenburger SV.
Ein weiterer wichtiger Tagesord-
nungspunkt war die Zusammenar-
beit innerhalb des KFV Ostholstein. 
Es wurde diskutiert, wie die Kommu-
nikation und Kooperation zwischen 
den Ausschüssen weiter verbessert 
werden kann, um zukünftige He-
rausforderungen effizienter zu be-
wältigen. Trotz der bereits guten 
Zusammenarbeit wurden weitere 
Optimierungsmöglichkeiten identi-
fiziert.
Die Finanzlage des KFV Ostholstein 
stellte sich als stabil dar.
Im Rahmen der Sitzung wurden 
auch die Planungen für den Kreistag 
2025 vorangetrieben, der am 4. Juni 
2025 stattfinden wird.
Wer macht weiter, wer hört: Hier 
bekam man eine positive Rückmel-
dung, das viele Ehrenamtler wei-
termachen. Aber trotzdem sucht 
der KFV Ostholstein weiterhin Eh-
renamtler für den Vorstand und die 
Ausschüsse.
Wer Lust hat, einmal den KFV OH 
kennenzulernen, meldet sich bitte 
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an dieser Stelle:
Wir beraten

Sie gern!

Ihre
Immobilie

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami-
nat verlegen. Tel. 017661544182

Im Herbst und im Winter:

ADFC gibt Tipps für Radfahrende
schleißen schneller, denn Nässe und 
Schmutz auf der Felge wirken hier 
wie Schmirgelpapier. Eine regel-
mäßige Kontrolle ist daher wichtig. 
Auch freuen sich bewegliche Teile 
über eine Schmierung.
Vorausschauend fahren: Im Herbst 
können feuchte und verschmutzte 
Fahrbahnen problematisch werden. 
Auch Laub, selbst wenn es ober-
flächlich trocken aussieht, kann zu 
unfreiwilligen Rutschpartien führen, 
wenn die unteren Laubschichten 
feucht sind. Die tiefstehende Sonne 
kann nicht nur einen selbst blenden. 
Hat man die Sonne im Rücken, soll-
te man immer damit rechnen, dass 
zum Beispiel entgegenkommender 
Abbiegeverkehr Radfahrende nicht 
erkennt.
Eine Übersicht mit Tipps zur Fahr-
radpflege, Beleuchtung im Herbst 
und Winter sowie passender Beklei-
dung hat der ADFC zusammenge-
stellt: https://www.adfc.de/dossier/
radfahren-im-herbst

Herrenhauskonzerte „Von Klassik bis Jazz“:

„Traditional Old Merry Tale Jazzband“ spielt in Stockelsdorf
SPD-Fraktion und Kreissportverband tauschen sich erfolgreich aus

Ostholstein. Bei einem Gespräch 
der SPD-Fraktion mit dem Kreis-
sportverband in Lensahn waren 
folgende Themen auf der Agenda: 
Richtlinien über die Bewilligung 
von Kreiszuwendungen zur allge-
meinen Sportförderung durch den 
Kreis OH, Sportstättenkataster und 
Schwimmhallen.
Die Vorsitzende des Kreissportver-
bands, Birgit Kamrath-Beyer, gab 
zu Beginn einen aktuellen Über-
blick über den Kreisportverband: 
190 Vereine mit 59.000 Mitglie-
dern, davon 17.000 unter 18 Jah-
re, Schwerpunkt der Arbeit ist die 
Förderung dieser Jugend. Größter 
Fachbereich ist die Sparte Turnen. 
Gefördert mit 71 Prozent durch den 
Kreis und von der Sparkasse Hol-
stein. Es fehlen viele Übungsleiter 
und es gibt eine sehr große Warte-
liste bei der Schwimmausbildung.
Die Fraktion und der Kreissportver-
band waren sich einig und werden 
sich im Fachausschuss weiter dafür 
einsetzen, dass die Vorlage der Ver-
waltung zur Übungsleiterpauschale, 
hier die Erhöhung um 1 Euro auf 
3,50 Euro, voll und ganz mitgetra-
gen wird.

Es wurde nochmals ausdrücklich 
betont, dass die Übungsleiter ehren-
amtlich tätig sind und durch diese 
Erhöhung eine Wertschätzung ihrer 
Arbeit erfolgt.
Weiter ist es dringend erforderlich, 
dass das Sportstättenkataster, wel-

ches 2015 einstimmig im Fachaus-
schuss politisch auf den Weg ge-
bracht wurde, aktualisiert wird, mit 
der Zielsetzung, den Investitionsbe-
darf für die Sporthallen zu ermitteln. 
Dazu liegt ein Antrag der SPD-Frak-
tion für den Fachausschuss vor.

Ausgiebig und intensiv wurde über 
die fehlenden Schwimmhallen für 
den Schwimmunterricht im Kreis 
diskutiert, 2025 wird auch noch 
die Schwimmhalle in Sierksdorf für 
den Unterricht geschlossen. „Wir 
sind ein Kreis mit einer Küstenlän-
ge von 185 Kilometern sowie mit 
vielen Seen, deshalb muss und soll-
te auf der Agenda der Gemeinden, 
Städte und des Kreises der Bau von 
Schwimmhallen stehen, damit un-
sere Kinder die notwendige Mög-
lichkeit haben, das Schwimmen 
zu erlernen,“ so Burkhard Klinke, 
schulpolitischer Sprecher.
Zum Abschluss der Gesprächsrun-
de wies die Vorsitzende noch auf 
den Artikel 13 (3) der Verfassung 
des Landes Schleswig-Holstein hin, 
in dem die Förderung des Sports 
verankert ist: „Die Förderung der 
Kultur einschließlich des Sports… 
ist Aufgabe des Landes, der Ge-

meinden und Gemeindeverbände“.
Der Austausch zwischen der 
SPD-Fraktion und dem Kreissport-
verband war sehr produktiv. Die 
Fraktion wird auch weiterhin die er-
folgreiche Arbeit des Kreissportver-
bands unterstützen.

Die SPD-Fraktion und der Kreissportverband tauschten sich erfolgreich aus 
und waren sich in ihren Punkten einig. (Foto: hfr)

D-Jugend sagt „Danke“ 

Bald wieder im Rathaus Timmendorfer Strand:  

Der „Weihnachts-Wunschbaum“ 
erfüllt wieder Kinderwünsche  

die Möglichkeit, hier sozial aktiv 
zu werden und wer helfen möch-
te, nimmt sich eine Wunschkarte, 
besorgt das erbetene Geschenk, 

verpackt es weihnachtlich und 
gibt dieses mit der Wunschkar-
te am Empfang des Rathauses 

ab,“ so Bürgermeister Sven Part-
heil-Böhnke.

Damit die Kinder und Famili-
en ihre Geschenke rechtzei-
tig vor den Festtagen erhal-

ten, wird darum gebeten, 
die Geschenkpäckchen 
bis spätestens Donners-

tag, den 12. Dezem-
ber, bis 17 Uhr am 

Empfang des Rathau-
ses abzugeben.

Bürgermeister Sven 
Partheil-Böhnke 

hofft auf eine 
aktive Teil-
nahme der 
Bürgerinnen 

und Bürger und freut sich 
sehr, gerade in Zeiten der aktuellen 
Krisen, den Familien und erst recht 
den Kindern Hoffnung zu schenken 
und so eine kleine Freude zu berei-
ten.

Neue Lagerräume
6, 9 und 12 m²

in voll isolierter neuer Halle. 1 m²/11,- €
monatl., trocken, abschließbar, belüftet,
mitBeleuchtung.SehrhoheDeckenhöhe
und zugänglich täglich von 8 - 20 Uhr.
Keine Mindestlaufzeit und monatl.
kündbar. Keine Strom oder zusätzlichen
Kosten. Verkehrsgünstige Lage zw.
Lübeck und Bad Segeberg, 5 Min.
zur A 20 und B 432.

Heinrichs Handelsagentur
23821 Rohlstorf

Tel.: 0176/61795441

Kreisfußballverband Ostholstein:

Erfolgreiche Klausurtagung
im Uwe-Seeler-Fußballpark Malente

Ostholstein. Vor Kurzem fand die 
jährliche Klausurtagung des Kreis-
fußballverbandes (KFV) Ostholstein 
im Uwe-Seeler-Fußballpark in Ma-
lente statt. Zahlreiche Mitglieder 
des Vorstands und der Ausschüsse 
kamen zusammen, um über aktuelle 
Entwicklungen, Herausforderungen 
und Zukunftspläne zu beraten.
Nach einer herzlichen Begrüßung 
durch den Vorsitzenden Klaus Bi-
schoff wurden die Protokolle der 
letzten Sitzung genehmigt. Im Mit-
telpunkt der Beratungen standen 
die Berichte der verschiedenen 
Ausschüsse, die die sportlichen und 
organisatorischen Leistungen der 
vergangenen Saison reflektierten. 
Hervorgehoben wurde unter an-
derem der reibungslose Ablauf der 
Frauen-Kreisklasse B, sowie die be-
sonderen Leistungen der SG Elmen-
horst/Lütau und der Lauenburger SV.
Ein weiterer wichtiger Tagesord-
nungspunkt war die Zusammenar-
beit innerhalb des KFV Ostholstein. 
Es wurde diskutiert, wie die Kommu-
nikation und Kooperation zwischen 
den Ausschüssen weiter verbessert 
werden kann, um zukünftige He-
rausforderungen effizienter zu be-
wältigen. Trotz der bereits guten 
Zusammenarbeit wurden weitere 
Optimierungsmöglichkeiten identi-
fiziert.
Die Finanzlage des KFV Ostholstein 
stellte sich als stabil dar.
Im Rahmen der Sitzung wurden 
auch die Planungen für den Kreistag 
2025 vorangetrieben, der am 4. Juni 
2025 stattfinden wird.
Wer macht weiter, wer hört: Hier 
bekam man eine positive Rückmel-
dung, das viele Ehrenamtler wei-
termachen. Aber trotzdem sucht 
der KFV Ostholstein weiterhin Eh-
renamtler für den Vorstand und die 
Ausschüsse.
Wer Lust hat, einmal den KFV OH 
kennenzulernen, meldet sich bitte 

beim 1. Vorsitzenden Klaus Bischoff.
Ein besonderer Moment der Tagung 
war die Anerkennung der heraus-
ragenden ehrenamtlichen Leistun-
gen im Kreis. Max Thole (NTSV 
Strand 08) und Dennis Knoop (SV 
Schashagen-Pelzerhaken) wurden 
als Kreissieger des DFB-Ehrenamts-
preises und des DFB-Fußballhelden 
2024 geehrt. Ihre Verdienste werden 
im Rahmen von Veranstaltungen in 
Hamburg und Spanien weiter ge-
würdigt.
Die Klausurtagung endete mit einer 
gemütlichen Runde, in der die Teil-
nehmer das Erreichte reflektierten 
und motiviert in die kommende Sai-
son blicken.

Sereetz. Die Nachwuchskicker der D-Jugend des Sereetzer SV 
bedanken sich beim „Auto Service Schwartau“. Der Fachbetrieb 

hat den Fußballtalenten einen neuen Trikotsatz gesponsert. Foto: hfr
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22 Retrospektive zu Hildegard Schwartz in der Trinkkurhalle
Tdf. Strand. Die Rotunde der Trink-
kurhalle wird zum Treffpunkt für 
Kunst- und Kulturinteressierte: In 
einer umfassenden Retrospektive 
wird seit dem 9. November und 
bis zum 6. April 2025 das facet-
tenreiche Werk der Niendorfer 
und Lübecker Künstlerin Hildegard 
Schwartz (1891–1960) beleuchtet.
Als vielseitig talentierte Grafikerin, 

Malerin und Buchkünstlerin prägte 
sie hier die Kunstszene mit ihrer Lei-
denschaft für Kalligrafie, Holz- und 
Linolschnitte. Die Ausstellung „Hil-
degard Schwartz – Eine Retrospekti-
ve“ würdigt nicht nur die Kunstwer-
ke der Künstlerin. Sie berücksichtigt 
auch die historische Bedeutung 
und den Einfluss ihrer Familienge-
schichte: Sowohl Urgroßvater wie 

Großvater unterhielten als 
Präsidenten der nationa-
len Akademie der Wissen-
schaften Leopoldina enge 
Kontakte zu bedeutenden 
Persönlichkeiten ihrer Zeit, 
darunter Johann Wolfgang 
von Goethe, Gustav Carus 
(13. Präsident der Leopol-
dina, Leibarzt des sächsi-
schen Königs wie Maler der 
Romantik) und über Carus 
auch zum berühmten Land-
schaftsmaler der Romantik 
Caspar David Friedrich, der 
aus aktueller Sicht auch als 
früher Vertreter einer so-
zialen und ökologischen 

Bewegung gedeutet werden kann. 
Mutter Ida Schwartz war wiederum 
eng befreundet mit dem Nobelpreis-
träger Max Planck. Dies beschreibt 
das kreative und intellektuelle Um-
feld, in dem Hildegard Schwartz auf-
wuchs und wirkte.
Die Retrospektive lässt exempla-
risch für weitere Villen am Ort die 
Geschichte der von der Familie 
Schwartz erbauten „Villa Nigra“ 
wiederaufleben. Diese wandelte 
sich im Laufe der Jahre zum „Hotel 
Becker“. Besucher dürfen eine um-
fassende Präsentation erwarten, die 
nicht nur das künstlerische Werk 
von Hildegard Schwartz aufblättert. 
Bedeutsame Verknüpfungen mit an-
deren soziokulturellen und wissen-
schaftlichen Zentren Deutschlands 
werden hergestellt.
Die Ausstellung würdigt zudem die 
Arbeiten ihrer künstlerischen Vor-
gängerinnen in Niendorf: Charlot-
te Mühsam-Landau und Louise M. 
Wagner. Mit bisher nicht beachteten 
Einblicken zur Rolle weiblicher Kre-
ativität im frühen 20. Jahrhundert, 

vermittelt die Retrospektive zugleich 
auch Impulse zur Gestaltung einer 
möglicherweise weiblicheren Zu-
kunft.
Die Ausstellung „Hildegard 
Schwartz – Eine Retrospektive“ lässt 
teilhaben an einer inspirierenden 
Welt der empathischen und kriti-
schen Künstlerin, die die Kunstszene 
von Niendorf und Lübeck bereicher-
te. Alle Beteiligten und Interessierten 
sind herzlich eingeladen zu einem 
„kuratierten Rundgang“ durch die 
Ausstellung mit Initiator und Kurator 
Hartmut Schwarz am Samstag,  dem 
30. November, von 14.30 bis 16 
Uhr. Ein weiterer Termin ist vorgese-
hen am 28. Dezember.
Ein großer Dank geht an die Unter-
stützung durch die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH, 
besonders an Grafik-Designerin 
Stephanie Scheel, an Dr. Alexan-
der Bastek vom Museum Behnhaus 
Drägerhaus in Lübeck sowie an die 
Zeitzeuginnen Rose Becker mit ihrer 
Familie und an Renate Dünckmann 
aus Lübeck.

Die Niendorfer und Lübecker Künstlerin 
Hildegard Schwartz wird in einer 

Retrospektive gewürdigt. (Foto: hfr)

Freundschafts- und Partnerschaftsverein Scharbeutz-Navajas e.V.:  

Jahreshauptversammlung
Scharbeutz. Am Freitag, dem 15. November, lädt 
der Freundschafts- und Partnerschaftsverein Schar-
beutz-Navajas e.V. alle Mitglieder um 19 Uhr zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung in das Bür-
gerhaus Scharbeutz (großer Sitzungssaal) ein.
Auf der Tagesordnung stehen neben Berichten 
unter anderem die Neuwahlen des Vorstandes, 
Wahl einer Kassenprüferin oder eines Kassenprü-

fers, Wahl einer Jugendbeauftragten oder eines Ju-
gendbeauftragten, Wahlen Beirat und die Planung 
für das kommende Jahr und die Genehmigung des 
Haushaltes. Im Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung möchte man gern wieder die Gelegen-
heit zum Klönen, Essen und Gedankenaustausch 
nutzen. Hierzu sind auch Freunde und Gäste ein-
geladen.
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FÜR SIE VOR ORT IN LÜBECK

 0451 79 81 00
 info@schaefer-co.de
 www.schaefer-co.de

ABSCHIED FEIERN
Individuelle Trauerfeiern im 
Gezeiten.Haus – wir beraten Sie!

„Ich geh’ mit Pauken 
    und Trompeten.“
„Ich geh’ mit Pauken 

Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGEN
W. MUNDT

Inh. Andreas Mundt

Pamirstraße 21
23669 Niendorf / Ostsee

Telefon 0 45 03-21 97 oder 62 97
Telefax 0 45 03-52 39

Erd-, Feuer-, 
Seebestattungen

Überführungen

Erledigungen
 aller  Formalitäten

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104
Tel: 04504 – 1842

Lübeck 
Ostpreußenring 25
Tel: 0451–7099770

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2
Tel: 0451–16082660

HÖCH
GRABMALE

Individuelle Grabsteine

Ewald Höch Grabdenkmäler e. K.
Kirchhofsallee 13

23730 Neustadt in Holstein
Telefon: 04561 8868

www.hoech-grabmale.de
Mo. - Fr. 08:00 - 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb seit 1904

Nutzungsrecht wird nicht vererbt
Das Nutzungsrecht an einer Grab-

stätte geht nach dem Tod des 
Nutzungsberechtigten nicht auto-
matisch auf die Erben über. Dies hat 
das Verwaltungsgericht Stuttgart in 
einem Urteil klargestellt (15. März 
2024, Az.: 6 K 3116/22). 

Als personengebundenes, hoheitlich 
verliehenes Sondernutzungsrecht 
nicht vermögensrechtlicher Art sei es 
kein unmittelbar der erbrechtlichen 
Gesamtrechtsnachfolge (Paragraf 
1922 BGB) unterliegendes Recht. Es 
könne nur gemäß einer verwaltungs-
rechtlichen Regelung wirksam auf 
Angehörige übergehen - dies auch 
nur mit deren Zustimmung.

Friedhofssatzung
Entsprechende Regelungen, an wen 
das Nutzungsrecht an einer Grabs-
tätte im Falle des Todes des bisheri-
gen Berechtigten übertragen werden 
kann, finden sich üblicherweise in 
den jeweiligen Friedhofssatzungen. 
Inhaber des Nutzungsrechts sind un-
ter anderem für die Gestaltung und 
Pflege eines Grabes zuständig. Bei 
mehrstelligen Wahlgrabstätten („Fa-
miliengrab“) dürfen diese darüber 
hinaus entscheiden, welche weiteren 
Personen dort beigesetzt werden.
Im vorliegenden Fall wollte der Klä-
ger als Nutzungsberechtigter für das 
Grab seiner Eltern und seines Bru-

ders anerkannt werden - anstelle der 
Witwe des Bruders, der nach dessen 
Tod von der Friedhofsverwaltung das 
Nutzungsrecht eingeräumt worden 
war. Der verstorbene Bruder wiede-
rum hatte das Nutzungsrecht zuvor 
nach dem Tod der Mutter übernom-
men, die dieses nach dem Tod des 
Vaters innegehabt hatte.
Der Kläger begründete seine Klage 
damit, dass ihm unrechtmäßig die 
Nutzungsberechtigung an dem Grab 

seiner Eltern und seines Bruders ver-
weigert würde. Nach seinem Rechts-
verständnis sei das Nutzungsrecht an 
der Grabstätte als Teil des Nachlasses 
seiner Mutter auf deren Söhne über-
gegangen. Als einziger überlebender 
Erbe seiner Eltern sei er deshalb 
Nutzungsberechtigter. Das Verwal-
tungsgericht Stuttgart folgte dieser 
Rechtsansicht nicht.

Das Nutzungsrecht an einer Grabstätte geht nicht automatisch 
auf Erben über.  Foto: pixy.org

Volkstrauertag
Der Volkstrauertag ist zwar kein 

kirchlicher Feiertag, wird jedoch 
in christlichen Gottesdiensten zum 
Anlass genommen, die Verantwor-
tung für Frieden, Toleranz und Ver-
söhnung besonders zu thematisieren. 
Dieser Gedenktag wurde vom Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge 1925 eingeführt und sollte an die 
Opfer des Ersten Weltkriegs erinnern. 
Im Nationalsozialismus wurde der 
Volkstrauertag jedoch zum „Helden-
gedenktag“ umfunktioniert, auf den 
16. März datiert und per Gesetz zum 
Staatsfeiertag erklärt. Erst nach 1945 
griff der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge den Ursprungstermin 
erneut auf. Um aber eine klare Ab-
grenzung zum propagandistischen 
Heldengedenktag zu schaffen, ver-
legte man den Volkstrauertag an das 
Ende des Kirchenjahres und somit in 

eine Phase der Ruhe und Kontem-
plation. Seit 1952 gedenkt man der 
Opfer beider Weltkriege am vorletz-
ten Sonntag vor dem ersten Advent. 
Der Volkstrauertag ist noch heute ein 
zentral verordneter Feiertag, gilt der 
nationalen Trauer, der Mahnung zum 
Frieden und bleibt damit Ausdruck 
politischer Einflussnahme. Zentrale 
Gedenkveranstaltungen dienen der 
Vergangenheitsbewältigung und ver-
knüpfen diese mit der Verurteilung 
von Gewaltherrschaft.
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Am 5. Dezember:  

Weihnachtsfeier der Senioren  
in Scharbeutz 

Scharbeutz. Die Gemeinde Schar-
beutz lädt wieder alle Bürger, die 
das 60. Lebensjahr vollendet ha-
ben, zur Seniorenweihnachtsfeier 
ein.
Diese findet in diesem Jahr am 
Donnerstag, dem 5. Dezember, 
von 15 bis 17 Uhr in der Sporthal-
le der Ostsee-Grundschule Schar-
beutz, Schulstraße 5 in Schar-
beutz, statt.

Die Anmeldung für die Veran-
staltung ist ab sofort bei den 
Seniorenbeiratsmitgliedern der 
Dorfschaften sowie an der In-
formationsstelle des Bürger-
hauses Scharbeutz, Am Bür-
gerhaus 2 (Haus B), unter der 
Rufnummer 04503/7709-0, per 
Fax 04503/7709-87 oder per 
E-Mail möglich: info@gemein-
de-scharbeutz.de.

TDF. STRAND
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat: 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62
Jeden Dienstag und Sonntag:  
Di:14/So:15–18 Uhr: Zinnbilder 
– Die Miniaturenwelt des Dieter 
Schuhknecht, Lindenstraße 23  
(bis 15. Dezember)

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b
Freitag, 15. November: 
15 Uhr: Fit bleiben mit gesunder 
Ernährung, Kultureller Freundeskreis 
Haffkrug e.V., Haffhuus Haffkrug, 
Haffwiesenpark 
18.30–19.30 Uhr: Fackelwanderung, 
Seebrückenvorplatz 

PÖNITZ

Jeden Dienstag und Sonntag: 
Di.: 15–18 Uhr, So.: 14–17 Uhr: 
Museum für Regionalgeschichte, 
Lindenstraße 23 

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13

Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93

Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13

Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 

Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b
Jeden Montag:  
10–11.30 Uhr: „Tanzkreis 
Miteinander“, Begegnungsstätte der 
AWO Bad Schwartau, Auguststr. 34a

TRAVEMÜNDE
Täglich: 
ganztägig: Die Trelche kommen 
nach Travemünde, Strandterrassen 
an der Nordermole (bis 16. Februar)
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde

 KLINGBERG
Mittwoch, 16. Oktober: 
19.30–21.30 Uhr: Konzert 
– La esperanza del Tango, 
Geroldkirche, Uhlenflucht 42

Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag:  
11–17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Donnerstag und Samstag:  
11–17 Uhr: Kunstpavillon,  
Vogteistraße 21, Ecke Rose
Jeden Freitag:  
18–19 Uhr: Zeit für dich – 
Entspannung zum Wochenausklang, 
Anmeldung unter: 01573-9591548  
od. info@freizeitundaktiv.de, 
Brüggmanngarten, an der Bühne

18–20 Uhr: Freizeit-Doppelkopf-
Treff, Anmeldung unter: 01573-
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de

Jeden Mittwoch und Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a

Jeden Samstag:  
17 Uhr: Orgelklänge. Die halbe 
Stunde mit Musik, Kirche St. Georg

Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

Donnerstag, 14. November: 
16.15–19 Uhr: Lichterfest mit 
Laternenlauf, Familienzentrum 
Travemünde, Steenkamp 32 b

Dienstag, 19. November: 
16–18 Uhr: Lasst uns spielen, 
Familienzentrum Travemünde, 
Steenkamp 32 b

19–20 Uhr: Online Infoabend: Was 
tun bei Schocktrauma, Bindungs- 
und Entwicklungstrauma?, 
Anmeldung unter:  
ch.buggenthin@web.de

Mittwoch, 20. Oktober: 
15–17 Uhr: Gemeinsames 
Kaffeetrinken 50 plus, Treffpunkt: 
Fleischerei Lohffs, Am Dreilingsberg 2, 
Anmeldung unter: 01573-9591548 
od. info@freizeitundaktiv.de

PM-Druck GmbH
Büro Timmendorfer Strand: Mühlenweg 3 | 23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 04503-2140 | Fax: 8308 | anzeigen@reporter-tdf.de
www.reporter-tdf.de | www.pm-druck.com
 Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 08.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
 Mi. 08.00–13.00 Uhr | Fr. 08.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Geschäftsführerin: Tanja Thiel
Anzeigen: Jutta Manthe, Christine Große, Markus Thiel, Robin Brockmann
Redaktion:  René Kleinschmidt, Stefan Setje-Eilers, Tanja Thiel

redaktion@reporter-tdf.de
Satz und Layout: PM-Druck GmbH (Anschrift wie oben)
Druck:  PerCom Vertriebsgesellschaft mbH

24784 Westerrönfeld bei Rendsburg
Der Reporter erscheint als Anzeigenblatt mit einer gedruckten Auflage von 
36.000 Exemplaren bei kostenloser Verteilung in Haushalten und Geschäften
Erscheinungsweise: mittwochs | Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr
Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr | Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2024
Datenschutz: Hinweise zu unserer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten finden Sie unter https://www.pm-druck.com/datenschutz
Hinweis der Redaktion: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die 
gleichzei tige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleicher-
maßen für alle Geschlechter.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen sowie Fotos und Texte unterliegen dem Copy-
right. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Verlages. Für 
die zur Verfügung gestellten Layouts, Fotos und sonstigen Vorlagen setzen 
wir das Copyright beim Auftraggeber voraus. Für eventuelle Schäden durch 
fehlerhafte Anzeigen wird eine Haftung nur bis zur Höhe des entsprechenden 
Anzeigenpreises übernommen.

Veranstaltungen_Termine_4624.indd   24Veranstaltungen_Termine_4624.indd   24 12.11.24   11:1012.11.24   11:10



Seite

4
6
-2
0
2
4

25

Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 5,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Mitgliederversammlung:

Dieter Bähr neuer Vorsitzender der CDU Scharbeutz
Scharbeutz/Haffkrug. 40 Mitglie-
der des zirka insgesamt 110 star-
ken Mitgliederverbandes sind am 
8. November der Einladung zur 
Jahresmitgliederversammlung der 
CDU Scharbeutz in Haffkrug ge-
folgt, um einen neuen Vorstand zu 
wählen und die aktuellen Informa-
tionen aus dem Vorstand zu erhal-
ten.
Zu Gast waren mit Sebastian 
Schmidt, Finn Brüning und Dr. Ka-
rolina Vöge auch drei der Bewerber 
um das von der CDU-Ostholstein 
und Stormarn-Nord am 15. No-
vember zu vergebende Mandat 
zur Kandidatur um den Deutschen 
Bundestag. Zum Teil durften sich 
die Kandidaten hier gleich den 
kritischen Fragen der Scharbeutzer 
Mitglieder stellen. Die CDU Schar-
beutz kann sich derzeit auf viele 
konstruktiv mitarbeitende Mitglie-
der stützen.
Matthias Benkstein berichtete im 
Laufe des Abends über die erfolg-
reiche Arbeit aus der CDU-Frak-

tion. Für 40 Jahre Partei-Mitglied-
schaft in der CDU wurde Dieter 
Färber vom Vorstand geehrt.

„Insgesamt war es eine sehr ruhige 
und harmonische Mitgliederver-
sammlung“ freute sich der frisch 

gewählte Vorsitzende Dieter Bähr 
und spielte auf die Querelen der 
Vorjahre an.
Mit René Kettlitz zum Stellvertreter, 
Stephanie Buscher als Mitglieder-
beauftragte (zeitgleich auch Beauf-
tragte Medien) und Hans-Joachim 
Roloff (Beisitzer) können im Vor-
stand drei Neuzugänge verzeichnet 
werden. Jan Jope übernimmt zu-
künftig das Amt des Schatzmeisters 
(zuvor Beisitzer), Yannick Herzberg 
wechselt in den Beisitz (zuvor Mit-
gliederbeauftragter), während Hei-
ke Wongel als Beisitzerin wieder in 
ihrem Amt bestätigt wurde.
Mit der Neuwahl und veränderter 
Besetzung einiger Vorstandspositi-
onen wurde das Versprechen ein-
gelöst, das Mitglieder, welche in 
der Gemeindevertretung tätig sind, 
nicht zeitgleich auch dem Vorstand 
angehören.  
Die wohl wichtigste bevorstehende 
Aufgabe für alle dürfte der nun in 
Kürze bevorstehende vorgezogene 
Bundestags-Wahlkampf sein.

Neuer CDU-Vorstand (von links): Jan Jope, Heike Wongel,  
Stephanie Buscher, Dieter Bähr, René Kettlitz und Yannick Herzberg.

(Foto: hfr)

Sozialverband Gleschendorf:  Weihnachtsfeier  
Gleschendorf. Der Vorstand des So-
zialverbandes Gleschendorf lädt alle 
Mitglieder am Sonntag, dem 1. De-
zember, um 15 Uhr zu einer besinn-

lichen Adventsfeier bei Kaffee, Torten 
und Kuchen in das Gemeindehaus 
Altes Pastorat in Gleschendorf recht 
herzlich ein. Weihnachtliche Ge-

schichten, Gedichte und Lieder run-
den das Programm ab. 
Damit alles richtig organisiert werden 
kann, bittet der Vorstand um eine ver-

bindliche Anmeldung unter der be-
kannten Telefonnummer: 04524-536 
bis zum 21. November. Der Vorstand 
freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Niendorfer Hausfrauen:  

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
Niendorf. Die Niendorfer Hausfrau-
en fahren am Freitag, dem 29. No-
vember, nach Pronstorf zum Weih-
nachtsmarkt.
Start ist ab Schwimmbad um 12 Uhr, 
die Rückreise ist ab 17 Uhr geplant.

Wer sich noch anmelden möchte, 
bitte wie immer bei Birgit Langbehn 
unter Telefon 04503-6425 oder auf 
den Anrufbeantworter sprechen. 
Übrigens: Auch die Herren dürfen 
gerne mitfahren.

Traditionelles Eisbeinessen beim NTSV 
Niendorf. Der NTSV Strand 08 
freut sich, wieder  sein traditionel-
les Eisbeinessen anbieten zu kön-
nen.
Dieses Jahr findet es am Samstag, 
dem 23. November, im „Mein 
Strandhaus“ in Niendorf statt.

Start ist um 19 Uhr. Nach dem Es-
sen sorgt DJ Tobias Krumbeck für 
Stimmung und Tanz.
Das „Mein Strandhaus“ bittet um 
telefonische Essensbestellung bis 
zum 18. November unter der Ruf-
nummer 04503-8950.
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

üb
er

 4
0 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Pkw, Busse, Wohnmobile
Am Hafen bekommen Sie

die höchsten Preise.
Anrufen und wir kommen vorbei

01590/6141000
Zulassungsservice

Manni’s Schrottservice 
Kostenlose Schrottabholung 

von Metall, Kabeln, 
Batterien, Fahrrädern, 

Rasenmähern u.v.m. 
Tel. 04561 / 71 74 72 4 
oder 0152 / 09 42 85 60 

Handwerker 
für Dach und 

Fassade führt kleine 
und große Arbeiten aus!

Tel. 0176 / 27 56 60 89 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Achtung! Moin mien Lüüd!
Suche Röhrenfernseher, Porzellan, 

Tischwäsche, Brillengestelle, 
Nähmaschinen, Hörgeräte, Wand-/
Standuhren und Schmuck aller Art.
Frau Franz zahlt Höchstpreise!

Tel. 0172 - 1 76 79 71
Ich weise mich aus!

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Da wir uns verkleinern, ver-
kaufen wir am Sonntag,
17.11., ab 10 Uhr im Steen-
kamp 2, Tdf. Strand, folgen-
de Sachen: weißes Sideboard,
Mahagoni-Kommode, Kamin-
besteck, Lampen, Bilder,
teilw. Druck auf Leinweind,
Kerzenhalter, Plissees, teilw.
zu verschenken, Kinderbett
m. Matratze, Vasen, rotes
Golf-Bag, Schläger, elektr. Ra-
senmäher  0176/24340785

Führerschein weg? Drogen/
Alkohol/Pkte., Diplom-Psycho-
loge berät und erstellt Gutach-
ten: info@mpu-brennmaehl.de
 0171/2179217

Habe Heimweh z. Ostsee u.a.
Travemünde u.U. Seeluft u.
Seeblick 3,5 Zi-Whg/Penthou-
se, hell, sonnig, großzüg.
Schnitt, EBK, 1 Schlafzi, 1
Bad, Blk., evtl. Gä.Zi, Gä.WC,
Stellplatz, Lift, gute Lage, z.
Mieten n. Vereinbar. ges.
 0174/7657733
h.schwannecke@gmx.de

Haushaltsauflösung: Alles
muss raus (auch helle Möbel)
am Sa. 16.11.24 v. 11-15
Uhr, Rönnauer Ring 13, 1.
OG Travemünde, I. Jäckh
 0151/29136896

Paar 70+65 su. Ihn, Bi u. un-
geb. f. erot. Std., SMS, Whats-
App  0179/1104402

Trecker Treck Bremswagen
f. Rasentraktor b. 900 kg
zvk  04524/9826 nur Fest-
netz

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Einladung Haushaltsauflö-
sung in Ratekau. Wir räumen
am So. 17.11. v. 11 - 18 Uhr
ein EFH im Veilchenweg aus.
Alles muss raus: zahlreiche
gut erh. Möbel, Gefrier-
schrank, Geschirr, Werkzeug,
Gas-Grill, Schallplatten, CDs
+ blurays/DVDs. Günst. Prei-
se, tw. zu verschenken. Für
genaue Adresse bitte SMS/An-
ruf  0151/19188369

– Anzeige –                       – Anzeige –

HeimWatt-Infotage jetzt erstmals in Neustadt:

Experten beraten regional zu Photovoltaik, Wärmepumpen  
und dynamischen Strom

Neustadt. Die heimWatt GmbH ge-
hört zu den größten und innovativs-
ten Handwerksbetrieben in Nord-
deutschland. Das Unternehmen 
mit Sitz in Salzhausen ist führend 
bei Photovoltaik- und Wärmepum-
pen-Installationen. Mit insgesamt 
über 1.000 Installationen in ganz 
Deutschland, allein im Jahr 2024, 
verfügt das 50köpfige Team rund 
um Geschäftsführer Malte Twesten 
über Expertenwissen der Extraklas-
se. Regelmäßig veranstaltet das stark 
wachsende Unternehmen für seine 
Kunden sehr erfolgreich Infotage in 
den Geschäftsräumen in Salzhau-
sen, wo unter anderem verschiedene 
Wärmepumpen-Lösungen vom Her-
steller WOLF ausgestellt sind.
Kunden aus Neustadt und Um-
gebung haben jetzt erstmalig die 
Gelegenheit sowohl die Fachin-
formationen rund um das Thema 
Wärmepumpe, Photovoltaik von 
den heimWatt Energie-Experten 
direkt zu erfahren, als auch die 
WOLF-Wärmepumpen und alle da-
zugehörigen Komponenten live zu 
besichtigen.
Denn nicht nur das heimWatt-Team 
ist in Neustadt zu Gast, auch der 
Hersteller WOLF ist mit seinem 
Infomobil vor Ort. Darüber hin-

Vortrag in der Gedenkstätte Ahrensbök:

Mit Orchesterbegleitung zur Hinrichtung
Ahrensbök. Am Sonntag, dem 17. 
November, spricht der Lübecker 
Musikwissenschaftler Wolf Rüdi-
ger Ohlhoff in seinem Vortrag „… 
und die Musik spielte dazu“ über 
die Rolle der Musik in deutschen 
Konzentrationslagern. Musik ge-
hörte – oft – zum Lageralltag. Wenn 
Arbeitskommandos morgens das 
Lager verließen und abends nach 
Arbeitseinsatz wieder ins Lager ein-
marschierten, ertönte Marschmusik. 
Musik erschallte, wenn Deportati-
onszüge vor den Rampen anrollten. 
Und um die Schreie gequälter Häft-
linge auszuschalten, ertönte Mu-
sik aus den Lautsprechern. Lager-
orchester spielten für ranghohe 
Besucher auf oder wenn SS-Obere 
sich arbeitsfreie Sonntage verschö-
nern ließen.  Selbst Bestrafungen für 
Vergehen gegen die Lagerordnung 
wurden musikalisch begleitet, auch 

auf dem Weg zu Hinrich-
tungen musste manchmal 
das Lagerorchester mit-
marschieren.
„Ein eigenes Orchester 
gehörte zum guten Ton“, 
erklärt Ohlhoff. Am Sonn-
tag, dem 17. November, 
um 15 Uhr wird er in sei-
nem Vortrag über die Rol-
le der Musik in deutschen 
Konzent ra t ions lagern 
sprechen. In zuvor nicht 
gezeigten Bildern und mit 
Original-Musikbeispielen 
will er eines der dunklen Kapitel der 
deutschen Geschichte beleuchten.
Musik und Konzentrationslager – 
welch schreckliche Vorstellung! 
Und doch war es beispielsweise 
in Auschwitz alltäglich, dass das 
Mädchenorchester mit der Cellis-
tin Anita Lasker-Wallfish, der Ak-

kordeonistin Esther Bejerano oder 
der Violinistin und Dirigentin Alma 
Rose täglich am Tor aufspielten, 
wenn Häftlinge vorbeimarschier-
ten. Alltag war es auch im Ausch-
witz-Nebenlager Fürstengrube, 
wo Harry Hermann Spitz „Kapell-
meister“ des Lagerorchesters und 

Jan-Kurt Behr „der Kla-
vierspieler“ war. Beide 
machten nach ihrer Be-
freiung Karriere – Spitz 
beim NDR, Behr an der 
Metropolitan Opera in 
New York. Einen Sonder-
fall stellte das Konzentra-
tionslager Theresienstadt 
dar, das den Nazis als 
Vorzeige-KZ diente. Hier 
gab es mit den „Ghet-
to-Swingers“ sogar eine 
Jazz-Band. 
Interessierte sind zu die-

sem Vortrag in die Gedenkstätte 
eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. Vor vier 
Jahren mussten Besucher wegen 
großen Andrangs abgewiesen wer-
den. Die versprochene Wiederho-
lung wurde mehrfach verschoben. 
Nun findet sie statt.

Makaber: Lager orchester spielten Musik während 
Menschen gequält, gefoltert oder getötet wurden.  

Foto: Gendenkstätte/hfr

Verkehrsunfall in Bad Schwartau:  Kind schwer verletzt
Bad Schwartau. Am vegangenen 
Freitagmorgen, 8. November,  ist 
ein 12-jähriges Kind bei einem 
Verkehrsunfall in Bad Schwartau 
schwer verletzt worden. Die Fahre-
rin eines Hyundai erfasste den auf 
einem E-Bike fahrenden Jungen mit 
ihrem Pkw beim Abbiegen. In der 
Folge geriet der Schüler unter das 
Fahrzeug und wurde einige Meter 
mitgeschleift und eingeklemmt. Ein-
satzkräfte der Feuerwehr befreiten 
ihn unter Einsatz technischen Gerä-
tes. Die Polizei in Bad Schwartau hat 
die Ermittlungen zum Unfallhergang 
aufgenommen.

Der Verkehrsunfall ereignete sich 
gegen 10.05 Uhr in der Lud-
wig-Jahn-Straße im Zufahrtsbereich 
des dortigen Einkaufscenters. Zeu-
gen hatten den Zusammenstoß 
zwischen dem Radfahrer und 
dem Pkw beobachtet und 
Polizei und Rettungsdienst 
alarmiert.
Nach derzeitigem Sachstand 
befuhr der 12 Jahre alte Jun-
ge auf seinem E-Bike den 
linksseitig gelegenen und für 
beide Fahrtrichtungen freigegebe-
nen Radweg der Ludwig-Jahn-Stra-
ße stadtauswärts. Auf der Lud-
wig-Jahn-Straße, parallel zu ihm, 
fuhr eine 84-jährige Frau mit ihrem 

Hyundai, ebenfalls stadtauswärts, 
um von dort aus nach links in die 
Zufahrt des Einkaufszentrums abzu-
biegen. Beim Abbiegen stieß die Lü-

beckerin mit dem kreuzenden 
Jungen zusammen. Dieser ge-
riet dabei unter den Hyundai.
Einsatzkräfte der alarmierten 
Feuerwehr Bad Schwartau 
konnten den Pkw mittels 
Einsatz von hydraulischem 
Gerät aufbocken und so die 
Rettung des Jungen ermög-

lichen. Unter Begleitung des durch 
den Rettungshubschrauber Chris-
toph 12 eingeflogenen Notarztes 
wurde der schwer, aber nach der-
zeitigem Stand nicht lebensgefähr-

lich verletzte Schüler zur weiteren 
Behandlung in ein Krankenhaus 
gebracht. Die 84-Jährige erlitt ei-
nen Schock. Auch eine unbeteiligte 
Zeugin war durch das Geschehen 
so beeindruckt, dass sie durch eine 
Rettungswagenbesatzung zur weite-
ren Versorgung in ein Krankenhaus 
gebracht werden musste.
Im Rahmen der Ermittlungen zum 
Unfallhergang ordnete die Staatsan-
waltschaft Lübeck die Entsendung 
eines Sachverständigen an den Un-
fallort an. Während der Unfallauf-
nahme und Rettungsmaßnahmen 
war die Ludwig-Jahn-Straße in Höhe 
des ZOB und des Einkaufszentrums 
zeitweise voll gesperrt.

Großfeuer in Techau

Gemeinde Scharbeutz:

Dorfschaftsversammlung in Gleschendorf
Gleschendorf. Zu einer öffentlichen 
Dorfschaftsversammlung am Diens-
tag, dem 26. November, um 18 Uhr 
im Alten Pastorat in Gleschendorf la-
den Bürgermeisterin Bettina Schäfer 
und Dorfvorsteher Philipp Börgers 
alle Bürgerinnen und Bürger der 
Dorfschaft Gleschendorf recht herz-
lich ein.

Auf der Tagesordnung stehen nach 
der Eröffnung und Begrüßung der 
Bericht des Dorfvorstandes, die 
Vorstellung B-Plan Nr. 5 -Sch- 
(Ortskern Gleschendorf - nördlich 
der Dorfstraße, östlich Am Brink, 
südlich der Bebauung Drosselweg 
und westlich des Heisterbusches), 
die Vorstellung B-Plan Nr. 18 -Sch- 

(Ortskern II Gleschendorf - Bahn-
hofstraße südlich der Schwartau, 
Am Kirchberg mit Kirche, nördlich 
der Fierthstraße und Aublick), die 
Vorstellung der Seniorenresidenz 
Gleschendorf, die Nachwahl zum 
Dorfvorstand, Fragen und Wünsche 
aus der Dorfschaft sowie Verschie-
denes.
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Mit Wertanrechnung
und kostenloser Besichtigung!
Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

Mobile Fußpflege
 – bequem bei Ihnen zu Hause – 

0152 - 33 78 58 34

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067
Ich weise mich aus!

Hochwertige Reinigung für Ihr Zuhause!
Suchen Sie nach einem zuverlässigen Reini-
gungsservice für Ihre Wohnung oder Ihr Haus? 
Ich biete professionelle Reinigungsdienstleis-
tungen an, die auf Ihre individuellen Bedürf-
nisse abgestimmt sind. Kontaktieren Sie mich 
noch heute für ein unverbindliches Angebot!

S 0152 / 52116597

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Da wir uns verkleinern, ver-
kaufen wir am Sonntag,
17.11., ab 10 Uhr im Steen-
kamp 2, Tdf. Strand, folgen-
de Sachen: weißes Sideboard,
Mahagoni-Kommode, Kamin-
besteck, Lampen, Bilder,
teilw. Druck auf Leinweind,
Kerzenhalter, Plissees, teilw.
zu verschenken, Kinderbett
m. Matratze, Vasen, rotes
Golf-Bag, Schläger, elektr. Ra-
senmäher  0176/24340785

Paar 70+65 su. Ihn, Bi u. un-
geb. f. erot. Std., SMS, Whats-
App  0179/1104402

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

E-Gitarre Squier Strat,
Schwarz-Rosewood, Seymour
Duncan, Tasche, AMP Black-
star, Gitarrenständer, 350 €
VHB  0173/8385993

Einladung Haushaltsauflö-
sung in Ratekau. Wir räumen
am So. 17.11. v. 11 - 18 Uhr
ein EFH im Veilchenweg aus.
Alles muss raus: zahlreiche
gut erh. Möbel, Gefrier-
schrank, Geschirr, Werkzeug,
Gas-Grill, Schallplatten, CDs
+ blurays/DVDs. Günst. Prei-
se, tw. zu verschenken. Für
genaue Adresse bitte SMS/An-
ruf  0151/19188369

Hausflohmarkt am 17.11.24,
Birkenalle 7, Tdf., ab 10 Uhr.
Für jeden ist etwas dabei!

Lager-, Werkstatt-, + Aussen-
flächen in Ratekau + Tdf.
Strand zvm. Von 10-200m²
nach Bedarf + Absprache
 0178/8818876

Motorradträger SMV 150 kg
f. WoMo zvk.  04524/9826
nur Festnetz

Stockelsdorfer, 55 J. sucht
Sie für alles, was das Leben
so bietet.  0173/8574949

Suche nette Einkäuferin f. Le-
bensmittel u. Reinigungskraft
in Bad Schwartau  0151/
29085709

Suche Shetty als Beisteller,
k. Hengst  04524/9826
nur Festnetz

Verk. Elektro-Rollstuhl "im-
mer-mobil", neuwertig, falt-
u. zerlegbar, einschl. Rampe
€ 2800  0162/9214036

– Anzeige –                      – Anzeige –

HeimWatt-Infotage jetzt erstmals in Neustadt:

Experten beraten regional zu Photovoltaik, Wärmepumpen 
und dynamischen Strom

Neustadt. Die heimWatt GmbH ge-
hört zu den größten und innovativs-
ten Handwerksbetrieben in Nord-
deutschland. Das Unternehmen 
mit Sitz in Salzhausen ist führend 
bei Photovoltaik- und Wärmepum-
pen-Installationen. Mit insgesamt 
über 1.000 Installationen in ganz 
Deutschland, allein im Jahr 2024, 
verfügt das 50köpfige Team rund 
um Geschäftsführer Malte Twesten 
über Expertenwissen der Extraklas-
se. Regelmäßig veranstaltet das stark 
wachsende Unternehmen für seine 
Kunden sehr erfolgreich Infotage in 
den Geschäftsräumen in Salzhau-
sen, wo unter anderem verschiedene 
Wärmepumpen-Lösungen vom Her-
steller WOLF ausgestellt sind.
Kunden aus Neustadt und Um-
gebung haben jetzt erstmalig die 
Gelegenheit sowohl die Fachin-
formationen rund um das Thema 
Wärmepumpe, Photovoltaik von 
den heimWatt Energie-Experten 
direkt zu erfahren, als auch die 
WOLF-Wärmepumpen und alle da-
zugehörigen Komponenten live zu 
besichtigen.
Denn nicht nur das heimWatt-Team 
ist in Neustadt zu Gast, auch der 
Hersteller WOLF ist mit seinem 
Infomobil vor Ort. Darüber hin-

aus erfahren Sie alles über Smarte 
Stromtarife, denn auch hier bietet 
das Team von heimWatt zukunfts-
orientierte eigene Lösungen an, 
mit denen Sie Strom sparen. Ein 

unverbindlicher Besuch lohnt sich, 
denn: Heizen wird immer teurer 
– jedenfalls für alle Eigenheimbe-
sitzer mit einer Gasheizung. Aus 
einem einfachen Grund: „Immer 

mehr Menschen entscheiden sich 
für eine Wärmepumpe und verlas-
sen das Gasnetz. Immer weniger 
Gaskunden müssen somit für die 
Instandhaltung aufkommen. Die 
Netzentgelte steigen massiv, Jahr für 
Jahr“, erklärt heimWatt-Geschäfts-
führer Malte Twesten. Dabei ist der 
Zeitpunkt für einen Wechsel zur 
Wärmepumpe so günstig wie nie: 
„Der Staat fördert den Einbau mit 
bis zu 70 Prozent. Und Stromprei-
se sind gesunken, mit Photovoltaik 
und dynamischem Stromtarif wird 
es noch günstiger“, so Twesten. Er 
lädt alle Interessierten ein sich bei 
den heimWatt Infotagen in Neu-
stadt zu informieren.
„Wir freuen uns, und beraten Sie 
gerne, denn ein persönlicher Ein-
druck ist schwer zu ersetzen“, freut 
sich Malte Twesten.
Die heimWatt Infotage finden statt 
vom 15. bis 17. November. „Kom-
men Sie gern und ohne Voranmel-
dung.“ Die Experten stehen am Frei-
tag von 10 bis 17 Uhr, am Samstag 
von 10 bis 17 Uhr und am Sonntag 
von 12 bis 17 Uhr in den Räumen 
von Glücks Events in der Werftstra-
ße 9, in Neustadt zur Verfügung.

Das heimWatt-Team rund um Geschäftsführer Malte Twesten erwartet 
viele Interessierte zu seinen Infotagen in den Räumen von Glücks Events in 

Neustadt. (Foto: hfr)

Vortrag in der Gedenkstätte Ahrensbök:

Mit Orchesterbegleitung zur Hinrichtung
Jan-Kurt Behr „der Kla-
vierspieler“ war. Beide 
machten nach ihrer Be-
freiung Karriere – Spitz 
beim NDR, Behr an der 
Metropolitan Opera in 
New York. Einen Sonder-
fall stellte das Konzentra-
tionslager Theresienstadt 
dar, das den Nazis als 
Vorzeige-KZ diente. Hier 
gab es mit den „Ghet-
to-Swingers“ sogar eine 
Jazz-Band. 
Interessierte sind zu die-

sem Vortrag in die Gedenkstätte 
eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. Vor vier 
Jahren mussten Besucher wegen 
großen Andrangs abgewiesen wer-
den. Die versprochene Wiederho-
lung wurde mehrfach verschoben. 
Nun findet sie statt.

Verkehrsunfall in Bad Schwartau:  Kind schwer verletzt
lich verletzte Schüler zur weiteren 
Behandlung in ein Krankenhaus 
gebracht. Die 84-Jährige erlitt ei-
nen Schock. Auch eine unbeteiligte 
Zeugin war durch das Geschehen 
so beeindruckt, dass sie durch eine 
Rettungswagenbesatzung zur weite-
ren Versorgung in ein Krankenhaus 
gebracht werden musste.
Im Rahmen der Ermittlungen zum 
Unfallhergang ordnete die Staatsan-
waltschaft Lübeck die Entsendung 
eines Sachverständigen an den Un-
fallort an. Während der Unfallauf-
nahme und Rettungsmaßnahmen 
war die Ludwig-Jahn-Straße in Höhe 
des ZOB und des Einkaufszentrums 
zeitweise voll gesperrt.

Großfeuer in Techau
Techau. Zu einem Großfeu-
er mussten die Freiwilligen 
Feuerwehren aus Techau und 
Pansdorf am frühen Sonntag-
morgen ausrücken. Um 4.17 
Uhr wurden die Einsatzkräfte 
nach Techau gerufen, wo Be-
wohner eines Hauses deutli-
chen Brandgeruch  wahrge-
nommen hatten, der aus der 
Garage kam. Beim Eintreffen 
der Einsatzkräfte konnten 

dichter Qualm und schließlich auch 
Flammen festgestellt werden. Da die 
Gefahr groß war, dass das Feuer von 
der Garage auf das Wohnhaus über-
greift, wurde die Alarmstufe erhöht 
und zusätzlich wurden die Freiwil-
ligen Feuerwehren aus Ratekau, 
Luschendorf und die Drehleiter aus 
Timmendorfer Strand nachalarmiert. 
Im Laufe des Einsatzes konnte das 
Wohnhaus gerettet werden, so dass 
alle Bewohner nach Beendigung des 
Einsatzes wieder in ihre Wohnungen 
zurückkehren konnten. Allerdings 
war die Garage nicht mehr zu retten.
Insgesamt 85 Kräfte der Freiwilligen 
Feuerwehren sowie Kräfte vom Ret-
tungsdienst waren an dem Einsatz 
beteiligt.

Das Feuer drohte von der 
Garage auf das Wohnhaus 
überzugreifen. Die 
Einsatzkräfte konnten das 
durch ihr schnelles Eingreifen 
verhindern. Foto: FF

Gemeinde Scharbeutz:

Dorfschaftsversammlung in Gleschendorf
(Ortskern II Gleschendorf - Bahn-
hofstraße südlich der Schwartau, 
Am Kirchberg mit Kirche, nördlich 
der Fierthstraße und Aublick), die 
Vorstellung der Seniorenresidenz 
Gleschendorf, die Nachwahl zum 
Dorfvorstand, Fragen und Wünsche 
aus der Dorfschaft sowie Verschie-
denes.
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Gesundheits-Check:  Jugenduntersuchungen zu wenig genutzt
Ostholstein. Wachstum, körperliche 
Veränderungen, Stimmungsschwan-
kungen - alles normal in der Pubertät. 
Aber ist das Kind wirklich gesund? 
Genau das soll die Jugenduntersu-
chung klären: ein Angebot, das im 
Kreis Ostholstein jedoch nur etwa 
jeder siebte Teenager nutzt. Im ver-
gangenen Jahr wurden die Jugend-
untersuchungen J1 und J2 weiterhin 
zu selten in Anspruch genommen. 
Das zeigt eine aktuelle Auswertung 
der AOK NordWest. Danach gingen 
in 2023 insgesamt 13,6 Prozent der 
AOK-versicherten Jugendlichen im 
Alter zwischen zwölf und 17 Jah-
ren zu den medizinischen Checks, 
die von der AOK NordWest für ihre 
Versicherten kostenfrei angeboten 
werden. Im Vorjahr waren es noch 
13,9 Prozent. „Diese Entwicklung 
ist bedenklich. Auch das Niveau ist 
weiterhin zu gering. Jugenduntersu-
chungen leisten einen wichtigen Bei-
trag zur körperlichen und seelischen 
Gesundheit genau wie die Untersu-
chungen für Babys und Kleinkinder. 
Leider lässt die Motivation im Laufe 
der Jahre nach. Wir appellieren da-

her dringend an alle Eltern, ihre Kin-
der zu diesen wichtigen Vorsorgeun-
tersuchungen zu motivieren, auch 
wenn es augenscheinlich keinen 
Grund für einen Arztbesuch gibt“, 
sagt AOK-Serviceregionsleiter Rein-
hard Wunsch.
Nach den bekannten U-Untersu-
chungen für Kinder werden die so-
genannten Jugenduntersuchungen 
angeboten, denn die Entwicklung 
ist auch als Jugendlicher nicht abge-
schlossen.
Die J1 für Jugendliche zwischen 
zwölf und 14 Jahren gehört zum 
Leistungskatalog der gesetzlichen 
Krankenkassen. Während in 2023 
immerhin 21,9 Prozent der Jugendli-
chen zumindest diese Untersuchung 
genutzt haben, nahmen nur 5,6 Pro-
zent die J2 wahr, die die AOK Nord-
West als besondere Mehrleistung für 
ihre Versicherten im Alter zwischen 
16 und 17 bezahlt.
„Neben den Veränderungen in der 
Pubertät geht es bei den Jugendun-
tersuchungen um die Früherkennung 
von Krankheiten“, so Wunsch. Im 
Rahmen der J1 werden Größe, Ge-

wicht und der Impfstatus sowie Blut 
und Harn überprüft. Bei der körper-
lichen Untersuchung klärt der Arzt 
die pubertären Entwicklungsstadien 
sowie den Zustand der Organe, des 
Skelettsystems und der Sinnesfunk-
tionen ab. Fehlhaltungen aufgrund 
von Wachstumsschüben sowie chro-
nische Krankheiten können frühzei-
tig erkannt und entsprechend be-
handelt werden. Auch auf eventuelle 
Hautprobleme und Essstörungen wie 
Magersucht oder Übergewicht wird 
eingegangen. Außerdem wird auf Al-
lergien geachtet, die für die spätere 
Berufswahl wichtig sein können.
Die Jugenduntersuchung J2 zielt 
zusätzlich unter anderem auf das 
Erkennen von Pubertäts- und Sexu-
alitätsstörungen, Haltungsstörungen 
und Diabetes-Risiko ab. Zu den 

Terminen sollten die elektronische 
Gesundheitskarte und der Impfpass 
mitgebracht werden.
Beide Untersuchungen bieten neben 
einem Gesundheits-Check auch im-
mer die Chance, ausführlich mit dem 
Arzt zu sprechen. Denn in dem Alter 
ist es wichtig, nicht nur die körper-
liche Entwicklung zu kontrollieren, 
sondern auch über die geistigen und 
sozialen Kompetenzen sowie eine 
gesundheitsfördernde Lebensfüh-
rung zu beraten. Das persönliche 
Gespräch ist selbstverständlich ver-
traulich und häufig eine Premiere, 
denn bis zu den Jugenduntersuchun-
gen sind üblicherweise die Eltern 
beim Kinderarzt mit dabei. Zu bei-
den Jugenduntersuchungen können 
die Jugendlichen dann auch allein 
gehen.

Die Trauerfeier hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Eine so liebe Seele,
immer gefangen... und jetzt befreit.

Helga Neumann
geb. Wichmann

* 23. Mai 1937   † 31. Oktober 2024

Dankbar und traurig

Deine Kinder
Astrid und Stefan
Axel und Bianca

mit Familie

* 7. Oktober 1960   † 1. November 2024
Jens Lola

In Liebe und Dankbarkeit

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Freitag, dem 15. November 2024, um 13:30 Uhr in der 

St.-Laurentius-Kirche in Süsel statt.

Und dann gibt es noch die längst vergangene Umarmung, 
die voller Sehnsucht im innersten des Herzens.

Diese Umarmung bleibt unvergessen. Behaltet mich so in Erinnerung, 
wie ich in den schönsten Stunden des Lebens bei euch war.

Deine Birgit
Björn und Jenny

Hermann Präfke
† 6. Oktober 2024

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert, 
es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Sonja Präfke
im Namen der Familie

Klingberg, im November 2024

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen 

ihm so viel Freundschaft, Liebe und Achtung 
entgegengebracht haben. 

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt 
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt der Station 32 der 
Sana Klinik Lübeck mit Chefärztin Frau Dr. Carstens 

und dem Team vom Bestattungshaus Lociks mit Frau Hecht.

Gemeinde Timmendorfer Strand:  

Aufruf zum Volkstrauertag
Tdf. Strand/Groß Tdf./Niendorf. Am 
Volkstrauertag, dem 17. November, 
bietet die Gemeinde Timmendorfer 
Strand an den Ehrenmalen alljähr-
lich konkreten Friedensdienst an: 
In der Erinnerung an die Opfer der 
Kriege, im Gebet um Frieden welt-
weit, im Aufstehen für Zivilisation 
und gegen Gewalt, Rassismus und 
Vorurteile, engagiert für Respekt un-
ter den Religionen.
„Für den Frieden und gegen das Ver-
gessen etwas zu tun, bleibt wichtig, 
zumal es um uns herum sehr viel Un-
frieden gibt. Kriegsfolgen spüren wir 
neu in unserer Nähe, in Menschen, 
die ihre Heimat aufgeben müssen, 
spiegeln sie sich unmittelbar,“ so 
Bürgervorsteherin Anja Evers, Bür-
germeister Sven Partheil-Böhnke, 
Pastor Johannes Höpfner, Pastor Lars 
Lemke und Gemeindewehrführer 
Thomas Scharbau.
„Gemeinsam rufen wir dazu auf, auch 
in diesem Jahr durch eigene Beteili-

Volkstrauertag:  Spendenkonto

Schleswig-Holstein. Neben Kranz-
niederlegungen an den jeweiligen 
Gedenkstätten bitten die Kommunen 
und der Landesverband Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge als 
gemeinsame Ausrichter der Ge-
denkstunden im Zuge des Volkstrau-

Kirchengemeinde Niendorf/Ostsee:  

Einladung zum Friedhofsaktionstag 
Niendorf. Im Herbst fallen reich-
lich Blätter von den Bäumen. So 
auch auf unserem Friedhof. Da-
her lädt der Kirchengemeinderat 
am Samstag, dem 16. Novem-
ber, zum „Friedhofsaktionstag 
Herbst“ ein. Gestartet wird um 9 
Uhr an der Friedhofskapelle, Hä-

Gospelgottesdienst  
zum Thema Frieden

Bad Schwartau. Im Rahmen der 
ökumenischen Friedensdekade lädt 
der Gospelchor Spirit of Joy zu ei-
nem Gottesdienst am Sonntag, dem 
17. November, um 17 Uhr in die 
Martin-Luther-Kirche Bad Schwartau 
ein. Begleitet von der Spirit of Joy 
Band singt der Chor zusammen mit 
Solisten mitreißende Gospel rund 
um das Motto „Let freedom ring“. 

Kantor Nathanael Kläs hat die mu-
sikalische Leitung inne. In seiner 
Predigt greift Gemeindepastor Klaus 
Bergmann das Thema Frieden auf. Er 
fragt: Welche Zukunfsbilder leiten 
uns? Und: Gibt es noch eine Vision 
für den Frieden? Am Ausgang wird 
eine Kollekte für die kirchenmusika-
lische Arbeit der Gemeinde gesam-
melt.

Neuer Weg zum Kindergeld:

Familienkasse schreibt Familien direkt nach Geburt an
Ostholstein/Lübeck/Stormarn. Fa-
milien brauchen nach der Geburt 
ihres Kindes ab sofort nicht mehr 
selbst die Initiative für die Beantra-
gung von Kindergeld zu ergreifen.

Vereinfachung für Familien mit 
Neugeborenen

Seit Anfang des Jahres 2024 erhalten 
Familien direkt nach Geburt ihres 
Kindes ein Begrüßungsschreiben der 
Familienkasse mit einem QR-Code. 
Dieser führt über einen persönlichen 
Zugangscode direkt zu dem größ-
tenteils vorausgefüllten Onlinean-
trag auf Kindergeld. Der Antrag kann 
komplett papierlos eingereicht wer-
den. Nachweise müssen nicht mehr 
beigefügt werden.
Familien müssen also ab sofort nicht 
mehr selbst die Initiative ergreifen. 
Sie erhalten bereits kurze Zeit nach 
der Geburt des Kindes automatisch 
Post von der Familienkasse.

Digitale Angebote erleichtern den 
Zugang zu den Leistungen

Die Angebote der Familienkasse 
sollen alle Anspruchsberechtigten 
erreichen und leicht zugänglich 
sein. Darum baut die Familienkasse 
ihre Online-Angebote kontinuierlich 
aus. Anträge auf Kindergeld und 
Kinderzuschlag können komplett 
online über BundID eingereicht 
werden. Dort kann die bevorzugte 
Identifizierungsart gewählt werden 
(zum Beispiel: ELSTER, eID). Sämt-
liche Mitteilungen und Nachweise 
können direkt online übermittelt 
werden.
Für Eltern aus der Hansestadt Lü-
beck und dem Kreis Ostholstein ist 
die Familienkasse Nord in Bad Ol-
desloe zuständig. Hinweise zum 
Datenschutz sowie alle Informatio-
nen rund um die Leistungen der Fa-
milienkasse finden sich online unter 
www.familienkasse.de.

Familien brauchen seit Jahresanfang nicht mehr selbst das Kindergeld zu 
beantragen. Sie werden von der Familienkasse angeschrieben.

Foto: AdobeStock dusan petkovi/hfr
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Gesundheits-Check:  Jugenduntersuchungen zu wenig genutzt
Terminen sollten die elektronische 
Gesundheitskarte und der Impfpass 
mitgebracht werden.
Beide Untersuchungen bieten neben 
einem Gesundheits-Check auch im-
mer die Chance, ausführlich mit dem 
Arzt zu sprechen. Denn in dem Alter 
ist es wichtig, nicht nur die körper-
liche Entwicklung zu kontrollieren, 
sondern auch über die geistigen und 
sozialen Kompetenzen sowie eine 
gesundheitsfördernde Lebensfüh-
rung zu beraten. Das persönliche 
Gespräch ist selbstverständlich ver-
traulich und häufig eine Premiere, 
denn bis zu den Jugenduntersuchun-
gen sind üblicherweise die Eltern 
beim Kinderarzt mit dabei. Zu bei-
den Jugenduntersuchungen können 
die Jugendlichen dann auch allein 
gehen.

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Die Trauerfeier hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Eine so liebe Seele,
immer gefangen... und jetzt befreit.

Helga Neumann
geb. Wichmann

* 23. Mai 1937   † 31. Oktober 2024

Dankbar und traurig

Deine Kinder
Astrid und Stefan
Axel und Bianca

mit Familie

Wir nehmen Abschied von

Hans-Eberhard Jacob
*12.05.1936      † 24.10.2024

In liebevoller Erinnerung
Arni
Karin
Kerstin
Andreas
Renate
Bettina
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift:
c/o Bestattung A. Mundt, Pamirstr. 21, 23669 Niendorf/O.

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Freitag, dem 15.11.2024, um 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Niendorf/Ostsee statt.

Ein letztes Waidmannnsheil 
für unseren lieben Jagdkameraden 

Uli Bracker
Du wirst uns fehlen.

Heino, Peter, Georg, Hubertus

für unseren lieben Jagdkameraden 

Uli Bracker
Du wirst uns fehlen.

Heino, Peter, Georg, Hubertus

* 7. Oktober 1960   † 1. November 2024
Jens Lola

In Liebe und Dankbarkeit

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Freitag, dem 15. November 2024, um 13:30 Uhr in der 

St.-Laurentius-Kirche in Süsel statt.

Und dann gibt es noch die längst vergangene Umarmung, 
die voller Sehnsucht im innersten des Herzens.

Diese Umarmung bleibt unvergessen. Behaltet mich so in Erinnerung, 
wie ich in den schönsten Stunden des Lebens bei euch war.

Deine Birgit
Björn und Jenny

Gemeinde Timmendorfer Strand:  

Aufruf zum Volkstrauertag
Tdf. Strand/Groß Tdf./Niendorf. Am 
Volkstrauertag, dem 17. November, 
bietet die Gemeinde Timmendorfer 
Strand an den Ehrenmalen alljähr-
lich konkreten Friedensdienst an: 
In der Erinnerung an die Opfer der 
Kriege, im Gebet um Frieden welt-
weit, im Aufstehen für Zivilisation 
und gegen Gewalt, Rassismus und 
Vorurteile, engagiert für Respekt un-
ter den Religionen.
„Für den Frieden und gegen das Ver-
gessen etwas zu tun, bleibt wichtig, 
zumal es um uns herum sehr viel Un-
frieden gibt. Kriegsfolgen spüren wir 
neu in unserer Nähe, in Menschen, 
die ihre Heimat aufgeben müssen, 
spiegeln sie sich unmittelbar,“ so 
Bürgervorsteherin Anja Evers, Bür-
germeister Sven Partheil-Böhnke, 
Pastor Johannes Höpfner, Pastor Lars 
Lemke und Gemeindewehrführer 
Thomas Scharbau.
„Gemeinsam rufen wir dazu auf, auch 
in diesem Jahr durch eigene Beteili-

gung ein deutliches Zeichen für den 
Frieden zu setzen - aus allen Genera-
tionen, aus allen Teilen der Bevölke-
rung, mit Einheimischen und Gästen. 
Nutzen wir den Volkstrauertag als 
gemeinsamen Appell für Toleranz, 
Frieden und für mehr Menschlichkeit. 
Machen Sie durch Ihre Teilnahme den 
Volkstrauertag zu einer Demonstrati-
on für den Frieden.“
Die Termine am Sonntag, dem 17. 
November, sind wie folgt: In Tim-
mendorfer Strand beginnt um 9.30 
Uhr der evangelische Gottesdienst 
in der Waldkirche mit Pastor Lemke, 
um 10.45 Uhr findet das Gedenken 
am Ehrenmal an der Waldkirche 
statt und um 15 Uhr am Ehrenmal in 
Groß Timmendorf.
In Niendorf/Ostsee findet um 11 Uhr 
der evangelische Gottesdienst in der 
Petri-Kirche mit Pastor Höpfner statt 
und um 12.15 Uhr das Gedenken 
am Ehrenmal auf dem Niendorfer 
Friedhof.

Gemeinde Scharbeutz:  

Gedenkfeiern am Volkstrauertag
Scharbeutz. In diesem Jahr finden 
die Gedenkfeiern am Volkstrauertag
in der Gemeinde Scharbeutz im ge-
wohnten Rahmen statt.
Es sind folgende Kranzniederlegun-
gen und Gottesdienste am kommen-
den Sonntag, dem 17. November, 
geplant:
In Gronenberg um 8.30 Uhr am Eh-
renmal auf der Gronenberger Höhe 
(Kranzniederlegung mit Pastor Hie-
ber, Bürgervorsteherin Bendfeldt 
und Dorfvorsteherin Ohrtmann, 
anschließend Kaffee und Kakao), in 
Pönitz um 9 Uhr am Ehrenmal am 
Bahnhof (Kranzniederlegung mit 
Bürgervorsteherin Bendfeldt, Bür-
germeisterin Schäfer und Dorfvor-
steher Lehmann, der Dorfvorstand 
lädt anschließend zur Kaffeetafel 
im Sportbistro am Sportpark ein), 
in Sarkwitz um 9.30 Uhr am Ehren-
mal Dorfplatz (Kranzniederlegung 
mit dem 2. stellv. Bürgermeister 
Fock und Dorfvorsteherin Urban, 
anschließend Punsch-Umtrunk im 
Feuerwehrgerätehaus), in Haffkrug 
um 9.30 Uhr am Ehrenmal Bahn-
hofstraße (Kranzniederlegung mit 
Pastorin Warnemünde, dem 1. stv. 
Bürgervorsteher Brede und Dorfvor-
steher Dietz), in Haffkrug/Neukop-

pel um 9.45 Uhr am Ehrenfriedhof 
(Kranzniederlegung mit dem 1. stv. 
Bürgervorsteher Brede und Dorf-
vorsteher Dietz), in Gleschendorf 
um 9.45 Uhr Gottesdienst und 
Kranzniederlegung am Ehrenmal 
bei der Kirche, anschließend am 
Russischen Gedenkstein auf dem 
Friedhof (Kranzniederlegung mit 
Propst i.R. Andreas Weiß, Bürger-
meisterin Schäfer und den stellvertr. 
Dorfvorsteher Stein), in Schulen-
dorf um 9.45 Uhr am Ehrenmal 
Dorfplatz (Kranzniederlegung mit 
Bürgervorsteherin Bendfeldt und 
Dorfvorsteherin March, anschlie-
ßend Glühwein und Gebäck im 
ehemaligen Feuerwehrgerätehaus), 
in Klingberg/Schürsdorf um 9.45 
Uhr am Ehrenmal im Fierth (Gottes-
dienst und Kranzniederlegung mit 
Pastorin Schlapkohl,1. stellv. Bür-
germeister Meyer-Olden und Dorf-
vorsteher Stapf), in Scharbeutz um 
11.15 Uhr Gottesdienst und Kranz-
niederlegung am Ehrenmal Friedhof 
(mit Pastorin Schlapkohl, Bürgervor-
steherin Bendfeldt, Herrn Redeker 
als Mitglied des Dorfvorstandes und 
dem Schützenverein, musikalische 
Umrahmung durch den Posaunen-
chor).

Volkstrauertag:  Spendenkonto

Schleswig-Holstein. Neben Kranz-
niederlegungen an den jeweiligen 
Gedenkstätten bitten die Kommunen 
und der Landesverband Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge als 
gemeinsame Ausrichter der Ge-
denkstunden im Zuge des Volkstrau-

ertages um Geldspenden zur Pflege 
der Gedenkstätten (wie hier auf dem 
Friedhof in Ratekau). Das Spenden-
konto lautet Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. IBAN: 
DE48 2105 0170 1002 1173 54 BIC: 
NOLADE21KIE,  Förde Sparkasse Kiel.

Kirchengemeinde Niendorf/Ostsee:  

Einladung zum Friedhofsaktionstag 
Niendorf. Im Herbst fallen reich-
lich Blätter von den Bäumen. So 
auch auf unserem Friedhof. Da-
her lädt der Kirchengemeinderat 
am Samstag, dem 16. Novem-
ber, zum „Friedhofsaktionstag 
Herbst“ ein. Gestartet wird um 9 
Uhr an der Friedhofskapelle, Hä-

vener Allee, in Niendorf/Ostsee.
Bitte Handschuhe und - wenn mög-
lich - einen Laubrechen mitbringen.
Für Wasser, Kaffee und einen klei-
nen Imbiss ist gesorgt.
Der Kirchengemeinderat und die 
Friedhofsverwaltung würden sich 
über viele helfende Hände freuen.

Gospelgottesdienst  
zum Thema Frieden

Kantor Nathanael Kläs hat die mu-
sikalische Leitung inne. In seiner 
Predigt greift Gemeindepastor Klaus 
Bergmann das Thema Frieden auf. Er 
fragt: Welche Zukunfsbilder leiten 
uns? Und: Gibt es noch eine Vision 
für den Frieden? Am Ausgang wird 
eine Kollekte für die kirchenmusika-
lische Arbeit der Gemeinde gesam-
melt.

Neuer Weg zum Kindergeld:

Familienkasse schreibt Familien direkt nach Geburt an
Digitale Angebote erleichtern den 

Zugang zu den Leistungen

Die Angebote der Familienkasse 
sollen alle Anspruchsberechtigten 
erreichen und leicht zugänglich 
sein. Darum baut die Familienkasse 
ihre Online-Angebote kontinuierlich 
aus. Anträge auf Kindergeld und 
Kinderzuschlag können komplett 
online über BundID eingereicht 
werden. Dort kann die bevorzugte 
Identifizierungsart gewählt werden 
(zum Beispiel: ELSTER, eID). Sämt-
liche Mitteilungen und Nachweise 
können direkt online übermittelt 
werden.
Für Eltern aus der Hansestadt Lü-
beck und dem Kreis Ostholstein ist 
die Familienkasse Nord in Bad Ol-
desloe zuständig. Hinweise zum 
Datenschutz sowie alle Informatio-
nen rund um die Leistungen der Fa-
milienkasse finden sich online unter 
www.familienkasse.de.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen:
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck,
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 23.00 Uhr
Mi., Fr.: 15.00 bis 23.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin
Mo., Di., Do.: 18.00 bis 21.00 Uhr
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr

und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 21.00 Uhr
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg
01.04. bis 31.10.: Sa. 16–20 Uhr

So./Feiertag 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: Sa. 17–20 Uhr

So./Feiertag 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst:
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck,
Ratzeburger Allee 160, Lübeck
Mi., Fr.: 16.00 bis 19.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr

und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst:
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222
Tierärztlicher Notdienst der 
Tierärztekammer Schleswig-Holstein:
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung:
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4:
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.:
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen:
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung:
04561/5133­0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V.
kostenlose Trauerbegleitung: 
04504/607370, E­Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor­Pfeiffer­Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr, 
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus);
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr 
St.­Martin­Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420, 
www.selbsthilfegruppe­depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr –
m. Stuhlgymnastik; Ludwig­Jahn­Str. 5, 
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734, 
www.osteoporose­deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin­Luther­Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung:
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum; 
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr, 
Helios Agnes Karll­Krankenhaus, 
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs 
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat
19 Uhr, Helios Agnes­Karll­Krankenhaus 
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung 
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios 
Agnes­Karll­Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde 
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau, 
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/
7909983, eutb@teilhabe­oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 13. November 2024
Apotheke Ratekau, 
Bäderstr. 24, Ratekau
Apotheke am Lindenplatz, 
Moislinger Allee 2c, Lübeck
Donnerstag, 14. November 2024
Humboldt­Apotheke, 
Solmitzstr. 33, Lübeck
Voss­Apotheke, 
Peterstr. 30, Eutin
Freitag, 15. November 2024
Sonnen­Apotheke, 
Strandallee 128, Scharbeutz
Nordland­Apotheke, 
Dreilingsberg 7, Travemünde
Samstag, 16. November 2024
Ostsee­Apotheke, 
Strandallee 1a, Haffkrug
Lübbers­Apotheke, 
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf
Sonntag, 17. November 2024
Lilien­Apotheke, 
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
AS­Apotheke, 
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Montag, 18. November 2024
Baltic­Apotheke, 
Königstr. 2, Neustadt
Apotheke Sereetz, 
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Dienstag, 19. November 2024
Seestern­Apotheke, 
Brückstr. 11, Neustadt
Panda­Apotheke, 
Vorderreihe 45, Travemünde
Mittwoch, 20. November 2024
Wald­Apotheke, 
Plöner Str. 5, Ahrensbök
Post­Apotheke, 
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Volkstrauertag – Sonntag, 17. Novem­
ber, 9.30 Uhr: Gottesdienst (P. Lem­
ke); 10.45 Uhr: Kranzniederlegung am 
Ehrenmal
Buß­ und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: Gottesdienst 
(P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz

Geroldkirche, Klingberg
Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl); anschl. 
Kranzniederlegung
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz

Strandkirche
Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst(Pn. Schlapkohl); anschl. 
Kranzniederlegung m. Posaunenchor 
auf d. Friedhof, Kammerweg 100
Buß­ und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 17.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl u. 
Kantorei (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Volkstrauertag – Sonntag, 17. Novem­
ber, 9.45 Uhr: Gottesdienst (Propst i.R. 
Weiß); anschl. Kranzniederlegung
Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf

Petri-Kirche
Volkstrauertag – Sonntag, 17. Novem­
ber, 11 Uhr: Gottesdienst (P. Höpfner); 
anschl. Gedenken auf dem Friedhof

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde 
St.-Lorenz-Kirche

Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
m. Abendmahl; 12 Uhr: Andacht am 
Ehrenmal (Pn. Möller)
Buß­ und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Kehring­Ibold)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Schwerdtfeger)
Buß­ und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst in Ratekau

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 10 Uhr: Gottesdienst 
(P. Stein); anschl. Kranzniederlegung 
am Ehrenmal
Buß­ und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst in Ratekau

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Volkstrauertag – Sonntag, 17. Novem­
ber, 10 Uhr: Gottesdienst (Pn. Smets)
Buß­ und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Bad Schwartau – Georgskapelle

Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 10.30 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst (P. Rohwer)
Tägliche Andachten vom 18. bis 
19. November von 18 bis 18.30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Rensefeld – St. Fabian

Buß­ und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 19 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst zum Abschluss der 
FriedensDekade (P. Franke)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde 
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Ilchmann); parallel 
Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische
Kirche Bad Schwartau

Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 17 Uhr: 
Gospelgottesdienst zur Friedensdekade

Adventgemeinde 
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 16. November, 10 Uhr: 
EnditNow­Gottesdienst gegen häusl. 
Gewalt; anschl. Mitbringbuffet

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 17. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Prahl); anschl. Kranz­
niederlegung an der Eiche

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Gottschalk); anschl. 
Kranzniederlegung
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 11 Uhr: Gedanken 
m. Trompetenmusik am Mahnmal 
(Pn. Mewes­Goeze)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Volkstrauertag – Sonntag, 17. Novem­
ber, 10 Uhr: Friedensgottesdienst m. 
Konfirmanden, Fackenburg­Stockels­
dorfer Quartettverein u. Posaunenchor
(Pn. Jürgensen)
Buß­ und Bettag – Mittwoch, 
20. November, 18 Uhr: 
Friedensandacht (Pn. Jürgensen)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann,

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus,
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
Freitag, 15. November, 18 Uhr: 
Euchar. Anbetung
Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 11.15 Uhr: Hl. Messe
Mittoch, 20. November, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin,
Geibelstraße 20

Donnerstag, 14. November, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 16. November, 18 Uhr: 
Vorabendmesse

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Donnerstag, 18 Uhr: Hl. Messe
Volkstrauertag – Sonntag, 
17. November, 11.15 Uhr: 
Wortgottesfeier

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde 
Versöhnungskirche

Sonntag, 17. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl 
(P. i.R. Scholz)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 11. August, 10 Uhr: Gemein­
samer Gottesdienst in Rensefeld 
(Pn. Jàrtimovà)

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im Martin­Luther­Haus (Diakonin 
Griephan)

Timmendorfer Strand, St. Paulus,
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
Allerheiligen – Freitag, 15. November, 
18 Uhr: Euchar. Anbetung
Sonntag, 17. November, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Montag, 21. Oktober, 19 Uhr: Vesper 
u. Komplet

Ev.-Luth. Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Cleverbrück – St. Martin

Volkstrauertag – Sonntag, 17. Novem­
ber, 17 Uhr: Gemeinsamer Gottes­
dienst (Pn. Paschen u. Team)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Rensefeld – St. Fabian

Niendorf, St. Johann,
Steiluferallee 1– 4

jeden Montag, Mittwoch u. Freitag 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus,
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Gottesdienst m. Bibelgespräch; anschl. 
Mitbringbuffet

Buß­ und Bettag – Mittwoch, 20. November, 

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 13. November 2024
Apotheke Ratekau, 
Bäderstr. 24, Ratekau
Apotheke am Lindenplatz, 
Moislinger Allee 2c, Lübeck
Donnerstag, 14. November 2024
Humboldt­Apotheke, 
Solmitzstr. 33, Lübeck
Voss­Apotheke, 
Peterstr. 30, Eutin
Freitag, 15. November 2024
Sonnen­Apotheke, 
Strandallee 128, Scharbeutz
Nordland­Apotheke, 
Dreilingsberg 7, Travemünde
Samstag, 16. November 2024
Ostsee­Apotheke, 
Strandallee 1a, Haffkrug
Lübbers­Apotheke, 
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf
Sonntag, 17. November 2024
Lilien­Apotheke, 
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
AS­Apotheke, 
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Montag, 18. November 2024
Baltic­Apotheke, 
Königstr. 2, Neustadt
Apotheke Sereetz, 
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Dienstag, 19. November 2024
Seestern­Apotheke, 
Brückstr. 11, Neustadt
Panda­Apotheke, 
Vorderreihe 45, Travemünde
Mittwoch, 20. November 2024
Wald­Apotheke, 
Plöner Str. 5, Ahrensbök
Post­Apotheke, 
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86

Kirchengemeinde:  

Seniorenkreis  
Scharbeutz. Die Kirchengemeinde 
Scharbeutz lädt am Mittwoch, dem 
20. November, von 15 bis 17 Uhr 
zum Seniorenkreis in das Gemein­
dehaus der Strandkirche Scharbeutz 
ein. Gemeinsam möchte man sich 
über die heutigen Bestattungskul­
turen mit dem Bestattungsinstitut 
Lociks unterhalten. Das Veranstal­
tungsteam freut sich auf einen infor­
mativen Nachmittag.
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Gültig bis 16.11.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

ADVENTSKALENDER
IDEEN

Adventskalender gehören zur Vorweihnachtszeit 
wie die Kugeln an den Tannenbaum. Machen Sie 
Ihren Liebsten mit einem selbstgebastelten 
Adventskalender eine besonders große Freude! 
Ideen gefällig? Inspiration für 24 individuelle größere 
oder kleinere, leckere oder praktische Geschenke 
erhalten Sie bei famila 
und auf unserer Website:

Und viele verschiedene 
fertige Kalender haben 
wir auch für Sie im Sortiment!

 Lindt
Lindor
Cornet 
verschiedene Sorten
+ 125 g gratis
375-g-Packung je (1 kg = 15.97 €)

nur solange der Vorrat reicht

 merci 
Adventskalender 
verschiedene Sorten, 263-g-Packung je (1 kg = 37.98 €) 9.99

 Ferrero
kinder & Co.
Adventskalender classic oder white 
295/263-g-Packung je (1 kg = 33.86/37.98 €) 9.99

Bio
 Freche Freunde
Riegel 
verschiedene Sorten
4 x 23-g-Packung je
(1 kg = 19.46 €)

nicht in allen Häusern 
erhältlich

1.79

 Duschgel 
50-ml-Kissen je
(1 Liter = 13.80 €)

Abbildungsbeispiel

0.69

5.99

 Tetesept
Einmalbad 
verschiedene Sorten
25–40 ml oder 
50–80 g, Beutel je 
(1 Liter = 19.75–31.60 €/ 
1 kg = 9.88–15.80 €)

0.79

5.00

 Niederegger
Marzipan 
Cappuccino
oder

Milchkaffee 
220/200-g-Packung je
(1 kg = 18.14/19.95 €)

3.99

 Fürst von 
Metternich 
Sekt 
verschiedene Sorten
0,2-Liter-Flasche je
(1 Liter = 12.45 €)

2.49

Deutschland   
 JAMES 
Bio-Qualitätswein
verschiedene Sorten
0,25-Liter-Flasche je
(1 Liter = 6.76 €)

1.69

 Ferrero 
duplo oder kinder Riegel 
18 Riegel, verschiedene Sorten
327/378-g-Big-Pack je (1 kg = 10.86/9.39 €)

Adventskalender-Set
aus Kraftpapier zum Basteln, 
24 Tüten, 4 Aufkleberbögen

Jute-Sack
Maße 15 x 21 cm = 0.99 € oder 
Maße 11 x 15 cm

6.99
ab

0.79
ab

Plüsch-
Weihnachtsbär
Höhe 20 cm, 
4-fach sortiert 
Abbildungsbeispiel

Skip-Bo UVP** 20.99 = 10.99 €,
Uno Flip! UVP** 12.99 = 9.99 €,
Phase 10 UVP** 15.99 = 7.99 € 
oder UNO UVP** 12.99 =

3.55 5.99

Surprise Snackles Serie 2
Plüsch-Überraschung mit Lieblingssnack,
zum Spielen und Sammeln
Abbildungsbeispiele 9.99

je

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage  **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
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Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorf · Telefon 04524/9952

Öffnungszeiten: Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch–Sonntag 11.30 –13.45 Uhr · 17.30 – 21.00 Uhr

   @restaurantbrechtmann · info@brechtmann.de · www.brechtmann.de

Unsere  Unsere Flugenten  
Flugenten  kommen aus 

 kommen aus Schleswig-Holstein &
Schleswig-Holstein &Niedersachsen

Niedersachsen

ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!

Wild aus heimischem Revier:Wild aus heimischem Revier:
Hirschrücken · zart und fettarm · aus Schleswig-Holstein

1 Ente to Go Ente to Go 
für 2 Personen, mit Majoransoße, Rotkohl und Klößen; 
nur noch kurz Beilagen erwärmen 
und Ente im Ofen aufknuspern ....................................................  Abholpreis 59,– €
Im November 2024 – auf Vorbestellung –

Gänseessen klassisch Gänseessen klassisch 
für 4 Personen, am Tisch tranchiert, mit Majoransoße, 
Rotkohl, Rosenkohl, Apfelfüllung, Klößen und 
Kartoffeln von Pumps Kartoffelhof ............................................. pro Person 49,– €

31. Dezember 2024 – 19 bis 23 Uhr:

6-gängiges Silvestermenü6-gängiges Silvestermenü
Crispy Garnele auf Rote-Bete-Carpaccio, 
hausgemachte Wild-Ravioli im Steinpilzsud, 
Steinbutt, Champagnersoße, Kaviar, Sanddorn-Sorbet, 
Entenbrust auf Orangenbutter, Honigmöhren, 
Kartoffel-Preiselbeertaler, Praliné vom Friesisch Blue 
auf Birnenkompott, Himbeer-Cheesecake auf 
Limonen-Crème fraîche ................................................................ pro Person 149,– €
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